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VORWORT.

Wie die Norm ,Keilschrift-Chrestomathie I" zeigt, ist das vorliegende Werk jetzt, da
es zum vierten Mal ausgeht, als erster Theil eines umfassenderen Lehrbuchs geplant, welches
in das Gesamtgebiet der Keilschriftforschung einzuführen bestimmt ist. Da jedoch die Vor-
bereitung besonders des III. Theiles noch längere Zeit beanspruchen dürfte, so wurde diesem
I. Theil zunächst noch sein altbekannter bisheriger Titel belassen - "Assyrisch" will dabei,
wie im Namen Assyriologie, in weiterem Sinne, auch Babylonisch in sich befassend, ver-
standen sein.

Die vielerlei Veränderungen, welche diese vierte Auflage gegenüber der vorher-
gehenden erfahren hat, und welche sich hoffentlich als Verbesserungen bewähren werden,
brauchen hier nicht im Einzelnen hervorgehoben zu werden. So sehr ich es bedauere, dass
es mir in London nicht möglich war, das Asarhaddon-Prisma C und das kossäische Vokabular
erneuter Prüfung zu unterziehen, so gereicht es mir doch zur Befriedigung, dass ich die
Syllabare Sb und vor allem Sa, welche mir nach wie vor als die für das Studium des As-
syrischen grundleglich wichtigsten Texte gelten, in wesentlich vollkommnerer Gestalt ver-
öffentlichen durfte. Auch die assyrischen Briefe S. 76-80, dessgleichen die babylonische
Chronik (nebst ihren Duplikaten) S. 137-I42 beruhen auf eigener, zum Theil wiederholt
verglichener Abschrift der Originale. Dem Direktor der ägyptisch-assyrischen Abtheilung
des Britischen Museums, Mr. E. A. WALLIS BUDGE, sei für sein gütiges Entgegenkommen
auch an dieser Stelle der gebührende Dank ausgesprochen.

Dass ich mich für die babylonische Kursivschrift zur Zeit der "ersten Dynastie" auf
nur zwei Proben (S. 47f.) beschränkte, dürfte gewiss gebilligt werden. Denn zum Ver-
ständniss dieser älteren Kursivtexte kann nur vergleichende Lektüre einer grossen Menge
gleichartiger Texte verhelfen. Um so zuversichtlicher hoffe ich, dass die Zeichenliste
S. 120-I35, welche gleichzeitig den Übergang von Theil I zu Theil II zu bilden bestimmt
ist, zum Einlesen in die ältere Kursivschrift gute Dienste leisten wird. Die gleichen Dienste
wird sie, hoffe ich, thun als Einführung in die älteren babylonischen Keilschriftzeichen, wie
sie sich übereinstimmend auf den Denkmälern Hammurabi's und der Chaldäerkönige ge-
braucht finden. Für die in der Zeichenliste gleichzeitig angemerkten archaischen Zeichen-
formen habe ich, in Ergänzung meiner eigenen Sammlungen, die vortrefflichen Recherches
sur l'Origine de ' Ecritzire Cuneifornze von THUREAIJ DANGIN dankbar benützt.

Für den Gebrauch des Buches beim Selbstunterricht werde, wie im Vorwort zur
3. Auflage, auch hier der folgende Plan als empfehlenswerth wiederholt. Zunächst gründ-
liche Erlernung der auf S. 2 gegebenen Schriftzeichen für Anfänger und gleichzeitige Um-
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schrift des Syllabars Sa (I. und 3. Spalte), unter Vergleichung der 2. und 5. Spalte der
„Schrifttafel". Weiter Umschrift des Syllabars Sb (l. und 3. Spalte), unter fortwährender
Benützung des ,Glossars". Sodann Erlernung der Paradigmen des Pronomens und Verbums
(p. IXss.), und endlich, unterstützt durch SCHRADERs Keilinschriftliche Bibliothek Band I
und II, Umschrift und Übersetzung der historischen Texte S. 47-73.

Möchte die grosse Mühe, welche mit der Herstellung dieses Lehrbuchs verknüpft war,
nicht vergeblich gewesen sein! möge vielmehr dieses Buch auch in seiner neuen Gestalt
meinen akademischen Fachgenossen diesseits und jenseits des Meeres als geeignet erscheinen,
die jungen Studierenden in die Geheimnisse der Keilschriftforschung einzuführen, und möge
es auch sonst in recht vielen, die ein Interesse nehmen an Bibel und alter Geschichte, zu-
nächst Lust und Liebe erwecken zu den assyriologischen Studien und sie dann eine gute
Strecke weit sicher geleiten!

Charlottenburg, den 21. Oktober 900oo.

Friedrich Delitzsch.
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I R, II R , R, IV R, V R: Sir HENRY RAWLINSON, The Cuneiformn Inscriptions of
Western Asia. London I86I, I866, I870, I875 (2. Aufl. I89I), I880-84. Die Zahlen hinter R

bezeichnen das Blatt und die Zeile, die Buchstaben die Spalten. - Lay.: LAYARD, Inscriptions
in the czneiforn character. London I85. --- Tig.: Achtseitiges Prisma Tiglathpilesers I, IR 9-I6.

-Asurn.: Grosse Alabaster-Inschrift Asurnazirpals, I R I7-26. -- Asurn. Mo.: Dess. Monolith-
Inschrift III R 6. - Asurn. Stand. oder einfach Stand.: Dess. sog. Standard-Inschrift, Lay. I (nebst
Varianten, 2- I). - Salm. Ob.: Obelisk-Inschrift Salmanassars II, Lay. 87-98. - Salm. Mo.:
Dess. Monolith-Inschrift, IIIR 7-8. - Sams.: Obelisk-Inschrift Samsi-Adads II, IR 32-34. -
Tig. jun.: Thontafel-Inschrift Tiglathpilesers III, II R 67. - Sargon (Cyl., Stier-, Gold-, Silber- etc.
Inschrift), zitiert nach LYON, Keilschrifttexte Sargons, Leipzig I883. - Khors.: zitiert nach HUGO
WINCKLER, Die Keilschrifttexte Sargons, Band II, Leipzig I889. Sanh.: Sechsseitiges Prisma
Sanheribs, I R 37-42. - Sanh. Baw.: Dess. Felseninschrift von Bawian, IIIR I4. Sanh.
Konst.: Dess. Tafelinschrift, jetzt in Konstantinopel, I R 43-44. - Sanh. Kuj.: Dess. Inschrift auf
den Kujundschik-Stieren, IIIR 2--I3. - Asarh.: Sechsseitiges Prisma Asarhaddons, IR 45-47.
- Asurb.: Zehnseitiges Prisma Asurbanipals, VR i-io. - Neb.: Steinplatten-Inschrift Nebukad-
nezars II, I R 59-64. - Neb. Grot.: Dess. Cylinder-Inschrift, zuerst von Grotefend veröffentlicht,
IR 65-66. NE: PAUL HAUPT, Das babylonische Nimrodepos. Leipzig I884 und I89I.
Str. Dar.: J. N. STRASSMAIER, Inschriften von Darius, König von Babylon. Leipzig I892 ff. -

HWB: FRIEDRICH DELITZSCH, Assyrisches Hfandwörterbuch. Leipzig I896. - Das K in der
Bezeichnung der Thontafeln des British Museum bedeutet Kujundschik, das S Smith, das R bez.
Rm. Rassam. - Das S. I02 f. mitgetheilte Fragment eines babylonischen Duplikats des Syllabars Sb

habe ich nach seinem Besitzer, Herrn Pastor Adolphe Funck aus Roubaix, Nordfrankreich, F. I be-
zeichnet. - VATh d. i. Vorderasiatische Thontafelsammlung (der Königl. Museen zu Berlin). -
ZA: Zeitschrift für Assyriologie, herausgegeben von CARL BEZOLD. Leipzig (Weimar, Berlin)
I886 ff. - BA: Beiträge zur Assyriologie znd (vergleichenden) semitischen Sprachwissenschaft,
herausgegeben von FRIEDRICH DELITZSCH und PAUL HAUPT. Leipzig I889 ff.
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ELEMENTE DER GRAMMATIK.

Elemente der assyrischen Grammatik.

A. Pronomen.

1. Personalpronomen.

Selbständiges
Pronomen mit

Nominativ-
Bed.*

Sg. I c.

2 m.

2 f.

3 m.
3 f.

P1. I c.

2 m.

2 f.

3 m.
3 f

anaku

atta

attialt^

su

sz

(a)nzni,(a)ninu
attunu

sunu, sin
szna, sin

Nominal- Suffixe Verbal- Suffixe

-Z, (nach i)-ia, (nach A, e, a; -anni, -inni (seltener -ni)
-ka (auch -ku) [i) -a. -ka; -a/ikka, -ak (selten -akku)
-ki -ki; -a/ikki
-u, -s (auch -sa) -su, -; -assu, -aS

-k ki, 4' -aki-sa -s1, -s; -asst
-ni (selten -nu) -nasi; -annasi, -annasu
-kunu, -kun -kunusi; -akkunusu

-kinasi

-sunu, -sun; selten -sunutii -sunu; asksunu;-sunutu,- -sunui
-Sina, -sin -sina, -sinatu,-sinati,-sin asim;

[-assinatu, -assin2ti

Selbständiges Pronomen
mit Genitiv-Akkusativ-Bed.**

iatu, ti, alsi, a-a-si

katu, kAti, kksa

kati, ksi

sasu (selten suasu)

sasa, sasi

niati, niksim, ns'i

katunu, kasunu

sasun(u)

* vgl. S. 45, 8-Io. ** vgl. S. 45, 2If.

2. Demonstrativpronomen.
a) juatu jener, selbiger: Sg. m. sJutu(m), suati(m), satu, säti(m); f. siati. Mit gleicher Bed. auch 5s, f. 5s.

P1. m. suatunu, satunu; suniti; f. suatinaa, satina; sindtina, sinati.

b) annu dieser, dieses: Sg. m. anng (aus und neben anniu), Gen. anne, Akk. anna; f. annitu, anniti, annita.

P1. m. annutu, an(n)Ute; f. annatu, annate, annitu, anniti.

c) ammu jener, jenes: Sg. m. ammu; f. ammetu. P1. f. amtmte.

d) ullt jener, jenes: Sg. m. ull1, Gen. ullZ (ulle). Pl. m. ullutu.
e) ag, dieser, dieses: Sg. m. agk; f. ag'ta (doch auch ag,) diese.

P1. m. agannutu, aganute; f. aganetu. - Vgl. auch

agjas (Nom., Gen., Akk.) dieser, selbiger, P1. agäsunu; und die Advv. agannu, aganna hier, anagannu hierher.

3. Relativpronomen.
Für beide Zahlen und Geschlechter: sa (urspr. sA) welcher, welche, welches; dient auch als Genitivzeichen.

Merke auch: ma(n)nu sa wer immer, mina, minma sa, mimma (sa), auch mimmi, was immer. mal(a) und ammar
(beides urspr. Substt. mit der Bed. ,,Fille") so viel als, so viele als.

4. Interrogativpronomen.
Mask. mannu wer? Neutr. minu,ü Gen. mine, Akk. mina was? Nur substantivisch. - Substantivisch und adjektivisch:

a-a-a sprich a45u; Pl. ait'tu/i; f. a-a-ta.

5. Indefinitpronomen.
Mask.: manman, mamman, manuiman, mam(m)ana, auch memenni; manama, manamma, manma, mam(m)na, auch

mumma irgend jemand, irgend ein. Neutr. minma, mim(m)a, auch mimmu irgend etwas, alles. - aeiumma,

aiiamma, iaumma irgend jemand, irgend ein.

IX
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ELEMENTE DER GRAMMATIK.

B. Verbum.
I. Verba mit drei starken Radikalen und Verba mediae geminatae.

II 2: Iftaal
(mit aktiver

und passiver
Bedeutung)

III 2: Ischtafal
(Reflexiv-

stamm des
Kausativs)

uktassad ustaksad
u. s. w. u. s. w.

uktassid *
u. s. w.

* auch ukte-
sid

kitsad, kitdsad
u. s. w.

zmuktas(i)du m mzuktassidu

ustaksid*

U. S. W.

* auch ustek-
sid

sutaksid
u. s. w.

niuS1aktidu

ku1as,,udu .'i za/ud7u,
suiak 'udu

(kuLasJsud) (Sutakl"sud)

x

I I: Kal
(einfacher

Stamm)

ikasad
takasad
takasad
takasadi
akasad

ikasadb(ni/z)
ikasada ni)
iakasadüi
takasada
nikasad

iksztd
taksud
taksud
taksJud
aks'ud

iksudz(niu)

taksudi
taksuda
niksud

I2: Ifteal
(Reflexiv-

stamm)

iktdsad
u. s. w.

iktäsad
U. S. W.

II I: Paal
(Intensiv-
stamm)

ukas's'ad

tzkel.'ad

z-itkas"s"nad

tukai's'adz

uka''ad

ukal&4ad,ü(ni)

ukas'ad4(ni)

Lukal'SadAi

nukal'kzd

ukas'id-''

Zu ka s's'i d

Zzikass*id

Zukas'sidi
ukassid

zukassidii(ini)

uka's'idA(ni)
tukaslid/i

tukallid4

nukass'id

* auch uke''id

13:
Iftaneal

iktan'sad
u. S. w.

iklan'sad
u. S. w.

III I: Schafel
(Kausativ-

stamm)

usaksad
u. s. w.

usaksJid*'
U. S. w.

* auch useksid

suksid

u. S. W.

mtsaksidu

suks'udu

Suks'ud

Tempora,
Modi,

Personen

Praesens
Sg. 3m.

3f.
2 m.

2 f.

I C.

Pl. 3 m.

3f.
2 m.
2 f.

I C.

Praeteri-
tum

Sg. 3m.
3f.
2 m.

2 f.
I C.

P1. 3m.
3f.
2 m.

2 f.

1 c.

Imperativ

Sg. 2m.

2 f.

P1. 2m.

2 f.

Partizipium

Infinitiv

Permansiv

Sg. 3m.

3 f.
2 m.

2 f.
I C.

P1. 3m.
3f.
2 m.

2 f.

1 c.

IV I: Nifal
(Passivstamm)

ikkasad
takkasad
takkascad
takkasadi
akkasad

u. s. w.

ikkasid
takkasid
takkasid
takkasidi
akkasid
ikkas5(i)d

.. S. W.

naksid
u. s. W.

nmukkasidu

naksudu , na-
d kasidu

nakuoud

kusud

kus'ud2

nmukassidu

/kussud

ka/s(i)du

ka'idu

kas'id

kaddat

kas'ddt(a)

kal'ddk'u)

kaldzi(ni)

k acd

kalc'idunu

kasdcini(-nu)

kitu du

kitsud

_____�I__ _I I
- -! _~
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Bemerkungen: Die meisten starken Verba haben in der 2. Sylbe des Prt. und Imp. u, weniger i
(z. B. ipid, Prs. ipadkid, Imp. pikid), ganz wenige a (isbat, Prs. isabat, Imp. sabat); siehe die grosse Übersicht in der
2. Aufl. meiner Grammatik.-- In Relativsätzen tritt meist ein u (auch a) an die Verbalform; doch finden sich

solche Schlussvokale (u, a, sogar i) auch ausserhalb der Relativsätze. - Der Prekativ wird in der 3. und I. Person
durch (zumeist) dem Präteritum vorgesetztes hl gebildet; beachte: liksud er erobere, luksud ich will erobern; 7Ihallikgd
und lihalliku sie mögen vernichten. - Statt Perm. Sg. bezw. Pl. 2 m. zkasdta, kasddtzinum findet sich auch kasdbka,
kasdtkzunu.

II. Schwache Verba.

Auswahl der bemerkenswerthesten Formen.

1. Verba primae I. I I Prt. ikkir er empörte sich (= inkir), issur er beschützte (= insur); Imp. iziz stehe auf, stehe,
usur (= niziz, nussur). Alle übrigen Formen regelmässig; 12 ittakir (- -intakir). - Inf. 12: itkulu, itpu.su
( nitkulu, nitpusu).

2. Verba primae s. a) primae il. I I Prs. i'abat, meist ibbat er richtet zu Grunde, ikkal er isst, ilhhaz er packt;
Prt. ekul, tikztl, ckztl er ass u. s. w., ehuz er packte; Imp. akul iss, ahuz packe, amur sieh; Iluf. akalh, ahazu
(doch auch enenu seufzen); Part. bkilu, ahzu. II I Prt. ubbit, aber auch u'abbit. IV I Prt. innamir ( in'amir)
er wurde gesehen, innabit er floh (doch auch i'abit er wurde zu Grunde gerichtet).

b) primae R2, insonderheit aldku gehen. I Prs. illak; Prt. illik, tallik, al()ik; Imp. alik
(alka); Part. aliku. I2 Prt. und Prs. itälak; Inf. italluku.

c) primae q4.5. II Prt. ebir er, ich überschritt, erub er, ich trat ein (Prs. irrub er tritt ein);
Inf. eberu, erebu; Part. ebiru, eribu. I 2 Prt. etebir, eterub (etirub). III I Prt. usailis ich liess frohlocken, meist
usebir, userib. IV I Prt. innemed er wurde gestellt. I 3 Prt. etanappus, etenippus.

3. Verba mediae s. Nichts Besonderes zu bemerken, ausser dem Inf. I I: sa'zlu fragen, ra'amu, racmu lieben einer-,
belu herrschen andrerseits.

4. Verba tertiae infirmae. a) tertiae S1I, n und t (die letzteren lassen sich im Assyr. nicht scharf trennen, wesshalb
ich diese Stämme gemäss dem Hebräischen als i"5 ansetze). I I Prt. ih/i (mit angefügtem a-Vokal: ih.z, im
Relativsatz ihfu) er sündigte; imnu (doch auch imni) er zählte, ibni er baute; InJf. hat, manu, banu; Part. ha/i,
bani, mani; Imp. siti trinke, doch auch kumu verbrenne.

b) tertiae M2-3-4.5- I Prt. iti, ikbi; Inf. nig' glänzen, pitd öffnen, kibdu sprechen; Part.
petü öffnend, semu hörend.

5. Verba primae 1. I I Prt. ubil, urid, dagegen Prs. ubbal, urrad (urad); Imp. si gehe hinaus, rid steige hinab;
Inf. abdlu, aradu; Part. alidu erzeugend. III I Prt. usisib und usesib; Imp. susib; Inf. lsuduu. I2 Prt. iltarid
er stieg hinab, ittasi (ittisi) er ging hinaus.

Für die Verba primae 9 siehe das Glossar.

6. Verba mediae 1. I i Prt. iddk er tödtete, Prs. idak; Imp. ddk; Part. dc'iku, Part. pass. diku (diku); Inf. daku.
II i Prt. ukin, Prs. ukan; Imp. kmn setze fest, ter bringe zurück (aus und neben ka'in); Inf. kunnu, turru. II 2
Prt. uktin, utter. - Ebenso die Verba mediae n, nur I I Prt. ikis er schenkte, Imp. sim setze fest.

Ausser obigen acht Hauptstämmen giebt es noch IV 2 Ittafal (= Intafal), z. B. ittaskan es wurde an-
gethan, ittapjlis er sah, Inf. itaplusu (= nitaplusu) sehen, itaktumu in Ohnmacht fallen, und IV 3 Ittanafal (= In-
tanafal), z. B. ittanabrik es blitzte. - Häufig findet sich auch ein vom Piel gebildetes Schafel (III/II), z. B. usnam-
mir ich liess glänzen machen, usmalli ich liess anfüllen, uSlib (vonl ) u. a. m.

Vom vierkonsonantigen Verbum wie ~i', 1'Ti lautet III Prt. us(a)balkit, Prs. usabalkat; IV I Prt.
ipparsid, Prs. i2ppardsid; Inf. naparmudu; IV 2 Pit. ittabalkat; Inf. itablakkutu; IV 3 Prt. ittanaprasid er war geflohen.

XI



ELEMENTE DER GRAMMATIK.

C. Wichtigste Partikeln.

1. Adverbia: iau, ianu, aina wo? (istu ianu woher?); aikan(i), ekiHm, eka wo?; akkai, akka wie? (auch ausser der
Frage); ki'am, so, also; ma und umma also, folgendermassen (leiten die oratio directa ein); die Negationen la
und ul (in Aussagesätzen, /l auch in Prohibitivsätzen, mit folg. Prs.), ai, e (auch i) in Prohibitivsätzen (mit folg.
Prt.); lu hervorhebend vor Verbis, und Wunschpartikel. - (i)limenai gestern; eninna(ma) jetzt, mati wann?,
matema wann nur immer; ina pann(a), panama vordem, früher; arka, arki, arkanu später, darauf, darnach; ina
libbi dort, alldort; ana libbi dorthin; ultu libbi dorther; saplinu unten; kilattan zu beiden Seiten, beiderseitig. -
Enklitisch angehängt werden: ma hervorhebend (nach Pronominibus, Nominibus, Adverbien, Verbis); ma (mu,
me) verallgemeinernd; ni (nu) hervorhebend (nach Verbalsuffixen und Verbis). - Die Frage wird durch Ver-
längerung des Schlussvokals des in Frage kommenden Wortes ausgedrückt.

2. Praepositionen: ina, in in (zeitlich und räumlich); ana (an) nach; istu und uliu aus, von - weg; ina kirib
(kirbi), auch bloss kirib (kirba) in; ana kirib nach, istu und ultu kirib aus; (ina) libbi in, ana libbi nach; (ina)
mahar vor, coram; eli (ela, el) und sir auf, über, gegen; ina eli, ina muhhi dass.; ana eli, ana muhhi zu;
elan(u) oberhalb; adi (adb), adi, auch gadu bis, nebst; itti mit; balu, bala ohne; arki hinter, nach (räumlich und
zeitlich); pnna, pani, ina pan, islu und ultu pan(a), la-pa-an, la-pa-ni vor (räumlich und übertragen, z. B. vor etw.
sich fürchten); (ina) panat an der Spitze; ina biri (beri) zwischen, uitu beri aus der Mitte; (ina) birit (d. i. berit),
ina birti zwischen; (ina) kabalti in; ina tarsi (irsi) zur Zeit da; gegenüber; istu tarsi von - an, seit der Zeit;
ki wie, als, gemäss, kl pt in Übereinstimmung mit, entsprechend, kl la wider, ohne; kima (kl sa) gleichwie, wie;
assu (assnu) betreffs, von - wegen, um - willen; klm, kema, kima an Stelle von, anstatt.

3. Konjunktionen: Kopula u (zwischen Nominibus), ma (dem I. Verbum enklitisch nachgesetzt, zwischen Verbis) und;
lk oder, Zl - ul sei es - sei es, mit folgender Negation: weder - noch; A (o), gern mit nachgesetztem lZ, oder;
ulA oder, latein. an, in Fragesätzen; enuma, enum, auch bloss enu zur Zeit da, als, wann; istu oder uitu ullnnuma
seitdem, nachdem, auch bloss istu oder ultu; ade, adi bis; arki sa nachdem; kl wenn, als; summa wenn (hypothe-
tisch); kima s'a, kl sa, aki sa wie; asslu, as'sa, assu sa weil.
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GLOSSAR
mit Ausschluss der Pronomina (siehe p. IX) und der Zeichennamen.

1 = , b2 = t, S3 , = -i I , R- 4 - 5=2 - V= Verbindungsform, stal. consir. - Die den assyrischen

Verbis in Klammern beigeschriebenen Vokale, z. B. (/a), bezeichnen die Vokalaussprache dieser Verba im Prt. (u)
und Prs. (a); wo nur Ein Vokal genannt ist, ist dies der Vokal des Präteritums. - Die assyrischen Infinitive sind
nur da genannt, wo sie mir belegbar sind. - Den verglichenen hebräischen Wörtern wurde die Bezeichnung ,hebr."

nicht noch besonders vorgesetzt.

a, a (urspr. .am/v) im Betrag von (oft in
den Kontrakten; gleichbedeutend ta-a',
ta-m/la).

a-a wehe! s. u. za.
u und (urspr. wohl z), Kopula zwischen No-

minibus. Asurb. VI IIo scheint u etwas

wie da (da auf einmal, ö3) zu bedeuten.
Nicht zu verwechseln mit z „oder", s. 1.

abu (S1) Vater (=n) Sb93; vgl. auch Sb
Col. II I8. mein V. abi und abzla. Pl.
abe Väter, Vorfahren.

n' (Prek. 3. Sg. ebib) hell, glänzend, rein
sein oder werden.

I 2 rein werden.

ebbu hell, glänzend (ebbzlti helle Kleider).
abubu Südsturm und deshalb Wirbel-

sturm, Sturmfluth (Sintfluth) Sb 262.

abubanis Adv. sturmfluthengleich.
=tq1 für etw. sich entscheiden, etw.

wollen, Stamm von
abitu f. Befehl, Bescheid, Erlass.
abuitu Wille i. S. v. Wohlgefallen Sb 360.

ki sa abitztni nach Gefallen, nach Be-
.lieben.

0:: II i fesseln, Stamm von

abbuttu Fessel Sb I95 (vgl. :h:, doch

auch hli).

a-ab-ba Ideogr. für timtu (tN2h) Meer.

I': abaku (U\a) wenden, wegführen, in
die Gefangenschaft fortführen.

I 2 (Prt. itäbak) weg-, fortführen.
abiktu Niederlage (vgl. ,ioz). abikta

ska'nu (auch I 2) jem. eine N. beibringen,
ihn schlagen.

5:81 III 2 (Inf. sutztabuli) strotzen IO9, 124.
abullu Stadtthor (aram. t}.z.).
ibilej unge Kam ele? (Ideogr. IMER.AB.BA).

:ti 1 wahrsch. spitz sein, Stamm von
abnu f. Stein, koll. Gestein (=to) 1o8,

83-86. abnit akartu Edelstein s. u. 'p1.
aban nisikti oder nisikti abnam -u. ä.
s. u. pü.

ubanu Spitze, spez. Felsen- oder Berg-
spitze. Pl. ubanaite f.

ebrutu (t3) Freundschaft (von elibru, ~tg
Freund).

:lI4 eberu (ii) einen Fluss, ein Meer üb er-
schreiten (>n=).

III i kausativ: überfahren -, über-

schreiten lassen.
nibartu Überschreitung.

eburu (4) m. Feldfrucht (I71'r .:·12).
abarakku Grossvezier oder ein ähnlicher

höchster Staatswürdenträger.
il N abatu (Prt. I. Sg.' abut, Prs. a) zu

Grunde richten, vernichten (vgl.' t)
Sb 338.

II i (Prt. ubbit) zerstören.

ubia =-- biZa ('n).- -bal-sun'ti Sanh. V 75 s. u.
pi. - e-bi-su- eiesJu. - ub-iü lies dr-his.
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IV i (Prt. innabit, Part. mzunnabtzi) fliehen
(eig. verschwinden, vgl. ha/kik).

IV 2 fliehen.
abtu zu Grunde gerichtet, zerstört.

P1. fem. abtati (sc. agaurru und libittu,
beides Femm.) Neb. Bors. II Io. I3.

~1 agagu (u) heftig sein oder werden,
ergrimmen, zornig sein.

aggu heftig, zornig. Auch i. S. v. mäch-
tig? 107, 63. IIo, 141.

uggu Heftigkeit i. S. v. Macht? o07, 64.
IIO, I41. Zur Verwandtschaft der Bedd.

Macht, Heftigkeit, Zorn vgl. z. B. targ.
stpW.

T :

uggatu Zorn.
agu Krone Sb I Col. II I5. V 13.

agu m. Flusslauf, Strömung.
agalu Farre, junger Stier (vgl. ~¢5)? P1. e.

(Ideogr.: IMER (du-ru) U).

agammu Sumpf (0}N P1. l .). P1. e.
aganni Adv. hierher.
ugnu (uzknl?) Lasurstein; als Adj.: lasur-

farben, blau (Fem. zignitu).
'l^ (u) miethen, dingen.
egirtu f. Brief (woraus rti. entlehnt).
ugaru m. Feld, Flur.
igaru Wand, auch koll. Wände (m3, vgl.

'n, wovon 'i5I). Pl. ziardte.

agurru f. (koll.) im Feuer gebrannte Zie-
gel, Backsteine. agurru ugnitzt lasur-
farbene, blau emaillierte Backsteine.

agargaru (V agaogar) Gewimmel der
Fische, Menge der Wasserthiere
Sb I3I.S131.

agarinnu Mutterleib, Mutter Io8, 94 (vgl.
Sb I93).

edu (N3) einer, uznzs (aram. im), mit folgen-
der Negation: keiner.

edis Adv. allein.
edis(s)u Adj. einzig, alleinig, unicus

Sb I7I. edissika du allein.
iddu Pech, Erdpech Sb I Col. III I.

uddu Noth, Drangsal.
-t^t4 Stamm von

adi (adi), seltener adu (adi), Präp.während;
_ -

a-di Sanh. V 41 s .I. tl. - idu s. auch '".

bis; n eb st (l). zadzz i'misui bis zu tausend
Malen, tausendmal, tausendfach; adiszbisUz'
zu sieben Malen.

'st edelu (i) verriegeln.
II I dass. (intensiv) Sanh. V 7.
edlu verriegelt, verschlossen (syn. Zl

pit).
edlu m. Herr (Ritter u. ä.), Mann Sb 174. 120.

admu (t?) Kind, spez. Junges eines Vogels,
z. B. einer Taube (wie I7).

admanu Haus, Tempel.
adamatu (1X) dunkelfarbiges Blut (vgl.

ü-^) Sb 225.

adannis Adv. (gleicher Bed. wie dannis) sehr.
edinu Niederung, Ebene, Wüste (syn.

seru) Sb I Col. II 8.
idku (tlt?) Schaffell, Vliess Sb 240.
I. T' adaru (u/a) scheuen, sich fürchten.
II.''~ adaru verfinstert, getrübt, be-

trübtwerden odersein (wovonwahrsch.
auch der Monat 1n Addaruz als der
„trübe" benannt ist i. U. v. n. Aiaru
der „helle") Sb I Col. IV 22.

adirtuTraurigkeit,Trauer Sb Col.IV23.
tadirtu Trübsal, Trauer.

ud(u)ru Dromedar. P1. udrate.
idranu (t/t?) eine ätzende Substanz (wie

Asche, Lauge o. dgl.) IIo, -I63.
't:3 edesu (i) neu sein oder werden.

II i erneuern (tTn).
essu (= edsu) neu (vgl. etl).
essis Adv. neu.
essutu Neuheit. eine Ortschaft ana essUti

sabatzu in neuen Gebrauch nehmen, sie
neu besiedeln.

9N ui oder (5[).
ua Interjektion: wehe! ach! (vgl. ^lN, KS^i,

~t2), gleichbedeutend und bisweilen ge-
paart mit a-a (vgl. rt. oder ~.).

biol vorn sein, wahrscheinl. der Stamm von
ellamu urspr. Vorderseite, Front (vgl.

das ezechielische 0}^2, sonst tb.g; zu im
als Bildungselement vgl. elamu hoch,
ahamg wovon ahamnes, purzmu Wildesel,

zU-di d.i. udi s. II. a'n . - ud-di lies tam-di und s. t2ri .

- ud-du-ka 82, 19 lies lih-du-ka (Inmt). - udl/u lies

amlul/a und s. u. X1jt .
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ahamu (aus ahu weitergebildet, vgl. zu el/amnu),
wovon

ahame/is Adv. in ana ahames gegenseitig.
Auch

ahais und ahis beiderseitig, zusammen
(vgl. zu pu').

ahulap(i), in einem assyr. Texte selbst erklärt
durch adi mati bis wie lange? Daher
dann in befehlendem Sinne: nicht länger,
genug, ein Ende! o. ä. ,jemandem ahulap
zusprechen" gewann dann die Bed.: je-
mandem Rettung, Vergebung, Frieden
zusprechen.

stZs 5 etu einhüllen, verhüllen ( Inn). Inf.
e.i2 (Gen. ete) Verhüllung, Umnachtung.

etutu Finsterniss Sb I03.

'lt?4 eteru (i/i) schonen (das Leben eines
andern), retten (sein eigenes Leben),
unversehrt erhalten Sb 3I3. In den

Kontrakten oft: schadlos machen oder
erhalten, zurückzahlen, wiederer-
statten.

ai (geschrieben a-a) nicht (Prohibitiv-
Partikel, mit Prt. konstruiert).

aiäbu (x,) Feind (vgl. :^). P1. e/.

ekallu (aus sumer. e-ga ,o grosses Haus) f. Pa-
last (b: P) . . ekallate.

enu, inu (4) f. Auge und Quelle (7?s).
~ 'Šaru aufbrechen, gehen. asar /& ''ri

ungangbare Gegend.
II i schicken; regieren. Part. muizrriu

Vorsteher, Direktor u. dgl. Sb 127.

tertu (Bildung wie taklizmtu) urspr. S c hi c k-
ung,daher i)Befehl,Geheiss. 2)Offen-
barung, Vorzeichen. Pl. tereti. bea
terti zeichenkundig?

ikkibu Missethat. ikkiba turriu bestrafen?
Sanh. III 22 f.

ekdu (k?) viell. kräftig; muthig.
aku darbend, nothleidend (auch: ver-

krüppelt).
aku Sb 285.

b:~l akalu (Prt. ekuz, Prs. ikkal, Imp. akul)
essen (b:_) Io6, 21, aus etw. ina libbi
(wie hebr. 1). karse akali s. u. F~¢.

e-hi-ir lies etirr. a harrt d. i. armurri(?) s. u. den
Eigennamen. - akkadi s. u. den Eigennamen.

szimamu Durst, s.amamuz Himmel u. a. m.),
daher ellamua (= ina ellamia) v o r m i r,
mir gegenüber.

-'1, licht, hell sein oder werden, wahr-
scheinl. der Stamm von

urru (== iru) Licht, spez. Tageslicht,
Tag (lSr). irra u mzia bei Tag und Nacht.

nt. ezebu (i/i) lassen, verlassen, im
Stich lassen; übrig lassen; über-
lassen (:~Y), vgl. Sa Col. VI 45.

III I (Prt. usexib, woraus aram. :IYt entlehnt
ist, Inf. szizubu) retten, bes. znapistu,
napsate das Leben. Auch ohne napistul:
zisezib er ist entronnen. Vgl. Sb 315.

III 2 dass. u7texib er entkam.
T'T4 ezezu (Prt. i und u) zürnen (syn. agfaguz).

Grundbed. stark, heftig sein? vgl. ltO.
ezzu grimmig, furchtbar, gewaltig Sb I

Col. IV 25. Fem. ezzitz.
uzzu Zorn Sb I Col.II I6; Furchtbarkeit.

azlu (s, s?) Wild, spez. Hochwild?
azlis Adv. gleich Wild.

uznu f. V uzun Ohr; Sinn (7k). Du. zzna,
auch uzuna.

azzaru (ss?)V erbr e ch er,Schuld beladen er
('TT)? Sanh. III 48.

I. ahu (2-', zweikonson. Subst.) m. Bruder

(hM) Sb 279. Sb I Col. II I9. mein B. ahi
und ahza.

ahatu Schwester (hnit).
ahis Adv., siehe unten u. ahamis.

II. ahu (zweikonson. Subst.) Seite (des Kör-
pers); Rand, Ufer, Gestade I07, 59f.
ah, ahi auch präpositionell: am Gestade.
ahe f. die Seiten (des Körpers).

ahanna diesseits, ana ahanna nach dem
diesseitigen Ufer.

tN 1l ahazu (u/a) nehmen, zu eigen be-
kommen, empfangen (erlernen); zu
eigen haben, besitzen (YTM).

III i kausativ: zu eigen geben.
ahaztu B a u p 1 a n (eig. Umfassung, Umriss)?

Sanh. VI 36.
ahhazu ein Dämon.
ihzu Uberzug.

umu Tag (Sturm), u-mza-a s. Y-. -i-zi-zi s. W. -
't-hi-ib lies -/'i-ib (s). - ahis s. u. ahamnu.
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I 2 (Prt. I. Sg. atdkal) essen, einen Acker
geniessen (von ihm leben).

akalu (Inf.) Essen, Speise.
5b= 3 finster, trüb sein, Stamm von

eklitu Finsterniss Sb 104.
2. ekemu(i/i) nehmen, wegnehmen Sb3I4.

I 2 an sich reissen, entreissen? Babyl.
Chron. III 3.

ekimmu m. abgeschiedene Seele,
Schattengeist; Gespenst Sb 51.

ikkaru Landmann, Ackerbauer (;s.)
Sb 290.

alu m. menschliche Niederlassung,
Stadt, Dorf (vgl. 5li?) Sb 26I (vgl.
Sa II 2). P1. alani. al sarrvti Residenz,
Hauptstadt.

ilu (8t, zweikonson. Subst.) m. Gott (5) Sb 2.
ilutu f. Gottheit.

,T54 elu hoch sein, in die Höhe gehen,
emporsteigen (rT,), aber auch überh.:
die Richtung wohin nehmen (vgl.
den häufigen Wechsel von 5_ und 5),
woraus dann: sich davonmachen.

I 2 ersteigen; sich davonmachen (aus
ina).

II I erhöhen, aufsetzen (die Spitze eines
Thurms).

III i kausativ: heraufführen (Prs. I.Sg.
uzse/ll). Auch weichen machen, weg-
schaffen, wegnehmen, z. B. den Riegel,
den Thürpflock, daher Part. mnuJs'l (syn.

petzi) mit oder ohne sikkati: Pförtner.
III 2 (Prt. 3. P1. uszinni- uJtelzni) h erauf-

bringen, heraufholen.
eli Präp. (elz urspr. Subst. "oben Befind-

liches") auf, über; wider, gegen (wech-
selnd mit imihuii), siehe 113, 98-I03.
Auch: auf etw. anderes darauf, zu etw.
hinzu (siehe z. B. ruddzi); mehr als.
ina eli betreffs; auf Grund von.

ullu Adj. entrückt, fern (von der Zeit).
ultu imev ullzti seit fernen Tagen. ultzi
uzll (ul/m;a, wichtig für den Ursprung
von ts:V) von alters her, von Ewig-
keit her.

ullanu Vorzeit. u/llania =- ina ullania vor
mir (zeitlich).

elanu Höhe.
elenu (Adj. auf aa von ele\iznu) oben be-

findlich, oberer (opp. saplz). Fern.
elenmtzu.

melu m. Aufstieg, Bergwand, Ab-
hang (,}"3). Vgl. Sb 363. me-lu-zi auch
Babyl. Chron. IV Io zu lesen?

sulutu viell. Garnison (von sZl, „"hinauf-
geführt" sc. in eine Festung, hineingelegt,
Garnisonssoldat, vgl. Asarh. IV 6).

alu m. ein Dämon.
ali Frageadv. wo?

5IbN alaku (Prt. illik, Prs. illak, Imp. alik)
gehen, ziehen; kommen (:5) Io8, 78.
lullik (Prek.) ich will gehen, lillik er möge
gehen, kommen. alik nmahri Vorgänger.
ina alak im Verlauf von -.

I 2 (Prt. ittdlak, Inf. ilatalluku) dass. Viell.
auch: in unruhigerBewegung, angst-
erfüllt sein? (so II7 Col. IV 53).

I 3 hin- und hergehen bezw. (vonWagen)
- fahren.

III i (Prt. usalik) kausativ.
alaktu f. Weg, Hinweg.
alkakate Wege (der Götter) i. S. v. Wei-

sungen, Vorschriften.
ilku Befehl, Verfügung (Etymon noch

ungewiss).
I. 5i5 alalu (Prt. I. Sg. alid, Prs. a) b i n d e n;

hängen, aufhängen.
II. 55N1 stark sein, Stamm von

ellatu, illat(u) Macht, Heeresmacht
Sb 79. P1. e/llte.

III. bi5 nichtig sein, Stamm von
ul nicht (Negation in Aussagesätzen, doch

auch in Verboten wie ul unakkar er soll
nicht wechseln, urspr.: er wird nicht w.).

IV. 5522 (Prek. 3. Sg. Ielil) hell, glänzend,
rein sein oder werden.

II i hell machen, reinigen. Part. mullilu
Priester Sb I Col. II II.

ellu hell, glänzend, rein Sb Io9. Io6,

23. 30. 109, I o. Fer. ellitu.

5b5 (oder b5 ?) alalu jubeln Asurb. VI 102.
ullu Jubel Sb 98.

aZtu - -astu. - ellamu s. u. blNi.
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III i kausativ.
amelu, amilu Mensch; auch Mann i. S. v.

Knecht (vgl. AmWe-Marduk :.' b i)
Sb I Col. IV 17. Pl. amWez}ti.

ammatu (N,) einLLängenmass, Elle (,tn).
kisir ammarti Ellbogen?

ummu (i1) f. Mutterleib, Mutter (vgl.
£:) Sb I93, vgl. II8.

umamu Thier, Gethier IIo, 143.

umma (nicht selten uzm-ma-a geschrieben) Par-
tikel zur Einführung der direkten Rede.

ammeni (= an(a) meni) warum?
I. umminu Werkmeister, Künstler(woraus

7D Lehnwort). mar zimmani dass. 107,46.
II. ummanu Volk; spez. Kriegsvolk, Heer.

P1. ummane, öfter ummanate f. T ru p p e n.
umsatu (t,) Mangel, Hunger Sb I17.

pe4 tief sein (p2ü), übertragen auf uner-
gründliche Weisheit und unerschöpfliche
Macht.

emku (emgu), enku weise 107, 40.
emüku Kraft Sb 2, 14. em.ke f. Kräfte;

Streitkräfte.
nimeku (nimiekku) Weisheit.

I. :i'm amaru (Prt. eimur, Prs. imNmar, Imp.
amzur) sehen. Auch (wie trN, z.B. Ps.4,7)
einen Kranken besuchen. Ein Schriftstück
lesen (vgl. tamartu). arka ul amur ich
sah nicht hinter mich d. h. ich zauderte
nicht, vgl. u. Dbt.

IV (Prt. innamir) gesehen, gefunden
werden.

IV 2 (Prt. 3. P1. eigentl. i/tatmr, geschrieben
etamrnv 8I, d, I4) gesehen werden.

tamartu S ehe n, bit tAmarti Observatorium,
Sternwarte; Lesen (eig. Ansehen, Durch-
sehen eines Schriftstücks).

II. 1'2 voll sein (wohl X2, vgl. rliwit-T
Ps. I40, ii), Stamm von

amir (V von amru, amiru oder amrz?) v o 11,
triefend von. a-mir dcme Sanh. V ii.

ammaru Fülle, daher ammar (wie mal,
mala) so viel als.

amartu Einfasssung, Seitenlehne (eines
Bettes, Ruhepolsters).

I. imeru ()3) Esel (1 L, P 5). P1. .

allu Sb 226.

alpu (2i) Rind (qbi) Sb 96.
elippu Schiff (aram. tb, LN ) Sb 283.

}~4 elesu (i) jubeln, jauchzen (~y).
II i dass. (intensiv). Inf. ulzus Zibbi Froh-

locken des Herzens.
ulsu Jubel Sb 99.

ultu Präp. aus, weg - von (Sb I02), gleich-

bedeutend mit istu, s. d. Als Konj.:
nachdem.

amtu (NI, zweikonson. Subst.) V amat Magd
(,Me) III, 185, vgl. Sa V 25.

imtu (t Femininendung) f. Vimat Speichel,
Geifer (vgl. teh Gift? St. Qn).

emu (j, zweikonson. Subst.) Schwieger-
vater (:t) Sb 278. Fem. emetz Schwie-
germutter (rnlQ).

emu urspr. (wie asru) Ort, Wohnstätte
.auch präpositionell wie asar: in, an),
dann wo (wie asar) und endlich rela-
tivisch (wie 'zbe und vereinzelt auch asar)
was, was immer 8I f. Nr. 5,9. I6.

imbaru m. Sturm, Orkan (syn. z2).
'I74 emedu (ili) urspr. stehen (-~), dann

stellen, c.d.a. jem. etw. auferlegen.
an eine Wand (Akk.) imda emedu eine
Stütze anlegen, sie stützen.

II i stellen; legen. katsu umnmudu seine
Hand anlegen s. v. a. ans Werk gehen.

IV i (Prt. 3. P1. innendu- = innemz(i)di)
sich stellen, einhertreten.

imdu Stütze, s. u. Qal.
emittu, imittu Auflage, Gebühr.
nimedu (niZnedu?) Wohnstatt, Gemach,

in kusse ni-me-di, der Bezeichnung des
eigentlichen (auf Füssen stehenden) Zim-
mer-Stuhls, Sessels, i.U.v. kussu harrani
dem Reisestuhl? Erklärung unsicher.

,nt Stamm von
amatu f. Wort; Befehl; Angelegen-

heit, Sache. ina amrnt (wie ina kibit)
auf Befehl.

atmu Rede, Wort Io6, I3 (urspr. eine In-
finitivform? vgl. Babyl. Chron. III 3I).

nRT4 emu gleich sein oder werden (iti).

u-ma-a so t1e.
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II. imeru ein best. Hohlnmass (sowohl für
Wein wie für Datteln) und Flächen-
mass.

immeru (,) Schaf, Lamm (bibl. aram. i-b)
Sb I Col. III II.

immat wann? s. ^r.
ana Präp., der Bedeptung nach dem hebr.

und 5^ entsprechend. I) örtlich: nach
einem Ort, in einen Ort gehen, bringen
u. dgl.; zu jem. sprechen u. dgl.; an N. N.
(in Briefeingängen); mit Dativ-Bed. nach
nadanu geben u. a. Verbis m. ana kirib
bezw. libbi, krabal, mari, tarsi s. diese
Substt. 2) zeitlich: für, auf die und
die Zeit. 3) modal, z. B. ana la i ane
nicht zu zählen. 4) final, z. B. ana ni-
rarvti aliku zu Hülfe kommen. ana mit
Inf.: um das und das zu thun - Wie
5 dient ana zuweilen auch zur Einführung
des Objekts.

enu, inu (4, zweikonson. Subst.) Zeit (bibl.
aram. 7 in _3). e-nu-ma, 2-nu-um Konj.
zur Zeit da, wann, als. z-nu-mzi-sJi zu jener
Zeit s. u. Q1.

ettu (= e-ntu), ittu dass. (tr.) IIO, I69.
ana ittisu zu seiner Zeit, zur rechten
Zeit 12, I-13.

ina Präp. in (Sb Ioi), der Bedeutung nach
dem hebr. 2 entsprechend. Urspr. I) zeit-
lich (denn etymologisch doch wohl eins
mit inu Zeit, also eigentlich zur Zeit, vgl.
ina sarrani zur Zeit der Könige Sanh. II 30.
VI 64): in, bei, während, auf (z. B.
meiner Rückkehr), dann 2) räumlich:
in, bei. Die Verba herausgehen bezw.
herausführen aus, essen, trinken aus'etw.
werden mit ina, ina libbi konstruiert. ina
kirib bezw. libbi, kabal, nzahar, tar.si,
pan s. diese Substt. 3) instrumental:
mittelst, durch, mit, z. B. ina isati
mit Feuer (verbrennen), ina kakke mit
den Waffen (niederwerfen). 4) modal:
z. B. ina hidite in, unter Freude.

:a, keimen, Frucht tragen u. dgl.
II i dass. (intensiv) Sb 2, 17.

inbu Frucht, bes. Obst (vgl. : = ibb,
inb) Sb 65.

unutu f. (l) Geräth, Hausgeräth (vgl.
l.N einer- und 5.b Jes. I8, 2 andrerseits).
unit(u) tahazi Schlachtgeräth. P1. uniti.

r:D4 enu (Prt. I.Sg. eni) beugen, unter-
dricken, vergewaltigen; ändern.

enzu (X4) Ziege (tY) Sb 286.

anzillu (oder an zilu?) Missethat, Frevel
(so zuerst ZIMMERN).

1. :au (a) seufzen (vgl. n_).
I 2 (Prs. I. Sg. atanah) dass.

sunuhis Adv. mühselig (eig. seufzend,
keuchend).

tanihu m. S e u fzen.
II. tqi (Prt. enah, Prs. ennah) nachlassen;

verfallen (von Baulichkeiten). la a-ne-
ha besser i ne'ha zu verbinden, s. MR:.

I 2 lass werden; ermatten.
anhutu Verfallenheit.

anaku (N,) Blei (Tp).
anumma Adv. siehe!

l&a3 geneigt, gnädig sein.
annum. Bewilligung, Zusti mmung(diese

Bedeutungsnuance auch in hebr. Isi.U
Jer. I6, I3?). anna apjli zustimmend ant-

worten, Ja sagen (opp. nula Nein).
annu Sünde.
eninna, inanna Adv. j e t z t (aus en Zeit + annzi

dieser).
annürig Adv. soeben, eig. diesen Augenblick

(wenn rig regu, }2). Beachte an-nu-
rig (Zeichen su) K. 655 Rev.'6. Eins mit
an-nu-ri?

,-1 Stamm von

appu (== anpz) Nase; Gesicht (e) Sb I
Col. IV 27.

insabtu (auch ansabtuz, Stamm wohl :#:)
Ohrring. Auch n. pr. f.

I. t3z5 enesu (i/i) schwach sein oder
werden.

II i (Prs. unnas) schwächen.
assatu (= ansatni) f. Weib, auch Ehefrau,

Gemahlin (re, syr. 12al).
II. e:z Stamm von

tenisetu Pl. menschliche Wesen, M e n s c h e n,
Menschheit (vgl. &W.).

i-ne lies i-bi (Ri:i). enkz, s. p~-~4. - isi s. issi.
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TO1S Stamm von
asu (Part.) m. Arzt(eig. Helfer). Vgl. Sb2, I2

(a-su)?
usatu Unterstützung, Hülfe.

usu Sb 2, 4.

usallu (s?) Marsch, Wiesengrund.
asmaru (auch ism'arv; z/s?) Lanze. P. e.
isinnati P1. Feste.
is(s)i (in der Brieflitteratur) Präp. mit.
aspu (s?) in s'ezire as-pi hzra.si rusSi Ringe,

Fabrikat(?) prachtvollen Goldes (d. i. ge-
macht aus -) Sanh.V73; ähnlich VI 3.

'ION eseru (Prt. esir) einschliessen, in
etw. ina, kirib und ana ('D_).

mesiru Einfassung, Überzug (eines Tho-
res mit Metallplatten).

aptu (zweikons. Subst.) P1. apati Wohnung,
Behausung Sb 188.

ipu Mutterleib; Erbarmen, Liebe (vgl.
rmmA ebenfalls mit beiden Bedd.) Sb I
Rev. V i6.

apkallu (b?) Entscheider, Wortführer
o. dgl. 107, 39. 45.

5bt apalu (ula) kundthun, das Wort neh-
men, reden; spez. antworten o06, ii.

anna apadlu zustimmende Antwort geben,
einwilligen.

aplu m. V apil, abil Sohn Sb 307. Sa V 53.

apil, gewöhnlich mär sipri Bote.
apluhtu Panzer Sb I35.

epin(n)u Bewässerungsmittel Sb 29I.

apsu Wassertiefe, Ozean Sb
1 28.

uppu Umschliessung Sb256.
-ex1 (ii, Prt. I. Sg. apira) ein Kleid, spez. eine

Kopfbedeckung anlegen. Vgl. 'I
Kopfbinde, Kopfbedeckung.

apparu (1) Röhricht, Binsen, Marsch
io6, 36. Pl. appare und apparate.

epru (25) m. V epir Erde, Staub (T) Sb I23

(vgl. Höllenf. 8).
aprikku klug, kundig o. dgl. 107, 47.
I. t2, Stamm von

apsanu Joch (welches das Thier in den
Dienst des Menschen zwingt). Führt

ssar. 157

Uppus Babyl. Chron. IV 39 für das Stamm-
verbum etwa auf eine Grundbed. wie
sanaku einengen, zwängen u. dgl.?

II. tstE epesu, auch epasu (Prt. e Pus, Prs.
eppus) machen, bauen, thun Sb 293.
109, I37. sarrüztu, ardztu, tukmatz, ta-
hazu, saltu, denu u. s. w. epesu siehe zum
Theil u. d. betr. Substt. im"er ni.ke epesu
Opferlämmer darbringen.

I 2 (Prt. etdpus) da s s.
III i (Perm. sz$is mit Pass.-Bed.) kau-

sativ.
epistu That, Werk; Bau, Bauart.

P1. epseti Werke. epsit kati Händewerk.
nipistu Bau, Bauart.

III. CtMR Stamm von
eppisu (= ayppasu) umsichtig, klug

I07, 4I.
it.pesu dass.

upsasu Sg. und P1. m. Machenschaft, na-
chinatio, Behexung u. dgl.

isu (4, weniger häufig issu) B a u m, Holz ('Z);
Holzgeräth, Geräth überh.

'nt 3 esedu(i) erndten (aram. -:n) Sb 272.
ussu (b3) Pfeil (Š-). Pl. e.

issuru (== isp ru vgl. ).Js, A m: ?) Vogel,
vgl. Höllenf. Io. P1. issrYate.

issuris Adv. wie ein Vogel.
eklu (R3) m. V ekel Feld, Acker; Ge-

ände (aram. bjt_, vgl. atxZeda a) Sa I 68,
vgl. Sb I Col. V 9.

akkullu ein best. metallenes Pionniergeräth,
Hacke? P1. akullate.

akrabu (R4) Skorpion (23?), syn. xukakipu.
aru (a?) Blüthe der Dattelpalme Sb 21I.

-- Ein anderes aru Sb 200.
irtu (zweikonson. Subst.) V. irat Brust (des

Mannes) Sb 344.
I. 't die Felder verwüsten, verheeren,

Stamm von
aribu, eribu m. Heuschreckenschwarm,

Heuschrecken (vgl. mni, mit Kollek-
tivendung ai, ä wie m; u. a. m.).

II. ,'2 IV i (Part. munnarbu V minnnarib)
ausbrechen, entwischen.

esJ5u s. FWm.

21

asämu s. tÖ1. - isnis -= istenis. - a-pi-lum lies
a-me-lum. - ajpp5 s. 7:Lq.
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'7M5 erebu (trt. erub, neben erub-ma auch
eruZmma; Prs. irrub) I) eintreten, ein-
ziehen, eindringen (2'1) (in etw. ana,
ina oder kirib) Sb 2, 2. Auch vom „Ein-
treten" von Witterung. 2) von der Sonne:
un tergehen. ereb(u) Samsi, svamsi Son-
nenuntergang Sb 82. I09, I35 f.

I 2 (Prt. etarba etäruba, auch iterbi
iterubi) hinein-, hereinkommen (in
ina, ina libbi).

III i (Prt. userib, Prs. ziserab) kausativ:
hineinbringen,einziehen lassen(ana,
kirib, ina kirib).

niribu Pass, Gebirgspass (woraus i.jiJ
entlehnt). Pl. neribe m. und mribeti f. (es
findet sich auch nirabu Pl. nirabani).

urigallutu Tempelvorsteheramt, Patro-
nat o. ä.? (vgl. Schrifttafel Nr. I86).

argamannu rother Purpur (~7~!, ^J^).
sip ta. rothpurpurne Wolle.

'iS2 arü, eru schwanger sein (lot) Sb 57.
eriiati Pl.. fe. (nrsi..) schwangere,

poetisch von regenschwangerenWol-
ken.

taritu f. schwangeres Weib S II9 (vgl.
117, 40 ff).

eru m. Kupfer(Bronze)Sb I4 (vgl. Sa III4).
m', (wohl N,) schnell sein, Stamm von

arhu Wildochs (von seiner Schnelligkeit
benannt) Sb 254.

arhis Adv. (eines gleichbedeutenden Adj.)
schnell, schleunig, eilends, flugs.
ar-his Sanh. II 68.

urruhis dass. (eig. beschleunigt).
arhu und urhu (V uruh) m. Weg (n_). Pl.

arhe, zirhe.

uruhhu Haupthaar Sb I Col IV I9.

7's1 araku (i) lang sein oder werden

(:).
II i verlängern.

erikke Pl., noch ungewiss, zur militärischen
Ausrüstung oder Bewaffnung gehörig.

urkarinnu ein best. kostbares Holz.
arallu Unterwelt, Todtenreich io8, 77.

armu junge Gazelle Sanh. IV 77.
arammu eine Kriegsmaschine, aries oder

dgl.? Pl. e.
urumu (urgimu?) ein best. Baum des Ge-

birgs. Pl. e.
arnu V aran Sünde, Missethat.
erinu, ernu Zede r Sb I Col. III 21.

urin(n)u Tig. VII 57, noch ungewiss.
urpatu und e/irpitu (N4) Gewölk.
irsitu (= arsatl) f. Erde ( SV) Sb 183. Auch

Land (irsit ia tiri Land der Nichtheim-
kehr = Scheol, Hades), Gebiet.

'1n' (u) verfluchen ('&).
arratu Fluch Sb 340.

I. tir 1 (ili) entscheiden io6, I4(?); wollen,
verlangen, begehren (vgl. htrü Ps.
21,3).

II. Vtj' eresu (Z/) pflanzen Sb 292.

e-ris (wohl Prt. I.. Sg.) noch ungewisser Be-
deutung Asurb. VI 98.

irsu (24) Bett, Lager (tw).
isatu (X, zweikonson. Subst.: is-a-tu, zum c

vgl. ah-a-tu Schwester) f. Feuer (vgl.
ti5). Vgl. IIo, I64.

12;N 4 keimen, Frucht tragen o. dgl.
II i dass. (intensiv) Sb 2, I8.

es (?sin ?)-gur-rum Sb 20I.

isdu Grund, Fundament Sb 7. Auch
isda f. (eines Gebäudes, vgl. resa).

t5,. esu verwirren;vernichten,evertere,
Stamm von

esitu Verwirrung, Anarchie u. dgl.
usu (auch esU) ein best. kostbares Holz.
astu, altu mächtig?
aslaku ein Berufsname Sb 33I. (Vgl. auch

den Ortsnamen Har(Hur?)-ri-as'Zake Sanh.
IV 57).

usumgallu Alleinherrscher, Tyrann
Sb I25.

usmanu Feldlager (vgl. n. pr. ,1 Zin ).
esmaru m. ein best. glänzendes Metall.
issinnu Fest. Vgl. isinncti.
isittu (-isintu, P1. isnati) Sb 263.

urru Tag s. mi1. - ur-ru-bu lies lik-ru-bu ( :-).
ur-ru-ud lies urruhis. - nara-rat d. i. Purat s. Schrift-
tafel Nr. 323. - uSuzzu s. - zz . - usimma d. i. usimma

sib-ma s. n1.

ardu Knecht s. u. II. '1i. - arhu Monat s. Mi. -
arki, arketu s. '11. - ur.Alu s. p 'l.
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.. - Is ..1. Š5ispatu Köcher (nm ). P1. ispate.
I. 'Wt (N) asaru heilbringend sein.

II i begnadigen Sanh. III 7.
II. ·'ti (u) urspr. (wie 'p~) in Obhut neh-

men, Acht haben, dann mustern (in
militärischem Sinn). Auch 70, I2 dürfte
der Schreiber mit a-sz-sur asvr beab-
sichtigt haben, sei es dass er urspr.
a-sz2-ur schreiben wollte, oder dass das
dem Zeichen s sur vorangestellte Zeichen
s/t die Lesung sur mit s sichern sollte.

asru (,) m. V asarOrt, Stätte Sb I82. asar
auch relativisch: wo, sowie präpositionell:
am Orte von, in, bei, z. B. asar salime
(s. d.) und siehe II9, I7/I9.

'jt~4 Stamm der Zahlwörter für "zehn",
"zwanzig".

eserit zehn (hWri ) IIO, I73. rab eser-ti
einer der über zehn gesetzt ist, decurio
80, c, 3.

esra zwanzig II0, I74.
asarelidu (urspr. erster Platz, dann - vgl.

-jnlü - konkret) erster an Rang,
oberster.

assu als Präp.: um - willen Io6, 27; als
Konj.: weil.

uSU, usse (uj, Plurale tantum) Grund, Fun-
dament (bibl. aram. 1,).

issakku m. Priesterkönig(? sumer.pa-te-si).
istu Präp. aus, weg -von, gleichbedeutend

mit ultu und der Bedeutung nach dem
hebr. I7 entsprechend. I) räumlich,
auch istu bezw. ultu kirib. ultu lapan
s. u. p anu. 2) zeitlich: seit.

isten einer, unus (vgl.'i' rW3.. elf); auch
ein in indefinitem Sinn.

isinis (= istenis) Adv. allein.
Istarate P1. Göttinnen (i. U. v. ilhni Götter).
itu (Ml,- zweikonson. Subst.) Seite.

ittu (Fem. des vorigen) urspr. Seite (P1.
itate), dann als Präp. itti (-hn) mit, vgl.
Sb 18I und siehe 113, 92-97.

atüdu ()) Ziegenbock (-'hm) Sb 49.
ata Frageadv. warum?

nrin atu senen, ersenen, erwanien.
II I dass.
itutu Erwählung, Ausersehung; konkret:

Erwählter.
ututu Erwählung, Ausersehung.

itkitu Festfeier? bit it-kit-su ihr (der Stadt)
Festtempel K. 89I Obv. 7.

utukku m. ein Dämon Sb 53.
utlu die Gegend zu jemandes Füssen;

Stätte überh. Sb 277.

etellu Herr Sb 130.

atänu (N1) Eselin (Thr).
utünu (auch atunu) Feuerofen, Schmelz-

ofen Sb 95 (woraus aram. 1.h_ entlehnt).

phr4 (i/i) eteku rücken, marschieren; ab-

rücken, sich davon machen (pM_).
I 2 dass.

III i kausativ: marschieren lassen.
metiku Vorrücken(intrans.); Fortgang,

(weiterer) Verlauf.
itkuru Subst. Sb 295.

attarate (mit Determ. is) Pl., noch ungewiss,
zur militärischen Ausrüstung oder Be-
waffnung gehörig.

ittu Sb I97.

5b.2 belu, auch peli geschrieben (Prt. I. Sg.
abel)unter seine Herrschaft bringen.

I. belu (aus balu) Herr (b5.2), syn. enu. sarru
be-li der König, mein H., ana sarri belia an
den König, meinen H. bel narkabati der
Befehlshaber der Streitwagen. bel pihati
Statthalter s. pihatu. bei kusse Thronin-
haber, thronberechtigt. Oft wird auch
einer der etwas thut als bei der betr.
Thätigkeit bezeichnet: bel szii Aufrührer,
bel hitti Sünder, Rebell, bei salime Bun-
desgenosse, bei ade u mamneti der Gesetz
und Eid (Assurs) bewahrte. bei dababi
s. u. ::T, bel terti s. tertu (m').

beltu V belit f. Herrin. P1. beleti.

belutu Herrschaft.
II. belu, mit oder ohne Determ. is, Waffe

(als „bezwingende, herrschende"). Pl. e.

atmu s. -t, 1. ittu s. theils u. itu Seite theils u.

enu Zeit.- üt-tü-lu s. b2 .'-
2I *

asipu s. WJ1. - essu, essis s. üJh^3. ' - ussurU s.

theils u. I. 'iS theils u, i. .- iittu - isintu.

I
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'[12 graben, Stamm von
buru (auch burtu) Brunnen, Cisterne

babu Thor (l .) Sb 233. P1. babani und
babate. In Verbindung mit dem Verb.
rutt2 befestigen (näml. Thürflügel) bed.
bbabni auch ohne Präp.: in den Thoren.
Zum Fehlen der Präp. s. auch u. sigaru
und vgl. nit I-i_ treten in die Thür
sowie 2 Rg. 7, 9. 11 u. s. w.

bubu'tu, bubutu Hunger (eig. Verlangen);
Nahrung (wonach man verlangt).

5bz babälu(Prs. a) bringen, tragen Sb 357.
biblat(Pl.v. bibiitu)libbiWWünsche des Herzens.

bibrü Sb 48, noch unbestimmt.
bülu Vieh, vierfüssiges Gethier Sb 2, i6.
buru Sprössling, von Menschen: Kind,

Sohn, und Thieren: Thierjunges, spez.
junger Wildochs, junges Rind Sb I57.

buhadu(p?)junges BöckchenSb I Col.VI 9 .
bahulate die Mannen, Kriegsmannen.
~T I 2. bihirtum ibtehir Babyl. Chron. IV4.
bihirtu s. soeben.

b5: (Prs. i) aufhören; inWegfall kommen
(~- feiern).

batlu in la baZtlu ohne Aufhören, unauf-
hörlich Sanh. II 46.

batläti (Pl. von batiltu Abschaffung, Weg-
fall) Sanh. III 33: rasV2 batlati d. i. viell.
desertieren, sich aus dem Staub machen,
Reissaus nehmen?

binu Tamariske Sb I Col. IV 6. Für bi-ni
kisse Sanh. VI I s. kissü.
bh bitu m. Haus (h-) Sb 232, vgl. Sa IV 70.
Sb I89, dessgl. Sb I Col. V 8. bZt ilu
Gotteshaus, Tempel; bit sarrüzti Königs-
sitz, Residenz. bit-dürani (Apposition zu
aläni) ummauert. bit nisirti Schatzhaus,
u. a. m. Vgl. auch bit.

t12 baku weinen (:ie).
bikitu Weinen, Wehklage.

bukru V bukur Erstgeborener ('ä).
balaggu, balangu viell. Klageruf, Wehe-

geschrei o. ä. Sb I56.

üb: balatu (uju) leben Sb Io8. I53. Auch:

wiederleben, genesen.
II lebendig machen, genesen machen.

balatu m. (Inf.) Leben.
baltu lebend, lebendig. Pl. bal.tti.
baltutu lebendiger Zustand. balt.sunu

(= baltft-sunu) sie in 1. Z.
hrb5 III i rumpere, aufreissen (die Thür-

flügel).
b5I (u) schütten, überschütten.

II i hinschütten, ausgiessen; von Me-
tallen: schmelzen.

billudu göttliches Geheiss, göttliche
Ordnung u. dgl. Sb 2I5.

baltu Vollkraft, Kraft; Reichthum (vgl.
den Ortsnamen Balti-lizir Sanh. IV 6I);
speziell Manneskraft, Zeugungskraft
(oder Scham?).

bamate (zweikonson. Subst.) P1. Höhen, An-
höhen (tnT).

binu (zweikonson. Subst.) Sohn (]7) in bin
bini Enkel (syn. mar mari).

I. r:1 banu bauen ( sT,); schaffen, zeu-
gen; machen Io8, 87f. I09, 37.

bunnanu Leibesgestalt, Leiblichkeit.
nabnitu Erzeugniss.

II. n banü hell, licht sein; heiter sein
(auch Adj.: hell, licht) iII, I93.

II i hell, licht machen.
binitu Sb 308 noch unbestimmt (vgl. K. 3688

Obv. 8 f.: wenn ein Weib binit zikari
bezw. sinnisti gebiert).

basi (eins mit bassu?) Asarh. III 27.
bassu Wüstensand, Sand. Wohl auch

Babyl. Chron. IV 5.
tp:: bakamu (u) zerraufen Io9, III.

NE-. (Prs. iberi) hungern, Stamm von
nibretu Hunger.

I. 1 barui cernere, s ehen, schauen; schei-
den, entscheiden (beachte Sm. I37I
Obv. 4: ein Richter bist du und gleich
einem Gott tabarri; vgl. n. ?). Part.
barU Seher, Magier (vgl. nir) Sb 202.
o05 (unten), 2. In den Tafelunterschriften
bed. barc viell. auch sichten, schei-
den (s. u. piD); Perm. baru (mit Passiv-
Bed.) Babyl. Chron. IV 39.

II I offenbaren? (vgl. kuliumu?) 77, e, 14.

biltu s. i. - be-la-ti Sanh. III 33 lies viell. balatti.
- bu-ma-lu lies g't-ma-lu (bn).
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Glossar.

III i kausativ: sehen lassen (einen
Traum).

tabritu Gesicht (tabrltmüsi Nachtgesicht).
P1. ^qca-ti Anstaunen, Anschauen.

II. ':1 binden, fest umschliessen o. ä.,
Stamm von

birltu Fesselung, Fesseln.
birtu Burg, Festung (0r~?), vgl. den ba-

byl. Ortsnamen Birat 78, g, 7.
birtutu (nom. abstr.) Festungszustand.

birku f. Knie (~1T) 109, 26. birkaa meine
Kniee.

burku d as s. 79, h, 29 (für das Verbum lintzh,
- lituz?, wage ich noch keine Erklä-

rung).
;~ II i weben, spez. von Buntweberei.

burrumub u nt,b untgefiedert,s che ckig.
birmu buntgewobener, bunter Stoff.

P1. birme (vgl. Üt.h).
p (ili) blitzen; mit dem Blitzstrahl

treffen (p3).
III i dass. Zum Ilismus mit utn Sanh. I 8f.

vgl. PS. 97, 3 f.
birku Blitz 105 (unten), 3.

7ti basu sein, existieren; werden Sb I

Col. III 24. I09, I38. d,~aL t,

III i kausativ: sein lassen; ins Dasein
setzen, inScenesetzen,hervorbringen,
verüben u. a.

IV i werden, sein (izpassi I9, 19 unge-
naue Schreibung für ibbassi).

busu Habe, Besitz, Eigenthum (Ideogr.
SA. SU d. i. wörtlich sa kati in jem.'s
Hand befindlich, ihm gehörig).

5it (i) kochen (bü5).
ütü1 (i) bilden, bauen.

basmu Bild (als Schriftzeichen)? P1. basm/le,
in Jlismus mit santakke (s. d.). Die „Weis-
heit Nebo's" ist die Tafelschreibkunst
(vgl. dagegen IV R34 Nr. I, 30b).

bit (bit? an sich auch bid möglich) was; dann,
wie sa oder '-i, Konjunktionen bildend:
ultu bit seit, adu bit bis dass. Auch die
Grundbed. des Wortes war vielleicht asar
analog; beachte K. 499, 3: Esagila... ina
bit (bit?3) Bel etc. ussvabuni woselbst Bel
u. s. w. wohnen (und vgl. Neh. 2, 3 mit v. 5).

bithallu Reitpferd und Reiter (wie ün).
batulu Jüngling, batultu Jungfrau (~i.bh).
pih bataku (u) durchschneiden, abschnei-

den, lostrennen (vgl. pi). ib-tu-ak

77, d, I6 lies ibtuk.
batku Riss (eines Hauses, einer Wand oder

Mauer). batka sabatu (oder kasartr) einen
Riss ausbessern (pg pB:rT). Pl. batke
Risse, schadhafte Stellen einer Baulich-
keit.

batti-batti u. ä. Umkreis, in ina batti-batti
um -herum, ringsumher.

gabbu Gesamtheit, ganz, all.
iZ( (U) sich verdichten; vom Herzen: sich

verstocken.
gabsu dicht, massig, massenhaft.
gibsuV gibis Masse, Massenhaftigkeit.
gibsutu Zustand der Massenhaftig-

keit. gibs.üsun massenhaft wie sie waren,
in dichten Schaaren Sanh. V 39.

gi Sb I Col. V 12.

guhlu Augenschminke(?) Sanh. III 35.
gukkallu Mutterlamm Sb I Col. III I2.
i II i scheren.

gallabu Haarscherer (:IT) Sb I Col. IV 7.

~ (? k) II 2 bestallen, ernennen (zu einer
Stellung ana).

gallu m. ein best. böser Dämon, etwa
Teufel.

~57 gamälu (ili) vollkommen, unversehrt
machen oder erhalten, spez., mit oder
ohne nafistu:' das Leben schenken,
schonen (Pardon geben). Vgl. btT.

gitmalu vollkommen Sb 67.
gamlu ein Werkzeug zum Einreissen

o. dgl. (etwa wie supü? s. d.) Sb 374.
gammalu Kamel (bP). Pl. e.
'~ gamäru (U/a) vollbringen ('n_, Wr);

voll, vollständig machen.
I 2 vollbringen, verbringen (die Zeit).
II i vervollständigen.

bu-tar-tu lies pu-kud-tu. - gababu s. u. D. - g~'is
s. Fp.
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gamru V. gamir vollständig.
gimru V. gimir Gesamtheit. pat gimri

s. u. patu.

gimirtu dass.
gumurtu Vollständigkeit. ina g-umurti

libbi von ganzem Herzen.
ginu, ganu Feld, Acker (syn. eklu) Sa I 67.
gissu eine Pflanze (vgl. den Ortsnamen

Bit-gissi/e Sanh. IV 54).
'ilt jem. befeinden, bekämpfen. Part.

giar Feind, Pl. garel/.
'l' garäru (u) laufen (vom Menschen)

III, I79, davonlaufen.
IV i Inf. nagaruru laufen (eig. in Lauf

gebracht sein) III, I78. i8o.

girru (urspr. Lauf, daher) I) Feldzug, m.
und f. 2) Weg. pan girria sabtü sie
hatten sich mir in den Weg gestellt, vgl.
masku.

Girru Feu ergott (geschr. iGIS. BAR), Feuer.
gishappu Schurke (schlechter Mensch)

Sb -332.
gisimmaru Dattelpalme Sb I Col. III 23,

vgl. Sa V 47.
gasru stark.
gusuru m. Balken. P1. e.

-gasisu Stange. P1. el/.

'Tl du, urspr. di'u Göttergemach, Wohn-
raum der Gottheit I o, 150.

da'atu, datu Bestechungsgeschenk.
: 2 'i da'amu finster, verfinstert sein oder

werden Sb I Col. III 17.
:11 dababu (u/u) reden 106,12; auch: sinnen,

planen, intriguieren. Daher bei da-
babi Ränkeschmied, Feind (i.5s~).

I 2 (Prt. iddibub) gegen jem. (itti) klag-
bar werden (auch Qal).

dibbu m. Rede (vgl. 1, Verläumdung).
'"T Stamm von

nadbaku Gebirgswand, Absturz eines
Berges (vgl. menlz von ,iS4): nah(al)le
nadbak sadi Bäche der Bergwand d. i.
Giessbäche.

amel gur-bu-ti lies mutzr pAti und s. u. u. .

b: dagalu (ula) schauen, anschauen (vgl.
b.~: bewundernd angeschaut HL 5, IO).
dagdlupani das Antlitz jemandes schauen
s. v. a. seines Befehles gewärtig, ihm
unterthan sein (vgl. 2 ,i ,,"\„bedienen,
aufwarten" 2 Rg. 25, I9. Esth. I, 14); aber
auch: jemandes Kommen gewärtig
sein, auf jem. warten.

III i kausativ: etwas sudgudu pjani je-
mandem unterthan machen; auch:
etw. jemandem üb e rg eb en, übertragen,
an befehlen.

diglu V digil worauf man hinschaut, Ziel,
Panier o. ä. (vgl. 5).

dag-gas-si (dak-kas-si?) Sanh. III 35, noch
nicht sicher zu erklären.

dadme P1. Wohnungen, Wohnstätten.
b7fl daku (Prt. idük, Perm. pass. dik) t öd t en

Sb 207.
I 2 (Prt. iddük) dass.
diktu (Fem. von dzku) getödtete Schaar,

Getödtete.
tiduku (eig. Inf. I 2 sich gegenseitig tödten)

K amp m spf be tidzki Krieger.
'1 däru (Perm. dr(i)) dauern, ewig sein.

daru Dauer, Ewigkeit (vgl. 5.).
darü (Bildung auf &2a) dauernd, ewig.

Pl. fem. dArate ewige sc. Zeiten, Ewig-
keit.

.darisam Adv. dauernd, für ewig (vgl.
sattisamma).

duru Dauer. ana dzri dari für immer und
ewig.

duiru Mauer Sb 351. Pl. dzrani.
'5n' dahädu strotzen, triefen u. dgl. Sb

343.
II i (Inf. duhhzudzu) strotzend, über-

fliessend machen I09, I23.
1'p danu (Prt.idin) richten, Recht schaf-

fen (h)I) I06, 5.
dinu, denu Gericht, Recht Sb 185. der

König den lepzus schaffe mir Recht.
daianu Richter (1f).

du s. di'u. - dahu s. tahz. - dini 76, c, 8 s. u.
1. - di-e-ki (Umgangssprache) =daizi, daviki, damiki,

s. piu.

_ __ __
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Frömmigkeit. Pl. damkaiti fromme
Werke. (In der Vulgärsprache findet sich
dikt- = dami.ktu).

dumku Gunst, Gnade.
damk/garu, tamkaru m. Kaufmann, Händ-

ler (s. JENSEN in ZA VI 349).
dunnamü schwächlich, Schwächling o. ä.
IP dananu (i/i) stark, mächtig sein.

II i fest machen (z. B. eine Mauer), be-
festigen.

dannu stark, fest, mächtig, vgl. 11, I44.
alani dannüti feste Städte. sarru dannu
der starke, mächtige König. Fem. dan-
natu Stärke, Argheit (z.B. der Kälte),
und siehe unten besonders.

dannis Adv. mächtig, sehr (auch ma-gal,
z. B. Sanh. VI 60, geschrieben).

dannatu Feste (vgl. den Ortsnamen W}).
P1. danna2ti.

dannutu Festigkeit, fester Stützpunkt
u. dgl. 51, 2, 7.

dananis Adv. mit Gewalt.
dunnu Stärke; schwere Masse o. ä.

Sanh. V 46.
dapinu (auch dapnu) stark, gewaltig u.dgl.
dup(p)ussu in Verb. mit aiu: wahrscheinlich

jüngerer Bruder (wie kuttinnu).
duppu Tafel, Thontafel I19, I33, vgl. SaIII2.

Wohl auch tuppu geschrieben, I07, 69.
P1. duppani und dupp2ti.

dupsarru Tafelschreiber (vgl. D&t Jer.
5 I, 27. Nah. 3, 17) Sb 238. Auch anW A. BA
bezeichnet bisweilen dupsarru.

dupsarrutu Tafelschreibekunst.
durgu m. Weg, Steg. P1. e.

i,1 t II i (Part. mude/issu) üppig spriessen
lassen, strotzen lassen (vgl. Zvt).

dispu Honig Sb 105 (vgl. töy, U ?j)

. 1

5:^ abalu (Prt. Ubil; ubia-su -= -bila-svu)
bringen, tragen (vgl. b5.w, b55).
katsu abalu ina libbi seine Hand bringen
an etw., ana an jemand.

I 2 Part. muttabbilu in un'tu muttabbiltu
(das kleinere, alltägliche Hausgeräth?)

'ti zertreten (tit, ±1').
II i (Prt. udas) dass. (intensiv: massenhaft

zerstampfen, überfahren).
n'T dik-iexcitare, au fbi eten(spez.Truppen);

eilends holen (aus etw. ina). Auch
aufscheuchen?

III i bereit, willig machen (das Herz
etw. zu thun).

:'S daku stürzen Io8, 74; vgl. Babyl. Chron.
I'I8. dakz2 idi sich ducken, sich drücken
Sanh. VI 8.

diktu, Var. tiktu Sb I Col. II 6 (t wohl Femi-
ninendung).

daltu (zweikonson. Subst.) Thürflü gel, Thür
(rni). Pl. dal/te (dagegen rSirtb).

hr5- dalahu stören, verwirren (nb) Sb I
Col. III 8.

I 2 sich beunruhigen.
duluhhü Verstörtheit.

bi1 dalälu (/a, u) abhängig, unterwürfig,
gehorsam sein. dalilu dalälu Gehor-
sam leisten.

dalilu Ergebenheit, Gehorsam.
dullu m. Arbeit (vgl. bibl. aram. T'..>.).

damu (zweikonson. Subst.) m. Blut (vgl. =t

mit urspr. a, wie mn1 lehrt; r5) Sb 223.
Pl. -dmAe.

4t-1i Stamm von
dimtu Thr ä n e ( ) I I I, 188.

dimtu, dintu Pfeiler (vgl. die Ortsnamen
Sanh. IV 56 f. 60 f.) P1. dim'te. (Gleichen
Stammes mit dimmu Säule?).

dimgalle Pl. m. Baumeister.
p37 damaku (i) urspr. hell, licht sein, da-

her rein sein; freundlich, gnädig,
günstig sein Sb I Col.III22, vgl. Sa V64.
ebzru deki (- dazki, dav/miki) die Feld-
frucht steht günstig (wiederholt belegbare
Form der Vulgärsprache).

II i dass. (intensiv); glänzend, rein
machen, läutern, freundlich stim-
m e n. Auch I 7 Col. IV 58 wird Inf. du-
uzm-mu-ku beabsichtigt sein.

damku lauter, rein (von Silber, vgl. dessen
Namen sarpu); gutgesinnt, fromm
Sanh. III 3I.

damiktu(Fem. des vorihen) Gu nst. Gna d e;
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und in muttabbilzt (P1.) ekalli Sanh. 132
(die - niederen? - Palastbeamten).

III i (Prt. usebil) kausativ.
III 2 (Prt.ussibil= - tzibil) bringen lassen;

schicken.
biltu f. V bilat I) Steuer (woraus bibl. aram.

I5 entlehnt). 2) Bürde, Last. kabittu
biltu eine schwere L. Sanh. I 29. 3) Ta-
lent. Sb 369.

I. Iti festsetzen (bes. II I Prt. uaddi), Stamm
von

adu (Inf.) Satzung, Gebot, Gesetz (auch
Vereinbarung, Vertrag). a-di d. i. ade
Sanh. V 4I.

II. tii (Prt. udi, auch da -= üdi-a) wissen
(ki dass). Oft in der Brieflitteratur (nüda
wir wissen, lz zidi er wisse u. s. w.). Auch
erkennen i. S. v. ersehen, erwählen.

1'i alädu (Prt. vZid, Prs. ullad) gebären,
zeugen (~_b) Sb 58.

littutu (von littu = lidtu) Nachkommen-
schaft.

:bö asämu schmuck, geziemend, würdig
sein, decorum esse Sb I00.

simtu V simat Zierde, Schmuck. la
simate Unwürdigkeit, Entehrung u. ä.

simanu (Adj. auf aca) einen Schmuck
bildend, schmückend, zierend.

24-1 glänzend, lichtvoll hervortreten,
Stamm von
supu glänzend, herrlich. Vgl. Sb 373?

Xt, asü (Prt. 2.si, Prs. ussi) hinausgehen,
ausziehen (R5) Sb 84. Auch: wegge-
führt werden. ana napsati asu sich
ins Leben hinaus retten Sanh. VI 23, eine
Redensart wie Itj-b ~-U (oder 0;)
IRg. I9, 3. 2 Rg. 7, 7.

I 2 (Prt. ittasi, Prs. ittassi) hinausgehen,
ausziehen, aus etw. ina.

III i (Prt. usesi) kausativ, aus etw. ina
(daraus entlehnt bibl. aram. z2.5t hinaus-
führen i. S. v. vollenden).

situ (= situ, hr2) Ausgang i. S. v. Auf-
gang in sit S/Samsi Sonnenaufgang
I09, II4. II7; i. S. v. Anfang in sit arhu
Neumond, s. u. Mii. P1. sate (- si'ate)
in um scite fernste Zukunft.

muis m. Ausgang, von Wasser: Abfluss.

(s$1h).
'pl~, 'p akaru (Prt. ekir) kostbar, theuer

sein, auch selten sein (wie ip2).
III i (Prt. usakir) dezimieren (eig. theuer,

selten machen).
akru kostbar, theuer, hochangesehen

u. dgl. ('2) Sb I73. abnu akartu Edel-
(ge)stein. P1. fem. akrate.

I. -'1 aradu (Prt. 'rid, Prs. urrad) herab-
steigen, hinabziehen, hinabkom-
men ('t3).

III i kausativ: herabholen.
II. -'i aradu (Prs. urrad) dienen (in den

Amarna-Briefen).
ardu Knecht, ardatu Magd.
ardutu Knechtschaft. epes ardzti hul-

digen.
I'1 ari (Prt. zri) führen, bringen. UrasSu

ich brachte ihn.
I 2 (Prt. ittäri) dass.

Mi1 Stamm von
arhu m. Monat (mI) Sb 86 f., sit arhu

Monatsanfang, Neumond Sb 87. ina arah
zmate in einem vollen Monat (wie Mn9
82~). sa arhi monatlich.

'71 Stamm zu
arku urspr. Subst. Rückseite, das Hinten

(vgl. 1Tv, ,t:_), davon arkiPräp.: hinter,
nach, letzteres sowohl örtlich als zeit-
lich; Adv.: darnach, hierauf; Konj.:
nachdem Sanh. V 5. ana arkz'i hinter
sich (lassen). arkisu, ana arkisu hinter
sich (schauen) s. v. a. zögern, sich ver-
ziehen, siehe u. 2t2, ct und vgl. Gen.
19, I7. 26.

arku (Adj. auf a'a) hinten befindlich,
später, zukünftig. Davon P1. fem.
arkatu Rückseite Sb 161; Zukunft,
besonders arkat vme.

pn araku bleich, blass, gelb sein (p-i)
o19, 107.

arku Fem. aruktuz gelb; grün (p.).
urkitu (Fem. eines Adj. urkuz) grünes

Kraut.
't'1 asabu (Prt. Asib, zsib-ma auch mit Assi-

milation iuimma, Prs. ussab) sich setzen,
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II I stürmen machen oder heftig stür-
men? xuk (Inf.) sepi Sturmlauf.

't zaru (Prt. izir) hassen. Part. za'iru has-
send, Hasser, Feind (wie ~J27).

zirati Pl. Gehässigkeiten, Äusserungen
des Hasses.

zakui Sb I Col. V I, noch unsicher. Ein Ver-
bum zakz bed. rein sein, frei sein (von
Verpflichtungen oder Schuld).

:'t zakäru (ula) nennen, anrufen; spre-
chen, kundthun.

I 2 kundthun, sprechen.
zikru V zikir Name (m't).

zikaru männlich (opp. weiblich), Mann (':);
auch männlich i. S. v. heldenmüthig u. dgl.
108, 8 f. IO6, 22.

zaliptu (s?) V zalpat Gottlosigkeit, Bos-
heit u. dgl.

tt II i ausschliessen jem. oder etw. von
etw. (c. d. a.). Perm. mit Passivbed.: zummY2.

zamanu(s?) bös, feind, Feind.
-'t zamäru (Prs. u) singen, spielen, mu-

sizieren (n .. ). Substantivisch: Gesang,
Lied.

zammeru Sänger, Musiker, Fem. zam-
mertu.

zamar Adv. flugs, eilends.
zumru V zumur Leib.

:t Stamm von
zibbu (== zinbu) und zibbatu Schwanz,

Schweif (vgl. tr).
I. lt zananu (u/a) unterhalten, fördern,

pflegen (reich ausstatten u. ä.).
zaninutu Pflegerschaft, das Amt eines

zaninu, eines Fürsorgers des Heiligthums.
II. pt zananu (u/l, a) regnen III, 186.

III i regnen lassen, regnen.
zunnu Regen, Regenguss.

qpT zakäpu (u/a) aufrichten (qpt) o08, 89.
zikku Sb I99.

'pt zakaru hoch ragen.
II i hoch aufführen (einen Bau).
zakru hochragend, hoch.
zikkurratu (zikuratu) f. (etagenförmig auf-

steigender) Tempelthurm.
tizkaru (statt zitka'ru) hoch erhaben.

hTp spitz, scharf sein, Stamm von
22

sitzen, wohnen (:ZT) IIO, 149. sich
setzen auf den Thron ina. Sich setzen,
näml. zur Ruhe sich niedersetzen, opp.
aus dem Hause zur Arbeit gehen II2,
5-Io (vgl. z. B. Ruth 2, 7. Ps. I27, 2).

I 2 (Prt. ittasab, neben ittuzsib) sich setzen,
auf den Thron ina.

III i (Prt. usesib) Kausativ des Qal.
III 2 (Prt. uVtesib) dass.

subtu f. V subatWohnung Sb 190. I I, I48.
nadt szibtu die W. aufschlagen.

musabu dass. (leT'; zu erwarten wäre im
Assyr. nusabu).

]w ( i, 5 lt?) Stamm von
sittu Schlaf (,-7).
suttu f. Traum. Pl. sunaite.

ll asapu (Part. asiziu) beschwören (vgl.
I_, Lehnwort).

siptu V. Jipat Beschwörung Sb 43. io6, 8.
'1r, Itim (Prk. /etir) zunehmen (opp. abneh-

men), über das frühere oder gewöhnliche
Mass hinausgehen (vgl. ri.n) i 3, 96.

II I mehren, über das gewöhnliche Mass
hinaus steigern 113, 73.

III i riesig machen, über das übliche
(frühere) Mass hinaus steigern.

atru '(Fem. atartu) ausserordentlich,
riesig u. dgl.; extrafein (von Silber).
Sb 178.

ft II i schmücken, c. d. a.: etw. mit etw.
M3yt Stamm von

zibu (= zib'z') Opfer (12 P. P ..
zu m. schwerer Sturm, Orkan (vgl. L42T,

It, zazu (Prt. iz'z) theilen (auchzutheilen?).
II i dass. (intensiv).

zahalu Asurb. VI 23 Adj.? glänzend oder
ein best. Farbwort?

zahannu Sb I Col. II 7.

pmt (Prt. izik) losbrechen, stürmen (urspr.
vom Winde gesagt). auf den Feind stür-
men, ana -

zu Sanh. VI 21 s. sU (inqi).

D e i tz s ch, Keilschrift-Chrestomathie. 1.
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zaktu spitz; scharf
ziktu V zikit Stachel, Sporn; Stich (z. B.

des Skorpions).
zuktu f. Spitze eines Berges.

N4'T Stamm von
zeru (= zaru, zarru, zar' ) Same, Saat;

Saatland; Geschlecht, Nachkom-
menschaft (z-T).

2:t II i pressen i. S. v. zurückhalten, an
sich halten.

zarbis dumpf (eig. gepresst).
zirbabu ein den Pflanzenwuchs verhee-

rendes Insekt, Heuschrecke(?) Sb 25I.
zarate (s? mit Determ. is) Zelte (P1. von

zaratzu).

I. in habalu (i) verderben, ruinieren
(b5'); schlecht, lasterhaft sein (b:n).

hablatu Verbrechen, Frevel.
habbilu verderblich; verbrecherisch,

Bösewicht.
hubul(l)u Zinsen, Geldzinsen (vgl. aram.

huburu ein best. Gefäss Sb 30I.
rin habätu (u) plündern, erbeuten, in

die Gefangenschaft wegführen.
I 2 (Prt. ihtabat) dass. Auch mit Obj.

hubut ali: die Beute einer Stadt weg-
führen, eine Stadt plündern.

hubtu V hubut Beute, s. soeben I 2.
habbatu Räuber.

IMn' hadu (Prek. lihdu) sich freuen (nrn).
hadis (eig. wohl hades) Adv. freudig.
hidutu Freude (ni^n) Sb 47. Pl. hidate.

t'I Stamm von
mahazu m. Stadt, doch nur von grossen

Städten: Grossstadt, Tempelstadt
(vgl. tiMm Ps. Io7, 30; aram. Nri2- Stadt,
Marktplatz). P1. mahaxz, nahxazni.

hulu Weg, Strasse (siehe 79, h, 31).
M \W hatu sündigen, sich vergehen (Ntc).

III 2 dass. (eig. sich zum Sünder machen).
Part. multaht.u Übelthäter.

4i-bi S. M4t'M.

hitu,hittu (=hit z) Sünd e,Verg eh en (nRt).
hititu dass.
n (u) einstechen, einen Einstich ma-

chen, Stamm von
hattu f. Stab (vom infigere so benannt);

Szepter.
'i hadu (Prt. izid) geben Sb 347.

utn hatu (Prt. izi.t) sehen, durchschauen,
prüfen; von Geld: abwägen, abzählen.

hitu abgewogenes Geld?
n haru (Prt. ikir) ansehen; ersehen, er-

wählen, näml. ein Weib zur Gattin, hei-
rathen. Part. ha'iruz Gemahl.

hir(a)tu Gemahlin, Gattin.
1Üi' häsu (Prt. izziS) eilen; davoneilen

(vgl. 7.nM) 105 (unten), i.
huliam Helm (vgl. sirzam Panzer).
halhallatu ein best. metallener Gegen-

stand Sb 258.

bia halapu (u/u) bekleidet sein; sich in
etw. bergen.

nahlaptu Gewand.
tahluptu Bekleidung, Überzug; Ver-

schälung eines Baues.
halpu Frost, Kälte; Eis 107, 56.
halsu Befestigung, Festung, Schanze. rab

halsi Festungskommandant.
pbni halaku (ii) zu Grunde gehen; fliehen

(vgl. rt1: IV I).

I 2 (Prt. iktalik) verloren gehen.
hulukku Verderben.

I. Cni hamatu (u) eilen.
hantis Adv. eilends. ~ r.ct 71 S
hitmutis Adv. dass.

II. -t hamatu (/a) brennen, leuchten;
flammen Sb 7b .

himtitu Brand, Lohe IIo, 153. I57.
hamamu ernten o. ä.? Sb 271. Das näml.

Ideogr. auch für hamamnu „,Regent"
o. dgl. gebraucht.

humsiru ein best. vierfüssiges Thier (syn.
piazz, s. d.) Sb I Col. III 14.

I. tSÜ hamasu, vom Zahn gesagt, wahrsch.
zermalmen, zermahlen io6, I7.

II. inM Stamm der Zahlwörter für ,fünf"
u. s. w. (vgl. haaisserit fünfzehn).

hansa fünfzig III, I77.
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derlage. tahta - sakanu (Qal und I 2)
jem. das Garaus machen; jem. eine ver-
nichtende Niederlage beibringen.

hutpalu eine best. Waffe, Keule?
hattu Schrecken (hn).

Ü 4Du Stamm von
temu Verstand, Wille, Einsicht (D:~_,

aram. t:2b) Sb I Col. III 6. teumz sakaniz
Befehl thun, befehlen.

M:2 tabahu (u) schlachten (hmT). Part.
ta'bihu Exekutor, Vollstrecker der Todes-
urtheile (vgl. t -2) Sb 126.

tudu, tuddu m. Weg. Pl. .tide und tidite.
stl tahu, tehu sich nahen Sb 3I2.
3:2 tabu (Prt. i.zb, Perm. tab) gut sein (vgl.

n:2). Mit eli der Person: jem. wohl-
gefallen. Vgl. 79, i, 6f.: eli . .. i-it-bi
(= litibi? oder von einem Verbum ::t?).

II I gut machen; herrichten (eig. gut
herstellen); fröhlich machen. Inf.
tubbu V tuzb Erfreuung, Fröhlichkeit (des
Herzens); Gesunderhaltung, Gesundheit
(des Leibes). II9, o1 ungenau tzbbzu ge-

schrieben (freundlich stimmen).
tabu gut; fröhlich; süss (opp. marru)

IO9, I27. Fem tubtzt Wohlthat, aber

auch Salz Sb I66. Zu täbtzi (dibtZu?) in
der Bed. Salz s. auch IIO, 62.

titu, tittu Lehmerde, Thon (=t.).
tz t amü spinnen (üt). ina tamn esepu

„durch Spinnen hinzufügen", wahrschein-
lich s. v. a. zu Garn spinnen.
tb tapalu (/i') verdächtigen, bearg-

wöhnen? Sb I Col. III 1o.

tarkullu Sb 284, noch unsicher.

titallu Feuerbrand, Flamme, wovon
titallis Adv. flammengleich.

:- idu(zweikonson. Subst.) Seite Sb 28.107,6I.

dakzA idä s. ,idT. idi Präp. an jem.'s Seite,
jemandem zur Seite. Bei einem Vogel
bezeichnet idc vielleicht die beiden
Schwingen, vgl. 70, i6. idht I 6, 20 LOhn,

22 *

hassu (= han/mszu) fünfter.
Mh (Prt. ihsi, Prs. izesi) etw. in seine Ge-

walt bekommen, von Wegstrecken:
sie überwinden, zurücklegen.

I 2 jem. vergewaltigen 77, d, 14 (la phon.
Kompl.?).

COM hasäsu (u/a) an etw. denken, gedenken.
hassu denkend, verständig Io7, 42.
hissitu Gedächtniss, Erinnerung.
1-Z (tn?) hipü zerschmeissen Sb 208.

Perm. hibi wohl = hepi „zerstört", „zer-
brochen" o. ä. und ebendesshalb „nicht
mehr erkennbar".

I 2 (Prt. ihtdpi, ihtei) dass.
husannu (z?) Leibriemen? Pl. e/.

72: hasasu viell. zerbrechen, zerknicken
(z. B. ein Rohr) Io7, 48.

hussu Zerknirschung o. ä. 107, 49.
inM (Prs. u) wüste, verwüstet sein oder

werden (lnn).
III i kausativ.

harübu (p?) ein den Pflanzenwuchs ver-
heerendes Insekt,Heuschrecke? Sb 25 2.

harbasu Schüttelfrost; Schauer 107, 55.
ha-rib(?)-ta (ha-lap-ta?) Tig. IV 95, unsicher.
'in IV i (Prek. lihhirid) mit ina eäi, noch un-

sicher.
hardatu Sb I60.

#'ti haru, hiru graben.
hiritu Graben; Kanal.

hurru (ein Inf. II I) Sb I Col. IV 3; das näml.
Ideogr. anderwärts durch urrv wieder-
gegeben.

hurasu m. Gold (vgl. 7'.I) Sb 12.

''1 hararu (Prs. a) graben, höhlen; spez.
das Feld umgraben?

hirru Grabung, Umgrabung?
hurru Loch, Schlucht (ih, , .) Sb I84.

harranu f. Weg, Strasse (vgl. lnt); Feld-
zu g Sb 78. ina harrani unterwegs.

hursu m. Berg, Gebirg. P1. huramni.
Mnt hasahu(i/i, doch auch Prt. u) Verlangen

tragen, nach jem. oder etw. ver-
langen.

ben hasalu (zi/a) zerschlagen (b2_') Sb 206.

lnt hatu vernichten (syn. sapahzi) Sb 275.
tahtu Vernichtung, vernichtende Nie-
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Arbeitslohn. idi biti Hausmiethe.
Pl. idati in idat aläni Tig. IV 92: Um-
gebungen der Ortschaften?

~4-V' idu (Prt. zdi) wissen, kennen, er-
kennen (.T'). Zuweilen geht "kennen"
auch in die Bed. "eignen, haben" über.

muid klug, verständig I07, 43.
: üimu m. Tag, Zeit (ti) Sb 8I (i-mu,

UD mit phon. Komplement mu). Vgl.
auch Sb 2, 13. I7,63. 109, 40. Pl.("Tage")

ume, doch auch umate. ina ?umie suma

zu ebenjener Zeit (eig. zur Zeit von eben-
diesem sc. Geschehniss). Z-nu-mi-sJz (d. i.
in zmi Sniu) zu jener Zeit. um pani frühere
Zeit. ina ara4h imate s. u. arhu (hi').
Auch Wetter (z. B. zmu tabiz gutes

Wetter, in den Amarna-Briefen), und von
dieser Bed. aus Wetter, Sturm (vgl.
temnpus, tempestas).

uma (mit demonstrativem a, Form genau
dem hebr. ,iT¢ entsprechend) Adv. jetzt,
nun.

. mes Adv. gleich einem Sturm Sanh.
V 62.

umatan Adv. für einen Tag.
1p2 imnu rechts (vgl. t~.).
p -III i säugen (p. t). Part. fem. vmuse-

niktu.
et esepu, auch asyipu (Prek. 3. Pl. esipzi, Prs.
iasap; Perm. 3. f. P1. es-pa I17, 55/58) hin-
zufügen, speziell doppeln, ver-
doppeln Sb 68.

II I hinzufügen.
sip/btu V sibat Mehrung des Besitzes;

Zinsertrag (I I4, I I ff.).

,fs isu (Prt. und Prs. Zsi) haben (vgl. '&).
la isü nicht haben.

'it asaru (Prek. 7iHir) recht, gerecht sein;
recht werden, gelingen, gedeihen

(~?).
II I in den richtigen Zustand bringen

(Perm. uiSur mit Passiv-Bed.).
III 2 (Inf. sutesuruz) richtig besorgen,

gehörig unterbringen; Gelingen geben,
segnen.

isaru recht, gerade, gerecht. Fem.
isartu und isirtu (eig. isertu).

me/isaru (meseru) Recht, Gerechtigkeit
(vgl. .,). )

meseris Adv.nachRecht, nach Gebühr.

9: III II i (Prt. uzskein) huldigen, sich de-
müthigen. Davon Part.

muskenu unterwürfig, abhängig, arm
u. ä. (Grundform der Lehnwörter IDo. etc.).

0:1 kabasu (u/a) treten, zertreten, nieder-
treten (vgl. ti:n).

III i kausativ.
kibsu V kibis Tritt.

': (i) gross sein oder werden.
kibratu (urspr. Strecke, vgl. rn: V, dann)

Himmelsgegend. kibrct arba'i oder
irbitti(m) die vier H.

kubsu (p?) Kopfbinde, Kopfbedeckung
o. ä. Sb I Col. IV 24.

nh: schwer sein (vgl. '3).
kabtu schwer,gravis; gewichtig,ho ch-

angesehen, mächtig u. dgl. SbM5I;

vgl. 63. Sa VI 30. Fem. kabittu.

kabattu Gem ü t h. t( t ,r ) - ~.¢-.^;:t:
kid(i)muru in dem Namen des Istartempels

bzt ki-di-mu-ri (anderwärts kadmzrir).

kidin(n)u Schutz; Schützling Sb 353.
kadaru II4, I20, noch unbestimmt.

kudur(r)u Grenze, Mark; Gemarkung,
Gebiet.

1:D Stamm von
kumu, kummu Stätte, Wohnstätte,

Baulichkeit, Gebäude Sb 83; i. 1. v.
der Verschälung eines Baues dessen Kern,
Rohbau.

]~ känu feststehen (.-) Sb 79. io8, 93.
IIi (Prt. ukhn) feststellen, festsetzen;

festigen; niederlegen; miteeli, sir oder
ina muhhi jemandem etw. auferlegen.
Inf. kunnu V kun Festigung; kizn libbi

Festigung des Herzens viell. s. v. a.
fester Wille. Part. mukinnu Zeuge (eig.
bestätigend).

kenu urspr. fest, daher wahr, recht, treu,

kzddinnzm s. kuztinnzt. - kz Gen. ke s. u. p.
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suklulu vollendet, vollkommen. Sb 236?
killu Wehklage, Schreien (auch ikkillu

Sb I Col. IV 5.

tb: IIi sehen lassen, zeigen, erleben
lassen.

kalmatu s. u. p.

kultaru siehe kuwstaru.
Mnt kamu binden.

kamütu Gebundenheit (Zustand des Ge-
bundenseins).

kimmatu Umschliessung, Einschlies-
sung; Hülse o. ä. Sb 359.

kummu dein (als Prädikat: das und das ,ist
dein"). - Ein anderes kummu s. u. t1:.

:i (il) sich beugen, niederfallen, Stamm
von

kammusu (oder kumzmusu?) niederge-
lassen, aufhältlich.

*'~ kamäru überwältigen, nieder-
strecken u. dgl. kamiarsunu askun ich
machte sie nieder.

9:2 (viell. bergen, in Obhut nehmen, in
den Schutz der Zunft bezw. der Familie
aufnehmen) Stamm von

kinatu Amtsgenosse (aram. IL1, iS).
Pl. kinatite.

kinatutu (nom. abstr.) Amtsgenossen-
schaft; auch Gesindschaft.

kä-nu-u d. i. ka(n)nz zum Thor gehörig?
Sanh. VI 60 (kisaliu kanzi Platz vor dem
Thor, äusserer Vorhof?).

kinunu Kohlenbecken, Herd (aram. gJz&im
}.:...) I I0, I67 f.

,D1 Stamm von
kappu (= kanpu) Flügel ('3). P1. e. Syn.

gab5pi u unda gajppu.
kippati Enden (der Himmel), vgl. hniit

T2n Jes. II, 
I 2 u. ö.

t: kanasu (uz) sich unterwerfen, einer
Person oder Sache ana.

I 2 (Perm. kitnuS') dass.
III kausativ: unterwerfen. usaknisunzi2ti

(== usaknis-sgunti) ich unterwarf sie.
Rosse, Maulthiere suknuluis ana niri dem
Joch unterwerfen d. h. sie einfahren.

kztnzukkit s. u. p.

verlässig; bleibend, ewig. Fern.
kettu, kittkz ( kentz.) Wahrheit, Re cht
(auch ketz 77, e, I3 geschrieben). apiu
kenu Urenkel. - Ein anderes ki-znu Sb 60.

kenis Adv. von kenu.
kaiianu Adj. stehend. ka/'an Adv. be-

ständig.
kuru Ofen (ji) II0, I58.

ki ( :) Konj.: als, cum; dass; auch hypo-
thetisch:wenn. Präp.: wie, gleich. Vgl.
I i, 87. ki s'a wie (der König befiehlt).

kiam Adv. so, also.
kima als Präp.: wie, gleichwie, gleich (vgl.

132); als Konj.: wann, sobald als.
kiru Sb 94 (Aussenwand, z. B. eines Schiffes?)

und Sb 257, beide noch ungewiss.
kitu Sb 234, vgl. Sa IV 63 ff. Ein Subst. kzAtu

bed. ,Ende".
kakku m, Waffe. Pl. e.
kukku Sb I Col. III 7.
kak(k)abu Stern ( S:b) Sb 4.
kakkullu ein best. Gefäss (Truhe?) Sb I67.
kakasiga ein sumerischer graphischer termi-

nuls techniczus Sb 21. 227.
,~5: kalu absperren; zurückhalten (wo-

von kzlu mit oder ohne bit Gefängniss,

III 2 eingesperrt werden? Babyl. Chron.
II 28.

kalbuV kalab Hund (I:), vgl. Sa II 24 27.
kalbannate (oder labbannate?) Sanh. III I6,

noch ungewiss.
r:n kalu alle sein oder werden; aufhören,

ablassen (i:;b).
II i ein Ende bereiten, beenden.
kalu V kal Allheit, Ganzheit. kalmuzi

(verallgemeinerndes mula) insgesamt.
kalis Adv. insgesamt, ganz und gar,

allzumal.
kalu Magier, Priester Sb 288.
b: ganz sein, fertig sein.

-III i (Prt. usakil, Inf. suk/lu/) vollenden
(daraus entlehnt bibl. aram. bb.t).

kullatu Gesamtheit (vgl. Maskulinform b-).

küru s. theils u. 'n1i theils u. iTn~.-kemu s. [qap.
ki-ku Ideogr. für subtU (2b1), s. Schrifttafel Nr. 269.

- kak-ri lies Ad-ri (1^6).
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kansu (oder kansu Part.) unterwürfig.
kisallu m. Plattform, gepflasterter Raum

um einen Palast her, Vorhof eines Tem-
pels o. ä. Sb 23 I, vgl. Sa IV 7I f. V I.
Io8, 9I (ru kk s.a kisalii).

Qt0 kasamu(i) zerschneiden Sb 265.
kisimmu ein den Pflanzenwuchs ver-

heerendes Insekt, Heuschrecke (?)
Sb 253.

kussu Stuhl, Thron (m3, bibl. aram.
n¶i.). kuzsse ni-me-di s. u. '~4.

kaspu m. Silber ( V3~, vgl. Sb III; ein Syn.
ist sarp i).

kispu Todtenfeier, Todtenklage o. ä.
kusapu Bissen, Brocken?
'£ kapadu (uIu) sinnen, trachten (etw. zu

thun ana).
kapkapu in dem assyr. Königsnamen Bei-

kap-ka-pi. Vgl. kap-ka-pu syn. pasku?
1: I 2 beugen (:1e).

'tz II i vertilgen, zerstören.
2: kalt sein.
kasu kalt (opp. emmu).
kussu (== kuszui) m. Kälte I07, 53.

kissu Wohnstätte der Götter Sb I Col.V I4.
karu Wall.
2': karabu (u/a) jem. huldigen. Daher I)von

der Gottheit gesagt: einem Menschen
(ana) gnädig sein, Huld erweisen, ihn
segnen. 2) von einem Niedrigeren dem
Höheren gegenüber: jem. huldigen.
a-di (= ade?). Süzibi... ikrubh sie hul-
digten dem Befehl des S. = sie unter-
stellten sich seinem Oberbefehl? Sanh.V42.
Speziell von Menschen der Gottheit ge-
genüber: a) zu den Göttern beten (da-
her ikrzbu). b) den Göttern etw. dar-
bringen (daher kirbannu).

I 2 beten, für jem. ana.
kirbannu Darbringung, Gabe Sb 24I;

vgl. II4, I I9.

ikribu m. Gebet. Pl. el.

kirbu, kirib s. u. p.
kirbitu, kirubu s. u. p.
I. t': holen, laden.

kappu, kipp1 tA s. 1:4. - kup(u) s. kup5u.

I 2 (Prt. ikteri) zu sich laden, zu sich
bitten, herbeirufen (,zu" jem., wenn
noch besonders ausgedrückt, itti).

kiretu Gastmahl (¶,Z).
II. ,T1: in Leid, Noth bringen, Stamm von

kuru (==- kuriz) Leid, Weh.
karu Tonne (z. B. zur Aufbewahrung von

Getreide) Sb I Col. III 20.
kiru Baumpflanzung, Park. P1. kirz und

kirate.
karmu Ruine. P1. e. Vgl. Sb 3I0.

karmis (karmes) ruinengleich.
kirimmu m. Frauenleib, Mutterleib o09,

io8, vgl. 17, 40-43.
karanu (a?) Weinstock,Weinrebe; Wein,

Traubenwein (i. U. v. sikaru) Sb I54.
karasu Feldlager und (homonym) Ver-

derben. Io, I70. Vgl. kizr-sJu emid
(auch itemid) er segnete das Zeitliche,
z. B. Sanh. II 37, ?

karasu Sb I Col. II 3.
'7t: kasdu (u/a) A.intransitiv: gelangen,

anlangen, ankommen. B. transitiv:
etw. erlangen, erreichen, jem. ein-
holen; erobern; gefangen nehmen;
-besiegen. Das Prt. aksud wird bis-
weilen (mit phon. Komplement zum Zei-
chen szud) ak-Sud-ud geschrieben (ebenso
im Relativsatz ak-s"d-diz Sanh. V 27).

I 2 erobern; gefangen nehmen.
II i fangen (oder verfolgen?).
III i kausativ: erlangen -, erreichen

lassen.
kisittu Eroberung; Gefangennahme.

kisitti kati Sieg (Besiegung).
kussudu gefangen (oder verfolgt?).

kisadu Hals (äth. kesad), P1. kisäadcte. Auch
Ufer eines Flusses. Sb 367. I07, 58; vgl.
Sa V 57 ff. kisad am Ufer Sanh. V 48.

,rot wahrscheinl. Stamm von
kistu (d. i. kitu?z) Wald, vgl. Sa VI 43. Auch

ki-szim und kisatu sind bezeugt.
i:i (ili) behexen (vgl. 73 Zauberei treiben).

kispu Zauber, Zauberei, Behexung

'5e kiseru (i) stützen, wiederaufrichten,
wiederherstellen o. ä. (nämlich ver-
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fallene Baulichkeiten). ki'eri abtäti Neu-
bau der Ruinen Neb. Bors. II I3.

e5it' massig, mächtig sein.
kassu massig, gewaltig.

, kissatu Masse, Fülle, Allheit, das All
1O9, .121.

kustäru, kultaru (oder a?) Zelt. P1. kultare
und kultarati.

kitu ein best. Kleiderstoff Sb I Col. IV I.

kutallu in ekal kutali Sanh. VI 28, noch un-
gewiss (Seitenpalast? gemeint ist ein
gleichzeitig als Zeughaus und Marstall
dienendes palastartiges Gebäude).

:r: katämu (u/a) bedecken; überwältigen
Sb- I Col. III 9, c. d. a. etw. mit etw. be-
decken. katim es (das Antlitz der Him-
mel) war bedeckt von (dem Staub u. s.w.)
Sanh. V 47.

III i kausativ.
kuttinnu (auch dd möglich) in ahu kuttinnu

jüngerer Bruder.
'r: wahrscheinl. unterstützen, Stamm von

kitru m. Bundesgenossenschaft.

la (b) in lapan(i) s. u. panu. Vgl. auch 77, d, I3?
tI la nicht (ht ), Negation in Aussage- und

Prohibitivsätzen (Prs.). Ideogr. NU (vgl.
io6, 35).

Rlb (zweikonsonantiger Stamm enthalten in)
lu Stier, Ochs, Fem. littu (= li'tu) Kuh,

Wildkuh (i.b) Sb 134.
I. tb (Prs. il'i, ile'i) wollen.

multa'utu Gewilltsein, Entschlossen-
heit, Lust o. ä. (von multa'2 Part.I2?)

II. t~lb eig. stark sein, daher können.
litu (Fem. von Zi'u) Stärke, Macht, Sieg.

In der letzten Bed. Pl. liätte.
li'u m. Tafel.

225b (u, Part. la'it) verzehren, fressen, mit
Vorliebe vom Feuer gesagt. Beachte
für diesen die Bed. des hebr. Itb ent-

-'T

scheidenden Wortsinn K. 3641, wo der
Löwe zum Fuchs sagt: Komm nur her-
ein in meinen Wald, Zlkulka so will ich
dich fressen, Z/ul'uka so will ich dich

I7I

verschlingen (la'a.tu 1 akalu wieJo. I, 19,
2, I3, und vgl. Ps. 57, 5: T-- tir.'-
würgende Menschen, mit vorausgestelltem
Part. bezw. Adj. wie Jer. I6, I6. Ps. 93,3.
I45, 7 u. ö.).

^lb Stamm von
li'mu, limu tausend. a-du li-i'-mi-z tau-

sendmal, tausendfach. Nächstverwandt
=S Volk; vgl. gbe theils Volksstamm u. ä.
theils tausend.

la-bu IO, I44.
labbu Löwe.

labbis wie ein Leu.
libbu Herz, Mitte, Inneres (bi) Sb 55

(IZb-bu). 255. ina /ibbi in (auch bloss libbi);
Adv. dort; ana libbi in, nach; Adv. dort-
hin; istu oder ultu libbi aus. ina libbisunu
aus ihrer Zahl, von ihnen, ina libbi da-
von (Babyl. Chron. I 26). libbi ekalli die
Bewohner (Insassen) des Palastes, der
kgl. Hof 77, d, 23 (vgl. sig-reti). Pl. libbi
Muth (Beherztheit) Sanh. III 48. VI I9.

libbatu Sb I49, noch unbestimmt.
liblib(b)u Sprössling, Abkömmling,

Nachkomme.
I. 5 labanu(i/i) platt hinwerfen Sb 342.

labnu hingesunken, zu Fall gekommen
Sb I47.

libittu (= libintu) Ziegel, Lehmziegel
(t,5), spez. lufttrockener Ziegel (i.U.v.
ag-zrru), auch kollektiv. Pl. libnati.

II. :b labanu (ii) Ziegel streichen (denom.
von libittu) Sb 342. labant libittu io8, 75.

labasu ein Dämon (von labasu nieder-
werfen).
Ib labaru (Prs. i) alt sein oder werden.
Viell. denom. von labirzu. Neben diesem
abaru wird ein Verbum labaru (Prt. u)
mit der Bed. langen Bestand haben,
lange währen anzunehmen sein.

labaris (Adv. vom Inf.) in labaris zume im
Altwerden der Tage (oder: infolge der
langen Zeitdauer?), mit der Zeit.

labi/eru alt. Bei Schriftstücken: älteres
Exemplar, Original.

labi/erutu Alter.
labartu eine Dämonin.



i:b labäsu (Perm. Zabis) sich bekleiden,
ein Kleid anziehen (ti_).

IV 2 (Prt. I. Sg. attalbisa) sich anlegen
lassen (z. B. den Panzer).

lubultu (=- Zubustu) koll. Gewandung,
Kleider.

lagaru Priester bezw. eine best. Priester-
klasse Sb I Col. IV 8.

lidis in ina lidis (übermorgen?) 79, h, 20.
I. 1u Adv. wahrlich, fürwahr (vor Prt.-

Formen steht es mit abgeblasster Bed.
und braucht nicht übersetzt zu werden).
AuchPrekativpartikel(es sei, es möge
sein ). Sb 365. I07, 70. Vgl. auch Sb 62.

l2 l1 (mit Prs.) es möge ja nicht...!
II. lü Adv. oder. I ... . sei es . .. sei

es, entweder . . . oder.
lü Gen. le Sanh. VI 16, noch unsicher.
lahtänu ein Gefäss Sb 300 (syn. harzi).

litu Geissel.
litütu Geisselschaft.

li-ia-ri (mit Determ.i.) Sanh. VI49 ein Baum
mit wohlriechendem Holz. i s LI sonst

burvau.
lalu Fülle, Überfluss Sb 2, 10. Verwandt

lule P1. Überfluss, Reichthum, ver-
schwenderische Pracht u. dgl.

lilü (Zliü) ein Sturmdämon. Fem. liztu,

rb.. Jes. 34, I4.
lillu Sb 361.

lilisu ein aus Leder oder Kupfer hergestellter
Gegenstand Sb 260.

,r lamu rings umschliessen, belagern
(vgl. ~S, wovon ~S. Kranz) Sb II5.

nitum lamü s. u. 2'1.
III I kausativ.
limetu Umkreis, Umgebung einer Stadt.
limu, limmu (= limiu) urspr. jrEQiorog, da-

her Jahr, Verwaltungsjahr (Ar-
chontat).

5 limenu (i/i) schlecht, böse sein; trau-
rig sein.

limnu(urspr. lemnui=lamn) b ös, s chl echt.
Fem. limuttu, doch auch lelimnitu (Asurb.

VI II4).
lamassu Stiergott und zwar als Schutz-

gott (vgl. sedu) Sb 76.

I. lanu äussere Erscheinung, Bild; Lei-
besgestalt, Leib.

II. lanu Umschliessung io8, 102.
2b lasamu (Prs. u) Sb 18, Stamm von

lasmu feurig, galoppierend (?), von
Rossen.

inb lapätu (u/a) verkehren, umstürzen;
anrühren I07,62.

III i zerstören (evertere).
apb laku, liku nehmen (p_5) Sb Io7.

I 2 dass.
rpb lakatu (/a) wegraffen; zusammen-

raffen (vgl. tp5 auflesen).

lisanu f. Zunge, Sprache (uLJ, vgl.

]lib) 106, 20.

lassu, kontrahiert aus la is (Nichtexistenz).
lasJsv sie sind nicht vorhanden.

ma enklitische, den Ton auf Ultima des betr.
Wortes ziehende Partikel: I) Kopula
zwischen Verbis. 2) hervorhebende
Partikel, z. B. attama du (mit Nach-
druck). 3) verallgemeinernde Par-
tikel, z.B. s.anumma irgend ein anderer.

ma Partikel zur Einführung und Fortsetzung
der direkten Rede.

me hervorhebende Partikel, gern nach Vo-
kativen.

-j'nt ma'adu, madu (i/i) viel sein oder wer-
den, sich schare.n (zu jem. hinzu eli)
109, 22.

ma'adu viel, zahlreich; gross. Fem.
m aattu. P1. m. madützt.

ma'adis Adv. sehr. ana ma'adis in Menge.
ma'adutu Menge Sb 140.
mu'du Menge (vgl. 'iez).

I. 'L2 maru schicken (vgl. int ‹ge-
schickt").

II i (Prt. uma'er) I) schicken, senden.
2) führen, leiten. 3) beordern, jem.
etw. anbefehlen, c. d. a.

tamärtu (auch tamirtu) f. Geschenk (vgl.

:z).

littti s. 1.
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(syn. e/u). ina muhhi auf (etw. sitzen);
zu jem. kommen; zu etw. hinzu (fügen).
In den Kontrakten: Geld oder Zinsen
ina muhhi Y ,belasten" Y, sind von ihm
zu bezahlen.

.ry mahasu (a/a) schlagen, zerschlagen,
zerschmeissen; verwunden (f'a)
108, 95.

I 2 (Prt. I. Sg. amddhis, Inf mithusu, Part.
mztndahsu = mumdtahisu)t kä m p fen (eig.
sich gegenseitig schlagen), mit jem. itti.

mihsu V mihis Verwundung.
'nr maharu (u/a; Prek. 3 Sg. und P1. ihhzuralu

= limhura\/) i) entgegennehmen,
empfangen, annehmen (c. d. a. etw.
von jem.). 2) entgegengehen; jem.
angehen, bitten (etw. zu thun ana).
mahir ina pan oder itti es ist jem. ,ge-
nehm", angenehm.

I 2 jem. (bittend) a n g eh e n.
II i d a r b r i n g e n (von Opferdarbringungen).
mahru I)Vorderseite. ina maarvorjem.

(hergehen); (ina) znahar v o r, cora, ana
oder adi mahri dass. 2) frühere Zeit:
sar mahri ein König früherer Z.; ina mahra
vordem; alik zmahri Vorgänger (zeitlich).

mahru erster, früherer (Adj. auf i/a).
Fem. mahritu.

mihru Gegenstück, Pendant (II5, I3).
mitharis Adv. übereinstimmend, gleicher-

weise (einen wie den andern), allzumal.
tamharu m. Kampf.

lT[ matu abnehmen (opp. zunehmen), we-
niger sein Sb 142. II3, 76.

II i abnehmen lassen, schwächen u.ä.

II3, 75
1C n (vgl. T, n'i2. ) Stamm von

tamtiru heftiger Regen. arah tam/itri
Sanh. IV 75 (gemeint ist der Monat Tebet).

menu, mini Frageadv. wie? meInu as wie
(der König befiehlt).

muk (auch muku) Partikel zur Einführung der
direkten Rede.

mukku s. mukku.
makütu Sb 335, noch ungewiss.

mninu, menu s. ,tn.

23

II. 92'2 Stamm von
maru m. Kind, Sohn Sb 305. marrmiriEn-

kel. mar ahibezw. ah(ti Neffe. märe die
Kinder einer Stadt s. v. a. ihre Bewohner.

martu f. V marat T o chter. P. mira'te.
marutu Kindheit; Kindschaft.
müru Junges eines Thiers, spez. des Pfer-

des (vgl. .4;), daher mür niski Ross,

als "edles" (junges) Thier so benannt,
Pl. mlzrniske m.

ma-gal lies und siehe dannzs.
-~ magaru (u/a) zu Willen sein, will-

fahren, daher theils gehorchen, theils
gnädig, günstig sein, erhören. li
miagiru ungehorsam.

III Gnade, Gunst erwirken für etw.
(Akk.)

migru V migir Günstling.
mitgaru günstig.

I. '-n madadu (u>a) messen (''_) Sb 205.
namandu (=- namaddu) Mass, Massstab

('~t) Sb I96 (vgl. imandader misst 116,22).

II. q-rn madädu lieben (vgl. 3) Sb 205.

namaddu Liebling Tig. VII 56.
mü, gewöhnl. me P1. m Wasser (r ).
Wrn mätu (Prt. imi7lt; Perm. met, mit = tn)

sterben (2.i', an etw. ina.
I 2 (Prt. imvztt) dass

mütu Tod (hni).
mitu tod t (nt). P1. mZtiti.

iYz Stamm von
namzitu ein best. Gefäss Sb I68.

tT7, wovon vielleicht
tam-zi-zi-is (statt tam; auch pa", hiz mög-

lich) gleich einem Sieb (?) Sanh.V69.
mehu m. Wolkensturm, Südsturm.
mahhu der von Ekstase Befallene, von

Sinnen Seiende (vgl. niÜ.m). Daher

mahhütu Ekstase, von Sinnen sein.
mabhhtas Adv. in e'mi mahhztash sie wur-

den wie von Sinnen o. ä.
muhhu ) S ch ädelSb I Col. IV20. Dann all-

gemein 2)0 b er erTh eil,Oberes, Oberstes

mug s. muk. - mu-du-u s. N4V'. - mad(, t)-nu

lies eiistwcilen kur-nu und s. l'p. - mid (pit, ziz)

-pSan-i Bogen s. tilp'.z. - mzns s. iW,. - mnahazu
s. t .

Delitz'ch. Ke'Ischliift-Chicstoniathie T
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'n= Stamm von
makkuru und
namkurru Eigenthum.

Nb~2 malu füllen und voll seinib..) Sb I4I.
II i füllen (reich ausstatten)c.d.a,voll

machen (einen best. Zeitraum). 113, 71.
m1uldz kat jem. mit etw. belehnen.

III II i auffüllen lassen, aufschütten
lassen.

malu (eig. Inf.) Fülle, daher mal, mala
(wie ammar) so viel als: mala basJ so
viele existieren, aller Art.

milu (= mii'u) m. Überschwemmung;
Hochwasser.

tamlu m. A ufs chü ttung, aufgeschüttete
Terrasse.

&?5 Stamm von
niml IO11, I54.

'52 malaku (ii) berathen, beschliessen.
Part. malik u 110, I47.

malku m. Fürst (vgl. :.. König). Pl.
malke, malkani.

malkatu Fürstin. Pl. malkhte.
malkutu Fürstenthum (rt.:b).
milku Rath, Einsicht IIo, 146.

melultu Lust, Aufgelegtheit u. ä.
me/ilammu Glanz. Auch Pl. melammoe.
mulmullu Wurfspiess. Pl. e.
mummu Tosen; tosende Wassertiefe

Sb 90.
mam(m)etu Bann, Eid, Eidschwur.
1:Y2 manu (Prt. i. Sg. amnu, Prs. imanu)

zählen (ri). ana la mane/i nicht zu
zählen. manuz (ina) kait s. u. kattuu.

menu, minu (== minzIut, mzinnu) Zahl. ana
(ina) la meni, ana la mznam ohne Zahl.

menutu, minutu Zahl Sb 239.
manu Mine (üi.).
manzu (St. n:?) Sb 259.
munne wahrsch. Eingeweide Sanh. V 78.
rO (C2?) misu waschen Sb 76.
musukkannu ein best. werthvoller Baum,

dessen Holz als Baumaterial diente (aus
mez-ma-«,an-na, z. B. Neb. Bors. I 2 ).
Pl. eI.

me-li-e s. me/l (iN4). - me-su lies sip-su.

musaru- s. musaru.
~t:~ masu finden, erreichen (X2r).
,l II I (Prt. umeZ.si = zumnssi) ausbreiten.
'2 II abschneiden.

namsaru m. Schwert Sb 210. Pl e.

misru V iisir Grenze; Gebiet.
massaru Wächter (woraus entlehnt :z$'.).
mukku (so viell. mukku zu fassen) festan-

liegendes Gewand? Sb I62.
rp2 makatu (u/i) stürzen, fallen; be-

fallen jem. (Akk. oder eli).
I 2 (Prt. itztkut = itäkzit, imtakzit) fall e n.
III i kausativ: zu Fall bringen, nie-

derwerfen (oft ina kakke mit den
Waffen.

mikittu Einsturz.

l t' fett sein.
III i kausativ.

maru fett, gemästet (vgl. ^.).
miranu Nacktheit. mirinuvsszi nackt (eig. in

seiner N.). Stamm wohl it4', wovon
ZIru Blösse.

I. ?'~ (, u/u) steil, unzugänglich sein;
beschwerlich sein.

marsu steil, unzugänglich; beschwer-
lich. Als Ideogramm dient ebenfalls
Sb I52 (S. u. II. p"7).

marsis Adv. mühsam, unter Beschwer-
den Sanh. IV ii (I sü1II is).

namrasu Beschwerlichkeit ekil namrasi
beschwerliches Gelände.

II. yn' (Perm. 3 Sg. maris, fem. marsat)
krank sein oder werden.

I 2 dass.

marsu krank; leidvoll, schmerzlich
Sb 152.

mursu V mzurzis 1(rankheit.
T'n bitter sein.

marru bitter ('a).
martu (= marratu) Galle (vgl. Cr~ )

Sb 194. 1o, I56.
marustu Böses, Wehe, Unheil.
R7 masa'u (Prt. imsu') plündern.

I 2 (Prt. izmtasa') dass.

nmzru, mnartu s M q. - artum s, '1I. -. me-ru
lies siip-ru. - ur-i-is-ke s. II. b2'a -- amussknu s. [iN .
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muttatu das Stirn und Schläfe bedeckende
Haupthaar? 110, 171; vgl. Sb I Col. IV 16.

115, 3I1

ni hervorhebende Partikel (dem betr. Wort
enklitisch nachgesetzt und dessen Ton
aufUltima ziehend), z B. anaküni, sanzini.

I. I äs1 nädu (ula) erheben, lobpreisen; er-
haben sein Sb I9.

nadu erhaben.
tanittu Erhabenheit, Glorie Sb 20.

II. '^y Stamm von
nadu (mit Determ. SU d. i. m"aak Leder)

Schlauch (':) Sanh. III 80.
b2: sich niederlegen, sich lagern /5i).

II 2 (Inf. uttzlu z=nutd'ud) gelagert sein,
liegen Sb 376.

I. '23 Stamm von
naru f. Fluss, Strom; Kanal ('tI, iloL)

III, 91.

Näris Adv. gleich dem Stromgott
Sanh. V 8I.

II. ^^3, Stamm von -
nuru Licht (lia, vgl. ti^ Iob 3, 4). Vgl.

Io7, 63. o19, 40.
:'?n neru und naru (Prt. iner, Prs. inr)

schlagen, tödten, vernichten u. dgl.
es~ nesu brüllen? Stamm von
nesu m. Löwe.

2,'2 nabu (Prt. ibbi, Prs. inambi, Imp. ibi)
rufen, berufen; kundthun; nennen
1o6, I5. 32. I10, 45. mimma saa Suma nabüi

alles was mit Namen genannt wird s. v. a.
alles was existiert.

I 2 nennen (für sich, sich zu Ehren).
nibu (= nibbu, nib'u) Zahl.
nibittu Namen.

nabbu Sb 3
.sn (Prs. u) bellen, vom Hunde (nr_). (Die

Ziege inabuz, das Schwein inamzzx, der
Ochs isanni, das Schaf ilebi (? oder ilebbub ?),
der Esel inamgag (?); siehe K. 2407).

II i (Prs. unambah) dass. (intensiv).
be: nab.lu (Prt. ibbul) zerstören (vgl.hebr.

bt: welk werden eig. zerstört werden, ver-
23*

-itO masadu viell. streichen, auch i. S. v.:
jem. einen Streich d. i. Schlag geben.

IV i in: mis'ittum imwisJidsu er wurde vom
Schlag getroffen (?) Babyl. Chron. III 20.

maldu (=masJdu?) Ufe r s t rich? Sanh VI 38.
misdu V mis'id Strich, Landstrich? misid

nabali Asarh. III 26.
,le Stamm von

musu (= muisiu) Nacht (wogegen libätu
Abend) Sb I50.

maskuV mas:ak Hau t (aram. R~_), aber auch
(von #l&Z in der Bed. „ziehen", vgl. ff:
ziehen, aufbrechen Jud. 4, 7. 20, 37 u. ö.)
Zug, Weg Sanh. V 49: pain maskia sabtiz
sie hatten sich mir in denWeg gestellt,
hatten mir den Weg verlegt, vgl. u. girn i.

maslu V masal- Gesamtheit.
mislu V misil H älfte (misil satti Hälfte d. i.

Mitte des Jahres). P1. miJslni. St. b5ü2
gleich sein. Beachte die nämliche Be-
deutungsentwickelung in 7e. Jes. 38,Io:

7n ' "n- in der Hälfte meiner Lebens-
zeit (|| _ 'w ).

'1ü II i (Prt. uma.Si/er, Perm. miziSSur mit
Passiv-Bed.) lassen: verlassen, im
Stich lassen; entlassen. Für Sanh.
VI 21 S. u. ~.

mus/saru m. (aus sumer. mzi-sar Namensschrift
= assyr. sitir sumi) Schrifturkunde, vgl.
u. sitru. Seltene Schreibung muSSarz
7. e. 2 P1 Pl ,rni 2Z i 7 . io (das Schluss-i

dürfte auf eine Frage hinweisen).
üt25 IV i glänzend gemacht werden.

massu glänzend.
mutu (zweikonson. Subst.) Mann, spez. Ehe-

mann (vgl. r.nn).
matu f. Land Sb 247. 302. Pl. miatate.
R'n matel/ wann? (Sn't), auch immat (aus

in(a) mat) syr. i m. matema mit folg.
Negation: niemals. ana matelima für wann
nur immer d. h. für alle Zeiten I09, I8

(vgl. I I5, 22).

matku Süssigkeit (süsse Speise wie süsser
Trank); spez. Honig. (pt.).

ma-sa-ru Sanh. V 83 s. u. 'n-. - mi-sa-ru, me-e-ris

s. 1\ü. - mesreti s. -^ . - mat Js d. i. kzr-su (?) Sanh.

II 37 s. u. karssu.
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gehen, tn} Leichnam, b.:_ Sintfluth,
Form wie 27_.).

nabalu trocknes Land; Festland.
nubalu Fittig, Schwinge(Tig. VII57)? Ge-

mäss einem Fragment der Etana-Legende
hat der Adler kappe, abre und nuballe.

naburru (p? 'opp. usse Fundament) Sanh.
VI 6I.

nibittu (p?) ein Kleidungsstück Sb 220.
Nicht zu verwechseln mit nibittuz vom
St :.

»: nagagu (Prs. a) schreien, rufen IO6, I6.
nagu m. Bezirk, Landschaft, Land (vgl.

targ. 7 ) Sb I48.
nigissu Erdspalte, Erdhöhlung u. ä. P1.

nigissate.
nangaru (= naggaruu) Faber, spez. Zim-

mermann (aram. N_), vgl. Sa IV 20.
nagiru Befehlshaber, Vogt, Komman-

dant u dgl.
l2 I 2 (Prt. I. Sg. attdfis') bewältigen, zu-

rücklegen (beschwerliches, steiles Ge-
lände)? Sanh. I 69.

1: (i) Stamm von
nindabu freiwilliges Opfer.

'tI nadu (Prt. iddi, Prs. ina'di, inamdi) wer-
fen, niederwerfen Sb i Col. III 3. 106,37.
nadiz sJubtu die Wohnung aufschlagen.
c. d. a.: jem. etw. (z.B. Fesseln) anlegen.

IV i gelegt werden (vom Fundament).
'l nadanu (Prt. iddin, Prs. inddin, inamdin

und iddan, Imp. idin, in der Umgangs-
sprache auch dini?) geben; zahlen;
verkaufen (hebr. 7r, doch vgl. Ez. I6, 33
ü^. A) Sb 2, 7. Sb 348. IO7, 72. Auch:
übergeben, ausliefern. Siehe übri-
gens IM.

I 2 (Prt. ittädin) dass.
nidintu Geschenk. Auch n. pr. m.
mandattu (- mandantu) mandatu, ma-

dat(t)u f. Abgabe, Tribut (woraus ,s.
Lehnwort).

m': grimmig sein, wüthen.
IV i wüthen.

Mi nahu (Prt. inmh) ruhen, ruhig werden
( r.:) Io8, Io3. Io7, 54.

II (Part. mzmlhuz) ausser Kampf

setzen, kampfunfähig machen, be-
zwingen.

nehu zur Ruhe gebracht, bezw. zu brin-
gen in l/ neha unermüdlich.

manahtu Ruhepunkt, Ruheort.

nunu Fisch (aram. .es, vgl. n. pr. m. 11.)
III, 192.

MTT nazäzu (Prt. izixz, Prs. izzaz, Imp. iziz,
Prek. 3. Sg. liziz, . Sg. Iaziz neben luzziz)
stehen, sich stellen, treten. nasxzzu
ina pan sarri vor den König treten; vor
dem König stehen (ganz im Sinne des
hebr. :.2b 't~2.

III I (Prt. uslzziz neben usa.leiz) k ausativ:-
aufstellen; aufrichten, erhöhen
(über die Feinde).

manzazu Ort, Standort, Stätte (wie
Q:Pg) Sb 267. manzaz pani konkret:
Grosswürdenträger.

manzazänu II4, I6, noch unsicher.
usuzzu stehen, sich aufhalten (aus

usaziz sekundär entwickelt) Sb i6.
nahlu, nahallu Bach (b}). PLe. Vgl. u. :'t.
nuhsu Fülle, Überfluss I09, 25.
nuhhutu in kaspz nuhhzttu, nach C. F. LEH-

MANN ,geglättet" bezw. justiert.
,ti) natu (Prs. ina'") machen. Perm. natu

es ist gemacht für etw. d. h. dafür passend,
geeignet.

b5: natälu (u'a) schauen, anschauen.
MN (Prt. in') zurückhalten, hemmen.

nitu Zurückhaltung, Hemmung. nzuzt
lamu unentrinnbar umschliessen.

nlru Joch (aram. R , ^) Sb 45. pan nri

ztrruz s. u. f'i.
b:: (i; Perm. 3. f. naklat) arglistig, klug

sein; kunstvoll sein.
naklu kunstfertig, kunstsinnig Sb 362.
niklu Arglist (5:.).
nikiltu V niklat Kunstsinn.

i:- nakämu (i?/i) aufhäufen.
II i (Perm. nuzkkum) dass. (intensiv).
nakamtu Schatz. bzt nakamti Schatzhaus,

P1. bzt nak(k)amati.

naru, nüru s. 'NR2. - ne-e-mu lies te-e-zmu (tN4Z).

- nesu Löwe s. üRN.
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nisiktu dass. aban nisikti oder nisikti abni,

abne u. ä. Edelgestein.
I. n=: napähu (u) leuchtend aufgehen,

von der Sonne. (Zur Bed. beachte: ana

alika kzma Sazmsi ina zipe zipha über

deine Stadt tritt leuchtend hervor wie

die Sonne aus dem Gewölk).

II. n&: napahu (u) anfachen, anzünden

(). (izppuh I 13, 59 hierher gehörig?).

nappahu I) Schmied. 2) der das Räu-

cherwerk anzündet. Sb 92.

D:t nipesu(?) bekleiden (das Priesterthum)

70, 2.

V: napasu (u/a) zerschmettern, erschla-

gen (y5) Sb I55.
w& napasu (uu) sich weiten Sb 23; Luft

bekommen, frei aufathmen.
napistu und P1. napJate f. Leben (e:;

zum Plural vgl. t:n'), urspr. Lebensodem.

nappasu (= nanpasu) Luftloch, Ofen-

loch(?) Io, I59.

-~: nasäru (u/, , Imp. usur) bewachen,
beschützen (-t#) Sb 25. 280. Mit Obj.

masartu Wache halten, b ewachen.

I 2 bewahren, beobachten; mit Obj.

masartu Wache halten.
nisirtu f. Schatz. bit nisirti Schatzhaus.

masartu Wache, Schutzwache; Nacht-

wache.
naku (doch wohl Inf. eines Stammes mit

mittlerem schwachem Radikal) Sa VI 48

(Anfangszeile der nächstfolgenden Tafel

bezw. Tafelserie).
nakidu Hirt (p.R), nakiditi Hirtinnen im

Ortsnamen Sa-na.kidati Sanh. IV 62.

rp: naku (Prt. ikki) ausgiessen, näml. ein

Trankopfer (vgl. rni·¢), dann opfern

überhaupt. niik me der Wasserspender,
der dem Todten an dessen Grabe eine

Wasserspende darbringt
niku V nik urspr.Trankopfer, dann Opfer

überh. und mit Determ. LU d. i. imter

Opferlamm. Sb I58, vgl. 89.

1p: nakaru (Prt. ikkur, Prs. a) zerstören,

niederreissen, verwüsten (vgl. i_,

welches speziell von der Zerstörung des

Augenlichtes gebraucht wird. Jud. I6, 2I,

O:: nakäsu (i/i) fällen (Bäume); abschla-
gen (das Haupt).

II i durchschneiden (die Hälse vieler
Schlachtthiere), abschneiden oder ab-
hauen (in grosser Menge).

niksu Gemetzel? Sanh. III I6.
'~: nakaru (i) urspr. anders sein oder wer-

den; dann: wider (itti) jem. sich em-
pören.

I 2 (Prt. ittekir) sich empören (gegen
jem. itti).

II i ändern; ein Kleid wechseln; auch
(denom. von nakru) feindlich behan-
deln, befehden.

nakiru, nakru m. Feind Sb I Col. II 20.
Pl. nakire und nak(i)rzt.

nakris Adv. feindlich.
nukusu Festigkeit, Widerstandskraft u dgl.

mT: IV i verfallen, eine Ruine werden.
'=: namaru (i) glänzen.

II i glänzen machen.
namru hell, glänzend. Fem. namirtu.
namris Adv. heiter, fröhlich.

namurratu Schrecken, Schrecklichkeit.
s D nisu entfernen; sich entfernen (:5V).

II i wegreissen.
nisu Adj. entfernt, fern.

!n: nasahu (ula) herausreissen, gewalt-

sam entfernen, verpflanzen (rn_).
IV i passiv.

70 (/ui) setzen, einsetzen; legen, thun,

Stamm von
nasiku (nasikku) Fürst ( I.~). P1. nasikkani

und nasikati.
nisakku syn. nik Opfer? Sb 89.
nusku Sb 212, mit Determ. l Gott Nusku,

Feuergott.
D: (Prs. u) wehklagen.

nissatu Wehklage I II, 189.

p~d (,'a) verherrlichen; wohl auch intrans.

(vgl.'-1 :): herrlich, edel, kostbarsein.
nasku prächtig, herrlich.
nisku V nisik Pracht, Adel. Für muzr

niski Ross siehe u. II. I'22.

na-madTig. VII 56 s. I.. nimedu s. .. e 4. -

namandu s. I. 6-11. -nangaru= naggzaru. - ni-nu-ui

lies i-nu-uzm und s. enu Zeit (ebenda s. i-nu-mi-su).
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ganz so wie das assyr. nabaZu ebenfalls
diese spezielle Bedeutung haben kann:
unibil znasiun).

naru m. Steintafel, Denkstein.
'ii nararu helfen.

nararu, niraru Helfer.
na/irarutu Hülfe.

I. nisu (zweikonson. Subst.) urspr. viell. We-
sen, dann: Geist, Persönlichkeit: nis

.. tamz bei jem schwören bezw. be-
schwören.

II. nisu (zweikonson. Subst.) Volk Sb 246.
P1. nise f. Leute, Bewohner (einer
Stadt, eines Landes); Völker.

< 1Ü nasu (Prt. isi, Part. V nas) heben, neh-
men, tragen, bringen (Mi:) Sb I Col.
II Io. Io8, 99 if. kata nasü die Hand auf-
heben (Gestus des Gebets).

III I (Prt. usasi) kausativ: tragen lassen.
nisu (= nis'u) m. in nis kczti Handerhebung,

Gebet.
pt:5 nasaku (i/) küssen ( ), besonders vom

Kuss der Füsse, sepa, zur Huldigung.
II i dass. (noch häufiger als Qal).

IW- (u/a) vermindern.
II i dass.

nasru Adler ('r).
rSh II i zerschmettern.

bt3 (i) sich schlafen legen, schlafen.
7hr (Prt. ittan) geben (Vulgärsprache).

*D

Qt:(?) Stamm von
samu dunkelfarbig, fscus Sb I79.
samtu, sändu (Fem. von szmue) ein glän-

zender kostbarer Stein (vgl. n7?).
X4ZD Stamm der Zahlwörter für ,sieben" u.s.w.

(hebr. 2Iü).
siba/i (d. i. siba/i, seba/i) Fem. sibittu s i eb en.

adi sibi-su zu sieben Malen, siebenmal
Asurb. VI o1 (siehe zu Zi'mzi und vgl.
Ül5 g2t)-12S 2 Kön. 4, 35).

se/ibu (Form fa'u/) siebenter.

narimu s. 3 , - ni-tu lies sal-tü, doch siehe
-tur auch u. PN~.

Ci1 sabasu, sabasu, sabasu (u/a) zürnen.
sugullate 11. f. Heerden (hebr. Mr~ Eigen-

thum).
sudinnu (tlt?) ein in Felsspalten nisten-

der Vogel syn. gilgid4nzi).
' (i (i) reihen, ordnen, in Schlachtord-

nung stellen.
II i (Perm. suddur mit Passiv-Bed.) dass.

Vgl. Iob 6, 4 (z:_).
sidru Schlachtreihe (vgl. T'?7). sidru

sakanu (I 2) sich in Schlachtordnung
stellen.

sidirtu dass. (T'7.).
i't Stamm der Zahlwörter für "sechs' u s. w.
sessu (= sedsu, vgl. essuz neu) sechster.

sünu die Gegend zu jemandes Füssen
(oder Seite) Sb 276 (vgl. utlu). Auch
Lende, Schenkel, Bein.

p1l saku eng sein.
II i (Prt. us.k) einengen, bedrängen.
suku Strasse, Gasse Sb 304. Pl. s.kani

und sukati.
nh (Syn. von nakaru; vgl. hi), Stamm

von
situ der andere (gewöhnlich sittu ge-

schrieben). Pl. sittüte die andern, die
übrigen.

sittu (d. i. sit-tz, Fem. des vorigen) Rest.
Pl. sit(t)ati und siteti.

tüt (urspr., wie nakaru, anders sein oder
werden, wesshalb II i ändern; dann) ab-
fallen, sich empören wider (mit
Pron. suff.) Babyl. Chron. III 7.

I 2 (?) dass. Sanh. V 5.
sihu (= si/iiu) m. Aufstand. bde szhi Auf-

rührer.
5Mn (ula) durchbohren.
qnö sahapu (ula) niederwerfen (|n).
~'I sahäru (u/u) sich wenden. ida.. saharg

sich auf jem.'s Seite schlagen. um etw.
herumgehen (vgl. iMt), rings um-
schliessen. Wahrscheinl. auch: um
etwas her sein, auf etw. bedacht
sein. sahirut damnkati der auf fromme
Werke bedacht ist Sanh. I 56.

sihirtu Umfassung, Ringmauer; Umfang,
Gesamtheit.
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sinnis, sinnistu weiblich, Weib (opp.
zikaru).

santakku Schriftzeichen (Ideogramm)?
Pl. santakke. Beachte die Glosse sa-an-tak
bei -= amelu Berl. Vok. IV 4.

sasu Motte (00) o09, 130.

sisu Pferd (vgl. C1.). P1. sise.
sisitu Sb 91 (Bewässerung?).
sasinu Edelsteinarbeiter, Juwelier Sb I63.
sisinnu in issur sisinni m. ein Raubvogel.
i-lt Stamm von

su(p)pu Gebet. Pl. supe.
tho sapahu (u/a) zunichte machen.

tDo sapanu (u/a) bedecken; überwältigen.

sapsapäte männliche Schamtheile? Sanh.
V 85.

sippu Schwelle (:1, Pl. t.o.).
siparru Kupfer, Bronze Sb II3.

supuru Umschliessung, Umfriedigung;
umfriedigter Raum, Pferch, Hürde
Sb 248.

suptu Sb 80.

'pO (u) reden; befehlen; schwören. nis...
bei jem. schwören (vgl. tamnz).

siriam Panzer, auch kollektiv (vgl. l'i't. und
zum Kontext von Sanh. V 55 Jes. 59, 7).

p'o saraku (u) aufsch ütten, spez. von Wohl-
gerüchen I07, 68.

surrui Magier, Priester Sb 287.

Nt pätu Seite, Grenze Sb 364.
piazu ein best. Thier (syn. humsiru) Sb I

Col. III I5. Kann durch seinen Biss einen
Menschen tödten; Thier wie das Wild-
schwein?

b~4R pelu s. bs,2 be/u.
:32- Stamm von

pentu (= pemtu) glühende Kohle (vgl.

Qtn)? i io, 65, vgl. 82, 62.

pigu bitten um etw. (vgl. t._?) oder zu-
rückfordern? 77, d, 25.

pagru V pagar Leib; Leichnam (-5}t), auch
koll. Pl. e.

su-na-a-di lies SU na-a-di und s. IQSl. - su-s4-di
Sauh. VI 19 lies kugs-s-di. - sitlu s. r'i1.

suhhurtu (weibl. Inf. II ) Umzingelung
(oder Sanh. V 66: suzhhiurtasunu askkun
Zurückwerfung?).

tin IV i viell.: sorgsam zubereitet, herge-
stellt werden? 76, c, 9.

simane wahrsch. Speise- und Luftröhre
(wie targ., talm. Q.?O, welches hiernach
von 'n^. Zeichen, 7,e,8iov zu trennen
sein würde) Sanh. V 78.

":p sperren, versperren (so auch T9o Qal
und Hi., Iob 3, 23. 38, 8; vgl. auch Im.
1b'3-hrl die Füsse sperren, spreizen),
Stamm von

sikkatu Pflo ck.
sukku Göttergemach (von seiner Abge-

schlossenheit so benannt).
suk(k)allu m. Machthaber, Minister, Auf-

seher u. dgl. Sb 77 (vgl. Sa III 43 f).
t3: sakapu (i/i) niederwerfen, stürzen.
I:0 sikeru-(i)sperren, abdämmen, Stamm

von

sik(k)uru Riegel.
silitu Erbarmen Sb I Col. V 17.

Mc (ula) besprengen, bespritzen.

tbD salamu (i) s i c h (liebevoll, hülfreich) zu -
wenden, Stamm zu

salimu Bundesgenossenschaft. bel sa-
IzAze Bundesgenosse.

salmu Gefahr, Noth o. dgl. asar salme(e?)
in der Gefahr? Sarg. Ann.

suluppu m. Dattel, auch kollektiv.
summatu Taube Sb 2, 3.
-20 Stamm der Zahlwörter ,acht" u. s. w.

samnu und samanu achter.
p5= sanaku (ili) I) zwängen, festbinden

Io6, 24; die Rosse und Maulthiere isnika
sinde'u schirrte er an (eig. spannte er in
seine Geschirre) Sanh. Y( 30. 2) einengen,
bedrängen,jem.hart zusetzen. 3) ein-
schliessen, verschliessen. - In den
Tafelunterschriften ist asnik abrema viel-
leicht zu fassen: ich brachte auf engen
Raum zusammen und sichtete d. h. ich
stellte eng, doch übersichtlich zusammen?

samu s. t<. - sirmtu, simat s. tl. si-ma-ni

Sanh. V-78 s. u. smiane; VI 2 lies wohl = sim/vani d. i.
Sivan (siehe II4, 2, 3). - si-ma-nu-u s. Üt1.
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!'i padu losgeben, freigeben (i-n).
kakku lä padüi schonungslose Waffe.

pu s. ~.

pe II i Acht haben auf eine Person oder
Sache (Akk.).

putu Front; Zugang. mutir püti s. nIIIIi.
put Präp. gegenüber.

puzru Verborgenheit; Geheimniss. asar
puzri an geheimnissvoller Stätte o. ä.

I. hlM pihu verschliessen.
II. trt pihu steuern, gubernare, Stamm

von
pahatu Verwaltungsbezirk (Gouverne-

ment), daher be pahati Statthalter, doch
bed. auch das einfache pahatzi Statt-
halter ('?U), syn. saknu.

pihatu Verwaltungsbezirk, Bezirk,
Provinz io6, 34.

puhpuh(h)u Hader, Streit o. ä.
Int paharu (u) sich versammeln, sich

scharen (szirzssi = ana sZri½su zu ihm).
II i sammeln, versammeln.
puhru V puur Versammlung, Gesamt-

heit; Schaar, Heeresmacht Sb 266.
napharu Gesamtheit, Summe Sb I Col.

III 2.
patu Grenze; Gebiet. pb.t gimri Gesamt-

heit (eig. Gesamtgebiet); beachte anapätt
gim-ri-(e-)sa Asurb. VI ico (und vgl. u.
sviprz).

'~t pataru (ula) spalten, durchbrechen;
lösen, freigeben, öffnen (,tz) Sb 345.

II 2 bersten.
patru Dolch Sb I65. Pl.patrate.

t pu (-=pai-u) m. (Gen. p Akk. ph) Mund;
Wort, Rede (,t) Sb I Col. IV 26. pasu
epesu seinen Mund aufthun. pi sabiti
siehe sabtiu Gazelle.

pilu m. Quader, massives Berggestein
(auch spez. Alabaster?).

piru 'Elefant. sin pzri Elfenbein.
palgu Kanal (:..).
palu m. Regierung; Regierungsjahr. P1 e.
pili (d. i. wohl pe2/) Sb 297.

bt~ palahu (ala) fürchten, sich fürchten.
I 2/3 fürchten, verehren (Gottheiten).
pulhu (auch P. pulhe) Furcht.

puluhtu Furcht, Ehrfurcht Sb 41. 09, I3I.
pulukku, wohl auch palukku, Abgrenzung,

Absteckung (von palkuzt Prt. u abgren-
zen) Sb I69. I68.

pillu und piltu Sb 2, 5f., noch unsicher.
Cbt IV i (Imp. naplis) ansehen, bes. gnädig

ansehen (vgl. ib ,Sü Gen. 2, 4f.). ana
arkisu LAL-sa (d. i. viell. ippal-sa?) er
hatte gezögert, sich verspätet Babyl.
Chron. I 37; vgl. u. ~1l (sowie Nabon.
Ann. III I6). Die gleiche Redensart auch
Babyl. Chron. II 22f.?

pit II i mit dem Beil erschlagen. Deno-
minativ von BAL = pilakku, daher die
seltsame Schreibung Sanh. V 75.

b1t II I durchlöchern Sanh. V 68.
pilsu Loch, Mine o. ä.

panu (zweikonson. Subst. wie dhmzu, s. d.) m.
Antlitz, Vorderseite (vgl. '.~ mit
urspr. a, wie ~t lehrt). manzaz pni
s. u. Mt . panzuszun asbat ich stellte mich
an ihre Spitze. pan girri oder zmaski
sabatzi sich jemandem in den Weg stellen.
pan niri turrzt s. u. iri. dagaAli bezw.
sudguzlz pain s. b5'. ina pcn vor, coram.
lcpan(i) v o r (z. B. davonlaufen ,vor" etw.,
sich fürchten ,vor" etw., fliehen ,vor"
Schrecken), auch ultu la/pn (vor etw.
fliehen). pän satti Frühjahr. Auch sonst
zeitlich gebraucht: sar pani ein König
der Vorzeit, zu pani frühere Zeit, ina
pana vordem. Noch beachte: etwas,
z. B. ein Haus, ist ina pin X d. h. es steht
zu seiner Verfügung (vgl. Gen. I3, 9).

panu (Adj. auf i'a) früherer. Fem. pfnitu.
pisannu ein best. Behältniss aus Thon oder

Holz, zum Aufbewahren von Vorräthen
etc. dienend, Sb 242 (vgl. Sa I 63-66).
P1. pisannati.

=t (u) tilgen.
papahu Kammer, Göttergemach. Pl.pa-

pahäni und papahatzi.
'tX pas.du Sb 24.
pisu weiss, vgl. I09, II3.

p t pakadu (ili) in Obhut nehmen, die

pentu s. [N3-3
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T'eit IV i (Prt. ipparsid) fliehen; vor jem.
oder etw. lapan, auch ultu lZapin Asarh.
III 41.

pasu Sb I Col. II I2, noch unbestimmt.
'i5t pasahu (ala) sich besänftigen, be-

ruhigt werden 107, 54.
III i kausativ.

ptzt III i Noth, Qualen bereiten o. ä.
pasku arg, steil, beschwerlich u. dgl.
paski: Adv. beschwerlich, unter Be-

schwerden.
supsuku arg, zu arg, zu mühevoll u. dgl.

'CS pasaru (lua) lösen Sb 172. Auch weg-

geben (leichtsinnig, verschwenderisch
hingeben).

passuru Schüssel, Schale Sb 64 vgl. 269.

7tiD pasasu (u) einreiben, salben Sb I

Col. III I8, mit etw. Akk.
IV I (Prt. 3. Pl. ippassi =- ippasis2z) passiv.
pasisutu Beruf eines pasisu (eines mit

Salben und Salbenbereiten betrauten
Priesters ?).

23ar pitU öffnen (Srt) Sb 222. Auch: bah-

nen (einen Weg), spez. einen Kanal
graben 10o, 172.

piti Adj. geöffnet, von Wegen: gebahnt.
Ia pitüz ungebahnt.

Sht (vgl. :rt_, tit) Stamm von

pittu Augenblick, wovon ina pitte sofort.
patu leichtsinnig (r3.).
pitnu Schlinge? Sb 6i.

pr3 (i/i) machen, Stamm von

pitku Vpitik Machwerk, Gebilde.

,l~, wovon hebr. ,tBk Koth, Exkremente,
wahrscheinlich auch der Stamm von

zu(== s.) Mist, Exkremente Sanh. VI 2I;

vgl. V R 47, 3b: zu-z2 si-na-tum (:QZl),
beides zusammen tabasttnu.

7=2. gut, sanft, fromm sein, Stamm von
senu I) gut, fromm (opp. raggu). 2)'Klein-

vieh', Schafe und Ziegen (7]), als die
sanften Hausthiere so benannt).

I. ":, Stamm von
seru (= sarzi) Rücken (y-i), dann

24

Aufsicht führen über etw., bewahren

pikittu Musterung.
pitkudu umsichtig.

pukuttu (auch pukdatu) Wüstendorn (syn.
hah d. i. In).

piku Adj. in neribe (Pässe) pikUti Sanh. IV Io.

S't para'u ab-, zerschneiden. Part.parz'.
II i dass. (intensiv).

pir'u Spross, Sprössling Sb 298.
parab fünf Sechstel, 516 Sb 54.
parganis Adv. behaglich? Asurb. VI Io6.

'1it IV i (Inf. nipirdiz) glänzen Io9, II5.
paru Maulpferd (zur Bespannung der Last-

wagen gebraucht). Pl.pare.
parzillu Eisen (btr.).
0'£t IV i sich trennen, weichen, von

jem.'s Seite ida.
IV 2 weichen; sich der Arbeit ent-

ziehen?
parakku urspr. Sitz, Wohnung, dann theils

Göttergemach, Allerheiligstes theils
Thronsaal Sb 354, vgl. Sa VI 46f.

purimu Wildesel (vgl. M?, woraus durch m
weitergebildet; vgl. den kanaanäischen
Königsnamen 0^.?).

0lt paräsu (ula) trennen, scheiden, ent-
scheiden.

IV i getrennt werden, weichen.
parsu m. Theil (eines Schriftwerks).
piristu En tscheidung (der Götter), Orakel.
purussu Entscheidung Sb I Col. II 4.

p" u (u) befehlen, auch Sanh. VI I4?
parsu göttliches und königliches Gebot,

Geheiss Sb I38. 214. I08, 96f. Vgl. 79, h, 9.

parsu (? oder hissu?) Grab, Unterwelt
Sb I9I.

't' II i zerbrechen.
-i IV I (Prt. ipparis) fliegen; entfliehen.

Part. mupparsiu fliegend (beschwingt).
parsu (pirsuz?) Koth, (der in den Därmen

befindliche) Mist (et1, mit SufT. iitS),

i3J, aram. Nn S) Sanh. V 83. Zur Paa-

rung von Blut und Koth vgl. Jes. 4, 4.

pursu'u, parsu'u Floh (vgl. :Vit_; : an

4. Stelle auch in syr. Iz.LiaS) IO9, 129.
Delitzsch, Keilschrift-Chrestomathie I.
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präpositionell: ser, ina seri auf; gegen;
zu (se'russu = ina oder ana seriszu).

siru Adj. hoch, erhaben Sb 336. P1. fem.
szrati.

II. teseru niederwerfe n,niederstrecken,
Stamm von

seru Niederung, Ebene, Steppe,Wüste
Sb I Col. II9. Beachte Schrifttafel Nr. I 2 .

sabu (vgl. RT) Krieger, ins Feld ziehen-
der Mann Sb 296, vgl. Sa II 59f. P. sabe:

sabe tahazi oder tidüki Kriegsleute, Krie-
ger, sabe kasti Bogenschützen.

==2 Stamm von
sumbu (= sybbu) Lastwagen, Karren

(vgl. 32). Pl. sumbe und sumba1ti.
"== Verlangen tragen, etw. wollen,

Stamm von
sibutu Wunsch, Wille, Begehr Sb 341.

Auch: Angelegenheit, Ding (wie 1.$
Da. 6, 18); so vielleicht 82, 6, 7.

sabitu Gazelle ( il.) lo6, 3I. pz syabti Ga-
zellenmaul (eine Steinart).

ri.t sabätu (a, U/; Perm. sabit mit Passiv-
Bed.) fassen, nehmen; greifen, ge-
fangen nehmen; in Besitz nehmen
Sb I Col. III 13. 5pan girri oder nas'ki
sabatu sich jem. in den Weg stellen.

I 2 dass. assabat harranu ich nahm meinen
Weg (da und dahin). 12 Pferde ina
katisvunu isabtUni haben sie mit sich ge-
nommen (ganz wie hebr. i-T npb ,„mit-
nehmen", z. B. Jer. 38, Io f.).

II i ergreifen(intensiv); packen, bannen.
III i kausativ: nehmen lassen (z. B.

den Weg); prägnant: Stellung nehmen
lassen, stationieren, postieren (vgl. u.
sig-aru).

subatu Kleid, Gewand Sb I Col. III 4.
II, I8I-I84.

siditu (wahrsch. siditu) Proviant (vgl. r"_,
1-2. Reisekost). St. ft=2 essen.
e' feurig glänzen o. ä., Stamm von

masadu 10o, I66.

ineR seheru (Prs. i) klein, jung sein (vgl. 'i).
.~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~

II I verkleinern. alam sguhhuru die Ort-
schaft jem. verkürzen d. h. sie ihm ent-
ziehen, verwehren. subatsa su/zhhurat sein
(des Palastes) Raum war zu klein ge-
worden.

sahru, sihru (i = e) klein 107, 71. alnzi
sihriti kleine Ortschaften. sihir-rabz klein
und gross. ahu sihru jüngster Bruder.

sihtu Wehklage, Wehgeschrei III, I90.
saltu, auch siltu (zweikonson. Subst.) Kampf

Sb 329, vgl. II9, 16. saltu epesu kämpfen
(gegen ana libbi).

R452 Stamm von
selu (= sa/u, sal'u) Rippe (:b_=) Sb I06.

5b: Stamm von
sillu Schatten; Schirm, Schutz (b2).
sululu Schirm, Schutz.

salmu Bild, Ebenbild, Bildniss (b..)
Sb 378. Pl. salnanu.

salmu Adj. schwarz. Fem. salimtu, P1. sal-
mati. salmnatkakkadi die Schwarzköpfigen
d. i. die Menschen (salmati scil. siknati
Kreaturen oder nie).

x,22 dürsten (t'q2), wovon
II i (Inf. summ)n heftig dürsten.
summu (== ssm'u), sumu Durst Io6, 19.
sumamu dass. (zur Form vgl. samazm

und siehe weiter zu-ellamu 511).
3';2 samadu (i;) zusammenschnüren; an-

schirren, anspannen, Stamm von
simdu, sindu Geschirr, Schirrzeug (auch

konkret: Gespann, wie Pl) .Pe.
simittu Gespann. sise simitti nmri die

Wagenpferde. Ähnlich Sanh. V 80.
nasmadu dass. Pl. e.

':2 II i im Sinne tragen, wünschen.
sumrati Wünsche. suimrnct libbi die Her-

zenswünsche.
supru Fingernagel, Klaue Sb I Col. IV 4

(ib, vgl. 7ib.).

sirtu (vgl. ge?) Brust des Weibes, mam-
za Sb 250.

R3x viell. Stamm zu
siru, sirru Schlange.

siru s. I. 'N2, seru theils I. -Rx theils II. IS. -
sumbu ?. Sa2.
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II i dass. (intensiv).
kistu Geschenk.

rbp (Prs. ikalu) verbrennen (vgl. bp

rösten).
kilutu Verbrennung Sb 42. IIO, I55.

kullultu (St. kullzuh verfluchen, bip) Fluch-

würdiges, Schmach, Schandthat.

klkalmatu Wurm, Ungeziefer ( b:2p,

n~b..) Iog9, I28.

23,2p Stamm von
kemu Mehl (n ..) Sb I Col. III 5.

rnp kamu (Prt. ikmu, Imp. kumu) verbren-
nen (ina isJti bez. Girri mit Feuer).

nakmitu Verbrennung.
kanu Rohr (t5p).
kinazu (a?) wahrsch. Lederkoppel, spez.

Fussfessel Sb 299.

kinnu Nest des Vogels (].); kinnatu Sb 56

möglicherweise dass.

p3p kanaku (u) siegeln.
kaniktu (Fem. von kanku) gesiegeltes

Schreiben, Brief?
kunuk(k)u Siegel io8, 98.

kuppu Käfig, Vogelkäfig (urspr. Kasten,

talm. R .p) Sanh. III 20. Vgl. Sb 132?

p (ula, u) Grundbed wohl binden. Daher

festfügen; mit Obj. tahazu: sich zur

Schlacht rüsten, u. s. w.
II 2 sich sammeln, sich rüsten.

III 2 (Prt. P1. ultaksirv = ustaaksiru) ver-

einigen, zusammenbringen.
kisru in kisir ammati s. u. ammatu.

kakkadu m. Kopf, Haupt (vgl. 'pp) Sb I

Col. IV I8. salmhat kakkadi s. u. salmzu

schwarz.
kakkaru Grund und Boden, Erdboden,

Land(strich) (vgl. s:z¢.
I. 'mp karabu (ii) sich nähern, anrücken,

bes. feindlich (:p), gegen ana. Daher

Inf. karabu Krieg (bibl. aram. Nip).
I 2 (Prt. i. Sg. aktirib) dass. Inf. kitrub

(tahazi) Angriff.
II i mit ina pani: etw. vor jem. bringen?
kirbu V kirib (stets mit , geschrieben)

Inneres (:Ip). Präpositionell kirib, ina

kirib in, auf, ana kirib in, nach, uitu bezw.
istu kirib aus, weg - von.

24*

niP IV i in Aufregung gesetzt werden,
toben.

~p3= (u) färben.
sarpu Silber (eig. geläutert).
sariru (z?) m. ein werthvolles Metall.

1dp kibu, kabu, sagen, reden, sprechen;
befehlen; rufen Io6,9. Auch Sb 245?

(und kaabu 244 viell. Partizip? Part. kabu
Fem. kabat findet sich auch sonst).

I 2 (Prt. iktäbi, iktebi) sprechen (ganz
kurze Reden werden dem Verbum voran-
gestellt).

kibitu, kibittu f. V kizbt Rede; Befehl.
ina kibit auf Befehl des und des.

kababu (gababu) Schild. P1. kababelz und
kababate.

kablu V kabal Mitte; Kampf Sb 88; vgl
Sb I59. ina kabal in der Mitte, inmitten,

in, (ana) kabal in die Mitte, in, ultzt kabal
aus der M., aus. Vgl. auch Sb 289?

kablu Fer. kablitu Adj. mittlere(r). P1.
fer. kablate Leibesmitte, Taille (eig.
mittlere Körpertheile).

':p (Prs. i) begraben (n, 'j.R).
kabru Grab (:l.j) Sb 192.

kudu (kuGddu) Sb I Col. II 13, noch unbestimmt.

kudmu Vorzeit, uralte Zeit (vgl. ='j.).
Ik. k Faden, Schnur (ij_), wovon

guis Adv. gleich einem Faden.
II. ku (Gen. ke) m. Kupfer, Bronze.

nlp II (Prt. u.k(k)i = zka'i) warten (,R).
b1p kalu die Stimme erschallen lassen,

rufen u. dgl. (substantivisch: aram. bp?,
hebr. bip Stimme) Sb I37.

kulu Stimme, Ruf Sb 136.

11p k.apu (Prt. iküzp) einfallen, einstürzen.

lpp (Prt. ikz's) schinden, die Haut ab-
ziehen.

~sp kapu (Prt. ikzp) jem. etw. anvertrauen.
kepu, kipu Stadtherr.

SZp kasu (Prt. ikisZ) schenken. Vgl. n. pr. m.
Kisu Geschenkter (&Spi).

sate s. i Yl.
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II. 2np Stamm von
kirbitu Flur, Gefild Sb I Col.V IO. P1.

kirbati und kirbeti (Tig. V 7).
kirubu m. Gefild, Stück Land.

''p Stamm von
kardu stark, tapfer.
karradu dass. Sb I Col. IV 21.
kuradu dass. kurade (gurade) m. die

Tapferen, die Krieger.
karitu Balken (tp). Hiervon kareti (P1.)

epzas bälken, die Dachbalken legen?
79, h, 6f. of.

ipV Grundbed. viell. eng und fest zusam-
menschliessen. Davon vielleicht

kurnu (?madlt?-nu) Sb I87? (vgl. das ander-
wärts vorkommende gur-nu?).

karnu Horn (p.) Sb I77. P1. karne und
karnate.

flp karasu abkneifen (z. B. Thon); nagen,
benagen.

karsu in karse aka/lu/i verläumden (aram.
,n t=p ~:~).

kastu (zweikonson. Subst.) f. Bogen (htwi).
P1. kasati (dagegen riinWpr).

XI'p Stamm zu
kissu Gurke (vgl. s7 .p) Sb 46. krma

bini kisse si-ma-ni gleich Körnern von
Sivan-Gurken (d. i. reifen Gurken?) Sanh.
V 86.

katu (igtfZ) f. Hand Sb 22. Du. kLta, Pl.
katei/. eine Stadt manu (ina) kat N1 N.
jemandem unterstellen. sa kati X dem
X "gehörig".

nap kati ein Ende nehmen Io6,28.
kutru V kutzr Rauch (vgl. hebr., mit jünge-

rem t, lP'l '').
katru (geschr. fast stets katrZ) Geschenk,

auch Bestechungsgeschenk (statt t
auch d möglich). P1. katre Sanh. II 64.

'I4^1 Stamm von
radu Gewitterregen.

'41' weiden, regieren (,z). Part. re'i
(auch re-e-um, re-e-a-um geschrieben)
Hirt, Regent (Sn) Sb 213.

I 2 dass.
re'utu (nom. abstr. von re`') Herrschaft

(geschrieben re-e-um-ut Sanh. VI 65).
ritu Futter (eig. Weide).

%,2i Stamm von
ratu Wasserbehältniss, Wasserrinne

(DW) Sb 282.

Ütxj Stamm von
rimu Wildochs (t:) Sb 97.
rimanis Adv. wildochsengleich.

ta33 ramu (Prt. iram und irem) lieben
(nn-) Sb 204.

re/imu Erbarmen, Gnade (vgl. Q.Um)
Sb I Col. V I8.

naramu Liebling.
pa3' (Prt. irek) fern sein, sich entfernen

(pU3), Stamm von
ruku fern (auch rukkugeschrieben). Fem.

r.ktu. Pl. f. r2.keti die Ferne (eig. die
fernen sc. Gegenden).

rekutu Ferne, ferne Vergangenheit. u/tu
um rekutim seit ferner Zeit (vgl. um
udlziti Neb. Bors.).

V5',l resu, selten ras9u, Haupt,Kopf; Spitze;
Anfang ( = -y ras, ras, vgl. :.'1Z).
Pl. rese/a f. Spitze eines Thurmes, Pa-
lastes.

restu eig. Spitze, Höchstes, dann auch
Bestes, erste Qualität. Pl. resete.

restu (Bildung auf aza) erster.
t^ 4 ' (Prk. ires) jauch z e n.

II i jauchzen m'achen (8I, 5, 3).
resatu P1. Jauchzen Sb 352.

I. N4:1 Stamm zu
turbu'u Getümmel. Vgl. 2.2 Nu. 23, o1

II. 4::1 Stamm der Zahlwörter für "vier"
u. s. w.

arba'u vier (:V-b). Fem. irbittu (aus
arba'tu).

arba vierzig III, I76.
rebu vierter. (Fem. rebz2tzi ein Viertel-

sekel).
rabbu gross (1) Sanh. I 8. -rab-bu oder

rap-pu Sb 334 wohl ein anderes Wort.
ti'i rabü (Perm. 3. f. Sg. rabata) gross sein

oder werden, aufwachsen; sich meh-
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resu Helfer.
resütu Hülfe. alaku re.st oder ana

resztum jem. zu H. kommen.
ruhu Spuk.
I. 7rm rahasu (ufO) vertrauen (auf etw. eli),

vertrauensvoll sein.
II. r'i rahasu (i) überschwemmen (vgl.

71_) Sb I80.

rihiltu (= rihistu) Überschwemmung
(durch Platzregen).

:1 II i befeuchten, bewässern (vgl. 2t'
nass, durchnässt sein).

nartabu Bewässerungsanlage Sb 339.
rehu, rihu übrig Fem. rel/2tzu V rehit Rest.
reku leer (p2).

:n: rakabu (a/a) ein Fahrzeug oder Reit-
pferd besteigen, auf einem solchen
fahren oder reiten (M:, :1?). Mit ina

oder kirib (auch blossem Akk.) des Ve-
hikels.

I 2 dass.

III i kausativ.
rakbu Gesandter.
rukubu Fahrzeug, Wagen (Z.~), Sanh.

V 8o ungenau ruküpi (Gen.) geschrieben.
narkabtu V izarkabat S treitwagen (e 2n T),

auch narkabat tahazi. Pl. narkabate nar-

kabat sepi Sarg. Ann., Sanh. I 68.
rikiltu s. rikistu.
c:z rakasu (u) binden (d ); umbinden

(einTrauergewand); umwinden (c.d. a.).

II i i) fest fügen; von Schanzen: auf-
werfen. 2)festumschliessen (die Finger
mit Ringen); umschliessen, über-
ziehen (die Thürflügel mit Metall-
streifen).

III i mu.sarkis abit sarri ein Amtsname,
häufig auch ohne abit sarri (d. i. des
kgl. Befehles): musarkis P1. musarkisani.
Noch unsicher.

raksu fe s t g efü gt, von einer Schlacht(reihe).
riksu Band, Seil, Tau Sb I64. 235.

rikiltu (= rikistu) Zusammenrottung,

ren, mit ina miuhhi zu etw. hinzu (von
den zum Kapital hinzuwachsenden Geld-
zinsen), '2~1.

IIi gross machen, erhöhen.
III i Kausativ des Qal.
IIIIIi (Prt. usrabbi) gross machen lassen.
rabu gross Sb I24. I29. 337. Fem. rabitzn.

rzb halsu Festungskommandant. rabgte
die Grossen, Magnaten. Pl.f. rabate. Auch
(im Babyl.) ra-bi-zg (dies die Grundform)
geschrieben.

rubu gross, hehr (gewöhnliches Ideogr.
Sb I24). ruzblte die Grossen, Magnaten.

rubütu Hoheit, Herrlichkeit.
tarbitu eig. Auferziehung, konkret: Aufer-

zogener, Sprössling; Gewächs, Er-
zeugniss.

I. ::' ( - ub; /i) sich lagern, sich nie-
derlegen (von Thieren).

III i kausativ.
tarbasu Hof Sb I33.

II. 'l' (:==--) lauern, Stamm von
rabisu (Part.?) Wächter, Vogt o. ä. Auch:

ein best. Dämon. Sb 216.
:.' Stamm von
regu Augenblick (:YV)? s. ann2rig.

raggu schlecht, bös (opp. seniz gut, fromm).
:'1 ragamu (Prs.aund u) rufen, schreien;.

klagen (vor Gericht) Io6, Io.
rigmu V rigim Geschrei, Ruf; Geklirr

(der Waffen).
"'n radadu (u) verfolgen.
I. n'-' ridu (Prs. irei) gehen, ziehen. Auch

fliessen (s. III I). ana sibüti riduz nach
Wunsch gehen, dem Wunsch entsprechen.

I 2 (Prt. I. Sg. arttdi) gehen, ziehen.
III i fliessen lassen.

II. i-t ridui treiben, verfolgen.
III. - 1T II I (Prt. zraddi) hinzufügen 13,

72. 82, zu etw. eli.
III I I (Prt. usraddi) hinzufügen lassen,

zu etw. ina mluhhi.
ridui (red?) männliches Glied, penis (von

I. "15?) Sb 228.

ru'tu, rutu Speichel (1Lco)) Sb 85.

y1 -(Prt. irus) h e 1 fen.
rzmu s. theils It2'l theils t'3. - r'su Sanh. VI 40

= res-su s. resu Haupt (5il). - resu s. 7',1.

I
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Verschwörung? Sanh. V I5. Sonst
bed. rikistu Gefüge, staatliche Ord-
nung, Vereinbarung.

I. SrT' ramu urspr. werfen (Cz:), dann mit
oder ohne Obj. subtu: die Wohnung
aufschlagen,Wohnung nehmen, sich
niederlassen.

II i kausativ: wohnen lassen.
rimetu Wohnung Sanh. VI 26.

II. tüe ramu (Prt. irmu) schlaff sein oder
werden, nachlassen, sich lockern
Sanh. VI 33.

II I lockern. die Wache lockern, lösen,
d. i. die Wache aufgeben, nicht länger
Wache halten? 78, f, 25.

jun ramaku (Ulu) ausgiessen, libieren Sb26.
I 2 (Perm. ritmuk mit Passiv-Bed.) be-

giessen, übergiessen, c. d. a. (etw.
mit etw.).

ramku Priester Sb 139.

e72 ([u) schreien, brüllen (woher der
Donnergott i3i. benannt ist).

ramanu Selbstheit ramanussvu (= ana
ramanisu) an sich selbst, ramanu.ssin
von sich selbst aus, für sich selbst.

rusu Spuk, Hexerei.
risnu Ausgiessung, Besprengung Sb27

(vgl. Murasnu = Adad).
'0 (1:0") rasapu (Prs. i) zerschlagen.
II i schlagen, erschlagen, tödten.

1tÜz rapasu (ili) weit sein oder werden,
ampluim esse o08, 105.

II i weit machen, erweitern; mehren.
rapsu weit, ausgedehnt, zahlreich. Fem.

rapaslztu. uznu rapastu ein weites d. i.
offenes Ohr.

'1~ rasapu (i/i) fügen, zusammenfügen.
^Sp (4?) II i (Inf. ruIkku) io8, 91, noch un-

gewiss; vgl. kisallnz.
rakku, rakkatu Sumpf (vgl. aram. Mj3j) in

dem Ortsnamen VNagizte rakki Sanh.III 56.
rasubbatu Furchtbarkeit, Schrecklich-

keit.
tt1i rasu in Besitz nehmen, fassen; be-

s i t z e n. Part. ras' Gläubiger (eig. Besitz-
herr). remu rasü ana Erbarmen zu jem.

rusuk1ate lies supsukate (p2 ).

fassen. rasz bat(be)-a-ti Sanh. III 33
s. u. bt2.

marsitu Besitz.
russu prachtvoll, grossartig u. dgl.

r~' (24?) ritu (Prs. ireti) befestigen.
II i dass. (z. B. Thürflügel in den Thoren,

vgl. u. babu).
rittu Hand. Pl. ritte f. (auch Finger?). Die

Lesung rittzi (statt laktu) nach PEISER.
rittu Siegel? Sb 121 (syn. kisibbu).

sa urspr. Demonstrativpronomen: der, die,
das, daher von Sachen mit folg. Genitiv:
Ding, Sache der und der Bestimmung,
Zeitdauer u. s. w.: vgl. is sa sadadi Gala-
wagen (eig. der zum Ziehen vorgerichtete
sc. Sessel, kussuz). Daher sa arhi für einen
Monat, monatlich. - Konj.: dass, weil.

seu (Gen. se2i, Akk. seam) Getreide.
N4l sattu (= sa'tu?) Dauer (Weile), auch

i. S. v. Ewigkeit. ina satmisiiwährend (?)
der Nacht (vgl. dari arhi annz während
dieses Monats).

sattisam Adv. ewig, für ewig. Vgl. dari-
sa#m u. "7.

bei sa'älu (Prek. lis'al) fragen (bt,
b&?^).

I 2 (Prt. I. Sg. asad'a a=asta'al) dass.
II i zur Entscheidung auffordern (ent-

scheiden machen?), näml. die Waffen.

eb i selibu Fuchs (_.1»). Wohl auch
n. pr. m. (Sellibi). Liegt das Fem. viell.
vor in dem Ortsnamen Silibtu Sanh. IV 53
(ein Name etwa wie Kujundschik)?

iet Stamm von
siru m. Fleisch (8't); Leib, Körper-

glied Sb 358. Das nämliche Ideogramm
bezeichnet auch sZru Omen.

'lR3 Stamm von
seru Morgen (nTr_).
si'aru in ina si ari, auch issiari, morgen

(opp. heute).
I. '4e Stamm von

saru Wind, Sturm (Ini ' Jes. 28, 2) 09, I32.

ri-tum lies dal-tum. - ru-tum lies sub-tum (Ztl).
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Glos

II. 1i*40 Stamm von
sartu behaarte Haut des Menschen

(vgl. '); haariges oder wolliges
Thierfell (syn. supatzi) Sb I Col. III I9.

4tI sebu sich sättigen, satt werden
(-^), cc. a.

sabbu (p?) Sb 218.

sibbu Gürtel Sb I Col. II I7.

subü (p?) ein best. Edelstein (5=l) I I , 94.
subultu Ähre (vgl. nbi e) io6, 6f.

i25 (i/i) zerbrechen ('I_).
II i dass. (intensiv).,

sabru (p?) Sb I98,, a- ^ S ,

sibirru Stecken gta b Iog, 134.
sabru Magier, Seher (Fem. sabratzu) S b 217.
saggilmut (auch saggilimzut d. i. wohl saggi

limnt) ein best. Gestein Asarh. III 3 .

:zw sagamu (u/u) schreien, brüllen, heu-
len.

.sagapuru Machthaber Sb 268.
sigaru Verschluss, Schloss einer Thür. In

Verbindung mit dem Verb. susbutu Posto
fassen lassen bed. sigarsin u. ä. auch
ohne Präp.: an ihrem Verschluss (vgl.
u. babbu).

sigreti Haremsdamen (auch fSA.E.GALU
Sanh. I 29 dürfte diesen Begriff wieder-
geben; vgl. u. libbu).

tT7 siadadu (U/a) ziehen (z. B. einen Wagen).
13, 57 isdud statt isdud.

I 2 (Inf. sitddzidu) da s s. (intensiv) 109, I 2.
siddu Seite, Langseite, Flanke (i.U.v.

putzt Front).
sadu m. Berg, Gebirg Sb 303, vgl. 122.

side m. Gaben, Geschenke Sanh. I1 55.
mü' sadahu (Prs. i) einherschreiten,

wandeln.
I 2 (Prt. i. Sg. astamdih -- astddi/z) wan-

deln, langsam, gemessen zurücklegen.
b'¶7 weit sein.

II i (Part. muamdil =- musaddil) erwei-
tern, vergrössern.

sadlu weit, amplus, zahlreich. Fem.
sadiltu.

subtu; subat s. 21. - s s-bu-u s. theils Jub1 theils
supb theils u. 4t. - sagalti d. i. sakalti = Sak'asti.

sar. I87

,iti (u) gebieten, befehlen.
sud-saku/e (Lesung nicht zweifellos) Ge-

neral.
subu Tig. II 20, s. zu V 94. Pl. sübe.

i sat.tu(Prt.isuzt, Prs. isaf) ziehen, trahere. 1
ptÜ Grundbed. treten, niedertreten (da-

her dann im Hebr. vergewaltigen,
überwältigen, wie ::_, Gen. 3, I5, wo
tSh und p2l. nur Advv. sein können,
wie ~Ft Tm Ps. 139, 5).

sepu Fuss I09, I39. P1. spe/. (sich) unter-
werfen sejpa meinem Fuss, gleich und
wechselnd mit ana sepia (ana sep a). ina
sep am Fuss (eines Berges).

'11 fürbass gehen, einherfahren u. ä.,
Stamm von

masaru m. Rad. Pl. i.
suru m. Stier (t). P. P e.
susu, sussu Soss (ö6aoo6 ), Zahl sechzig.
sutu Bedrängniss o. dgl.? Sb II6.
sut wechselnd mit sa als Genitivpartikel. ,
'nIt sahadu (i/i) hinaufsteigen, ersteigen.

I 2 (Prt. i. Sg. astahhid) ersteigen, er-
klimmen.

iZt (u/a) abziehen, abreissen.
sahitu (?) Sb 71.
suhuppatu Sb 44, noch unbestimmt.
lütW sataru (ula) schreiben (it2e) Sb 2, 8.

auf etw. eli, szr, auf Tafeln ina (dulppani).
III i kausativ (auf etw. sir).
sitru V sitir Schrift. sitir svizni Namens-

schrift, den Namen verewigende Schrift-
urkunde (syn. mzisarv , s. d.).

it5 sabu grau, greis sein oder werden.
sebutu Greisenalter (von ebul grau, Greis;

vgl. tzi2).

sedu Stiergott und zwar als Trutzgott
(vgl. lamassZ) Sb 175. Vgl. t e. Dä-
monen .(verallgemeinert).

1ti5 satu (Prt. iszt) verachten, missachten
(vgl..i ti d. i. cü verachtend bei Ez.).

t:$ samu (Prt. isim, Prs. isam) festsetzen,
bestimmen (=t. , i.) o05 (unten), 4.

simu K a u fp r e i s (eig. Festgesetztes) Sb203.
simtu V izmat Bestimmung, Schick-

sal 1o6, 33. Pl. szmate kurzer umschreiben-
derAusdruck für ter starb" (Babyl.Chron.).



f7le sanu Urin lassen.
Sinatu/e Urin ( Si.b) Sb 229.

sinipu zwei-Drittel, 2/.

sikkatu Sb 366 (syn. sappatu).
:nt sakanu (ula) legen, setzen (mit ina

muhhi oder eli jem. etw. auferlegen); nie-
derlegen, deponieren. Dann: machen,
thun Sb 28I. Io8, 92. abikta, taht?, ka-

maru, suJhhurta, temu, sidru sakanu s.
diese Nomina. Mit dopp. Akk.: jem. etw.
(z. B. eine Fessel) anlegen, vgl. nadü.

I 2 (Prt. istakan; Perm. sitkun mit aktiver
und passiver Bed.) dass. Üztum kisitti

-kati - Triumph und Sieg davontragen
(über jem.).

I 3 machen, thun (anstellen).
III kausativ: aufschlagen machen

(das Feldlager). Auch: sein lassen,
wohnen lassen.

IV i gelegt, gethan werden, sein.
IV 2 (Prt. ittaskan) dass.
saknu V sakin Statthalter (woraus üt.

Lehnwort).
siknat in siknat napisti die beseelten Ge-

schöpfe (von einem Sing. sikittu).
sukuttu (= sukuntu) f. Geräth, Zeug (eig.

Fabrikat), kollektiv.
maskanu Stätte. Auch Sb I Col. IV of.?

s.,:akkanak(k)u m. Machthaber.
i 'ztsakaru trunken werde n, sich berauschen

Sb 346.

sikaru berauschendes Getränk, spez.
Dattelwein (i'iü).

sikru (g, k?) Sb 375, noch unbestimmt.
salbabu noch unbestimmt.
salgu Schnee (~t).

5t salü untertauchen, versinken Sanh.
V 8I.

salhu m. äussere Mauer (i.U.v. dru innere
Mauer).

übt5 (Prs. a) Macht, Besitzrecht über etw.
haben oder gewinnen (b5_ herrschen).

II 2 sich zum Herrscher machen und
infolge dessen walten Tig. IV 47 (ultal-
litui ustalliti).

szru s. ni[üq . /

saltis Adv. als Herrscher; siegreich.
saltanis Adv. dass.
sitlutu sieghaft.

5b5i salalu (/la) als Beute wegführen, in
die Gefangenschaft fortführen, plündern

I 2 (Prt. 3. P1. istallb2ni) dass.
sallatu f. Wegführung; Beute. Sallasun

(= sallat-sun, sallat-sun) ihre B.
sallatis Adv. zur Beute, gleich Beute.
sallitu Gefangengeführt sein (Zustand

des G.).
5ta salamu (il/) ganz, fertig, vollendet

sein, daher I) zu Ende sein, von der
Sonne: ihren Laufvollbracht haben, unter-
gehen: svalam(ui) Samsi Sonnenuntergang.
Vgl. auch salamtu. 2) ganz, vollkom-
men,unversehrtsein, integrum esse;
unversehrt, gesund bleiben. b.5.

II i unversehrt, gesund erhalten.
salmu recht, untadelig.
salmis Adv. wohlbehalten.
salamtu Leichnam (woraus entlehnt

1i 7, P. HAUPT). P1. salmate.
sulmu Wohlergehen, Wohlbefinden;

Heil, integritas Sb I86.
ib (u) herausreissen, herausziehen (z. B.

das Schwert aus der Scheide, wie ~bT,

m bte).
sallaru Lehmwand, Wand. Pl. e.
Z5ß7 Stamm der Zahlwörter für „drei" u. s. w.

salaltu, selaltu (1= s) drei io8, io6.
salasa dreissig III, I75.
salsu dritter. Fem. salultu.

sumu (zweikonson. Subst.) m. Name (tzt)
o16, 26. P1. sum7ate. In Personennamen
Sohn. minmma Sum.su alles was einen
Namen hat, d. i. existiert, allerhand, alles
mögliche sonst u. ä. sitir siume s. sitrzu.

N4'Zt semu (Prs. isemmi, Prk. I. Sg. uSime
und lasme) hören, erhören (Z75). Part.
semün gehorsam, willfährig, günstig.

byli^ sumelu, sumilu links (bg5'2) Sb 274.
samu (Gen. same) m. Himmel (vgl. rte7)

Sb 1; vgl. Sb I Col II 5. I P. same.

ü-lu-ti d. i. slZuti s. u. 11K4.
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sinnu Zahn (1') Sb I Col. IV 28. S. auch u.
ham.us. sin pzri Elfenbein, auch einfach
sinnu (wie W7).

itZ5 sasu (Prt. i.Sg. alsi= assi) die Sti mme
erschallen lassen, rufen, sprechen
Io6, 8.

I 2 (Inf. sitassu) lesen (wie 8~).
sisetu Ruf, Rede, Stimme.

saptu (zweikonson. Subst.) f. Lippe; Rand

T T

ti saapi dicht sein, Stamm zu
sipätu, supatu f. haariges oder wolliges

Thierfell; Wolle, Wollstoff Sb i
Col. III i6. Pl. si/upate.

supu eine best. Belagerungsmaschine,
viell. Sturmwidder Sanh. III I5.

nti II i hinbreiten, hinstrecken.
sapuhu (hin)gebreitet.

7I5 sapaku (u) schütten, ausschütten,
aufschütten (:TÜ, :ze) Sb I43. I07,67.

I 2 dass.
IV I hin-, aufgeschüttet werden.

btt5 niedrig sein oder werden (bii'),
Stamm von

saplu (Adj. auf aza) unten befindlich,
unterer (opp. elenzu). Fem. saplitu.

sapsu und sipsu (Adj., also wohl = epsu,

sapsu) gewaltig, mächtig o. dgl. Sb3 3 I.
itt5 saparu (u/a) schicken, senden Io8,80;

eine Botschaft senden, schreiben
(schriftlich mittheilen, schriftlich anfragen
u. s. w.).

I 2 (Prt. ist.par und isäpar, isapra) dass.
III 2 regieren.
sipru m. V sipir (sibir) Schickung, Bot-

schaft, Brief Sb 273. Auch (wie :izt)
Geschäft i. S. v. Arbeit (Bau); Beruf,
Kunst. sa . . mammaa sipru sUatu 1a

ziuzzu eine Kunst, wie solche niemand
. empfangen hatte. nmar (apil) sipri

Bote (zu apil sipri-e-a mein Bote vgl.
u. patu).

suparruru ausbreiten; als Adj. ausge-
breitet (vgl. : .. _ Thronteppich Jer.

43, 10, als stratumz) Sb 237. Tig. VII 58.

samutu f. Regen.
simetan (tan gewiss Bildungselement) wahrsch.

Abenddämm e rung,Abend Sb 368.371.
sammu Pflanze Sb 75.
simmu (? rigmm ?) Sb I Col. IV 2.

summa Konj. wenn.
samnu 01 (]5).
summannu Fessel, spez. Fussfessel eines

Rindes.
I. 'lü I 2 (Prt. is'tdmar) bewahren, be-

obachten, Acht haben auf (vgl. ü¢l).
II. 'it5- ungestüm, heftig sein, toben,

wüthen u. ä. (I 2 Prt. istämiir).

samru wüthend, wild.
sumru V sumur Ungestüm, Wuth.

semiru (altbabyl. severu, saveru) Ring (Finger-

ring).
Samsu Sonne (e1Ü5), eig. Sonnengott, da-

her mit Determ. "z geschrieben, doch auch

samsu. I09, II6 (vgl. 107, 65. IIo, 142).

sit, napah bezw. ereb(u) oder salam(u)

Samzsi, samJsi Sonnenauf-, untergang s. u.

S1 2 bezw. I. M5t,':'N5, biü.
lii sattu = santu (zweikonson. Subst.) Jahr

(,¢t5) io6, 25. P1. sanate. pan satti Früh-

jahr.
sangu Priester Sb 243.

sangutu Priesterthum.

I. m:n (t = aram. i, arab. :) Stamm des

Zahlworts für „zwei" u. s. w. und für

II i mittheilen, melden, künden (aram.

m?, vgl. hebr. b -WT zu Ehren jemandes
künden, ein Loblied anstimmen Jud. I , 40

und 5, ii; auch Ps. 8, 2?).

sinä (Du. des noch zweikonson. Nomens

sinu) zwei (lü._).
sanu zweiter. Fem. sanitu.

II. n:i5 sanü (t = aram. i/) anders sein
oder werden.

II i ändern.

sanu ein anderer, sanamma irgend ein

anderer als (eli). Fem. santzu.

3Wt sanänu (Prs. a) jem. es gleichthun,
auch: es gleichzuthun suchen (rivali-

sieren). la sanan ohnegleichen.

su-si d. i. ubanu s. Schrifttafel Nr. 205.
25

sinatu d. i. isinatu s. 11..
Delitzsch, Keilschrift-Chrestomathie. I.
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I. , 'p a saku hoch sein, erhaben sein; sich
erheben.

II I hoch machen.
saku hoch, hochgestellt Sb 356. Fem.

sakztu.
II. iipi sakui tränken; bewässern (vgl. 6,j~

tränken).
sikitu Bewässerung Sb 91 .

maakitu Tränkung, Trank.
bpa s'akalu (u/a) wägen, zahlen (bp, bpü?)

Sb I44.
12 sich dieWage halten, gleich (gleich-

lang) sein.
siklu Sekel (bpt) I I, I95.

bbp~t sukalulu schweben Sb I45.

sakummatu Wehe, Leid Sb 264.

1pte, wovon scheinbar Prt. I. Sg. as.kup 52,2,23
"ich richtete auf", wohl zu 3pt gehörig.

#tp5w sak/gäsu (i) vernichten.
sakaltu (= sakast'u) Vernichtung, Ver-

derben.
saru Sb 355. Ein Homonym s. u. I. ^,4t.

z5l wachsen, üppig wachsen, Stamm von
mesru üppiges Wachsthum. Pl. mesreti

Körp erkräfte,kräftigeGliedmassen.
suribu Schauer, Schnee- und Regen-

schauer I07, 57.
it1 II i Inf. surrg Sb 69, noch ungewiss.

szurrv Sb 287 s. surrü.

m'2 riesig, übergewaltig sein.
I 2 Part. Pl. muztarhe (= mustarhe) die

Gewaltigsten, Mächtigsten.
Wiz saratu (u) zerschlitzen, zerreissen

(')') Sb 59.
sarütu zerschlitztes Gewand (Zeichen

der Trauer).
ti' s'arämu (i) Sb 219, noch unsicher,

surinnu Säule. Pl. e.
Ü5' sarapu (u/a) verbrennen (~'32, ~?).

Gewöhnlich (wie tü5N NT_) sarviu ina
isati mit Feuer verbrennen.

I. pit~ saraku (u/a) schenken, geben, ver-
leihen.

siriktu Geschenk.
II. p'e hellroth sein (vgl. phi) Stamm von

siptum s. u. #1 . - sat (msi)�, sattiam s. 4-j.

sarku hellrothes Blut Sb 224 (i. U. v.

adamatu, s. d.).
sarru V sar m. König (vgl. »i_ Fürst) Sb 333.

Pl. sarrani. sar-a-ni unser K.
sarratu Königin.
sarrutu Königsherrschaft; Majestät.

sarrvtu epesu die Königsherrschaft aus-
üben, bekleiden, als König herrschen.

serru klein; Kind Sb 306.
surru An fang. ina surru sarrztia Tig. VII 7 I.
susaan(n)u ein Drittel, /3.
ont5 satu trinken (tti), aus etw. ina libbi

(wie 2).
7th Stamm von

mastaku Wohnraum, Kammer u. dgl.
Sb I Col. V 5.

sutmasu (?sirmasu ?) Tig. IV 93. Pl. e.
settu Sb 146, noch unbestimmt.
sat(t)ammu ein Tempelamt o09, o09.

n
tu'amu Zwilling (vgl. :8S).
Ü2t:i Stamm von

ti'amtu, tamtu (tamdu) f. Meer (Ctn).
Pl. ta'mte.

N:h tibu (V tib) kommen, herankommen,
anrücken.

tibutu Heranzug.
'7;r tabaku (u) ausgiessen; aufschütten

107, 67.
tibku (tipkiu?) ein best. grösseres Längen-

mass.

ber tabalu (a/a) wegnehmen, wegbringen.
tubku, tubuktu Himmelsgegend Sb 309. 221.

llhi täru (Prt. itir) sich wenden; zurück-
kehren; werden Sb 209, daher irsit lI

tari (Ideogr. GE) Land der Nichtheim-
kehr - Unterwelt.

II i (Prt. uter, Prs. utir) i) wenden: pan

niri die Front des Joches wenden = um-
kehren (auch ohne pan niri). zurück-
wenden (die Brust jem.'s). mutzr ptZti
Leibwächter, Trabant (wörtlich: der den

s-tar-tU lies su-kut-tu (1=5). - tizkaru s, p. -
tubbu II9, IO s. u. :Qr.
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sprechen, beschwören II0, I45. Mit

nis: bei jem. schwören bezw. beschwören.
II I schwören lassen.

MrT tamähu (u/a) fassen, ergreifen; ge-
fangen nehmen; halten.

II i gefangen nehmen; erbeuten.
III I kausativ.

temennu, temmenu thönerne Grund-
legungsurkunde; Grundstein, Fun-
dament überh. Sb 31II, vgl. Sa V 65f.

'rat Stamm von
tumru I I, I6I, vgl. 82, 6, 2 (heisse Asche?).

nitmirtu I I, I6o.

tamirtu Flur, Umgebung, Weichbild (einer

Stadt).
tinüru m. Ofen (vgl. '.D).
tuppu s. duppu.
tappu Genosse, Nächster.

tapputu Genossenschaft, Unterstütz-
ung. a/lku tappit (wie alaku re.s't) jem.
zu Hülfe kommen.

tukmatu, tukum/ntü Widerstand; Kampf.
epes tukmati kämpfen.

tikpu V tikip grosse Menge, Masse? (eig.
Macht, Stärke, wie dunnu? vgl. |pr stark,
mächtig sein).

ti-ru 8I, ii, noch ungewiss (ru phon.
Kompl.?).

turahu Steinbock (kLz) Sb 377.
-ih taraku (u/a) entzweireissen, in die

Brüche gehen.
fii (ula) recken, ausstrecken, richten.

III I lang und gerade hinlegen lassen
tarsu urspr. Richtung; ina, auch ana tarsi

zur Zeit von.
tartahu (St. hn'?) m, leichter Wurfspeer

(vgl. tnrn Job 41, 21 || 'I).
titurru Brücke (talm. S'r'nr). P1. titurre

und titurrate.

tam'?)-zi-zi-is Sanh. V 69 s. einstweilen u. Tn. -
tam-hi-ri lies tamtri (-n). - tamtu s. tr. - tanit-
tum s. u. iR. - tamartu s. theils Rmi theils 'In2. -
te-ni-set s. II. JX. - teriu d. i. tertu s. u. 1. -

turbu' s. I. t4-. - tatu s. T2. - tarkullu s. u. i.

Zutritt wehrt), koll. Garde. 2) zurück-
geben; zurückbringen. 3) wegfüh-
ren, fortführen (wie abaku). 4) machen
(zu etw. ana; jemandem gehörig ana).

II 2 (Prt. utter) wie II I.
taiaru I) Subst. Zurückgehen i. S. v. zurü ck-

gegeben, zurückerstattet werden? 76,
c, I2. 2) Adj. zurückgehend.

taiartu V tafirat Rückkehr.
tahazu m. Schlacht Sb 294. sabe tahazi

s. u. sabu. narkabat tahazi Streitwagen.
tahaz seAri Feldschlacht.

tiru Grosswürdenträger (syn.manzazpani).
Ideogr. ameZGAL TE.

tikkatu Seil (aram. lrr). Pl. tikkati.

b:r (iai) Grundbed. stark sein, dann auf
jem. oder etw. pochen, vertrauen.

II i stärken, ermuthigen.
IV i (Prt. ittakil) vertrauen (auf etw. ana).
taklu Adj., Fem. takiltu verlässig. takiltu

Verlässigkeit.
tiklu Helfer. P. e.
tukultu Beistand, Hülfe (eig. Stärke).

Auch konkret und als mask. konstruiert:
Beistand, Helfer Sanh. V 7I. P1. tuk-
lati konkret: Soldaten; bit tuklztisu seine
Garnisonen.

takaltu (viell. takaltu) Behälter o. ä. Sb

Col. II I4.
takiltu violetter Purpur (rhiz.). sipat t.

blaupurpurne Wolle.

,ibr II i aufhängen, anhängen, z. B. den
Köcher (tSbr, n ).

tulu (auch tilu) m. weibliche Brust, zamma

Sb 249, vgl. 116, 36 -I7, 39.
tillu Trümmerhügel (b~), meist tilu ge-

schrieben, Sb I Col. IV 9. 10, 151.

tilanis Adv.gleich oder zu Schutthügeln.
:bih III i (Inf. s'utlumu) zu eigen geben

io8, 73.
talimu in ahu talzimz Zwillingsbruder.
til(?)panu f. Bogen (syn. kastu). P1. tilpanelz

und tilpanate.
(:in tamu sprechen; spez. schwören; be-
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Verzeichniss ausgewählter Eigennamen.

Verzeichniss ausgewählter Eigennamen.
Für die ägyptischen Namen S. 43 f. siehe GEORG STEINDORFF in BA I 330ff.

Adad Name des Sturm- und Donnergot-
tes (bisher Ramman gelesen) und zwar
nicht nur im ,Westland", sondern, wie
K. 2I00 Col. I 7 ausdrücklich bezeugt
und die Schreibung des Assyrers m A-da-
di-ni-ra-ri (siehe BELCK und LEIIMANN
in den Sittzungsberr. d. Kgl. Pr. Ak. d. WI V

I899, S. II9) bestätigt, auch in Babylo-
nien-Assyrien.

Idiklat oder Diklat Tigris (bj?7) Sb 372.
Üru Stadt Südbabyloniens (t=Z 19.) io8, Io4.
Akkadu Akkad (Nordbabylonien, vgl. :-)

Sb 72.
Elamtu (Fem. von elamu „hoch", vgl. Sa VI

33ff.) Elam (tab). a en ElEami Elamit.
Amkarruna Stadt Ekron (%p7, LXX rich-

tiger 'AxxaoQv).
Amurrü(?) Westland Sb 73. Sb 2, I5.
Anu(m) der Himmelsgott Anu Sb 379, vgl.

Sa II I8 21.
amneUr-bi in babylonischen Städten sesshaft

Sanh. I 37, in Jerusalem zeitweilig an-
wesend III 3 (wahrscheinlich s. v. a. :11
in :nIT 'b-5T Jer. 25, 24).

Eridu Stadt Südbabyloniens IO6, 38. Gen.
Er-ti 8I, 5, I.

Urtu Armenien (sonst Urasfu, Uraru) Sb 74.
Uruk Stadt Südbabyloniens (:9) Io8, 76.
Asur (in alter Zeit auch Asir, wovon 1nsf

= asirtu das Femininum) Gott Asur
(„heilbringender, heiliger" Gott).

Assur Stadt und Land Assur (n.).
Istar Göttin Istar, Astarte, 107, 5If. (hebr.

eigentlich rij2_ jedoch wie bTh, le57
u. a. m. nach dem Worte rtsi tenden-
ziös mhinl vokalisiert).

Ba-u-gämelat („die Göttin Bau ist Schenkerin",
näml. des Lebens) Frauenname 76, b, 9

Bazu Wüstenland wahrscheinlich ostwärts
von Damaskus Asarh. III 25 ff. (Tt, rich-

tiger Tyi, Gen. 22, 21; vgl. T.1- Iob 32,
2. 6).

Bel-illatia (,Bel dient mir zur Stärke", illatüa
= na illatia, vgl. hebr. Redeweisen wie:

Jahwe wird sein . -j:} Spr. 3, 26)
Name eines Eponym 80, c, 20.

Gimtu (= Gintu) Stadt Gath (r.) Sarg. Ann.
Gar-ga-mis Sanh. VI 75 (vgl. 78, f, 31) Stadt

Karkemisch (t'ri. )
Zer-banitum („die Nachkommenschaft-Ge-

bärende", assyrische Umnamung von
Sarpanztu) Gemahlin des Gottes Bel-
Marduk.

iadHazu ein Theil des Landes Bazu (s. d.)
Asarh. III 3I (1Y. Gen. 22, 22).

Haziti (anderwärts Hazzatu u. ä.) Stadt Gaza

Halahhi 77, d, 7 Land Chalach (nMb), ge-
mäss Z. I3 wohl in der Nachbarschaft
des Landes Mas-hal-zi zu suchen, wel-
ches seinerseits in der Nähe von Arrapha,
AQQacaXtzrg (am oberen Laufe des
oberen Zab) gelegen war.

Ia-u-a König Jehu (^.) von Israel; nach
dem Erbauer Samarias als Sohn des ~W:Ve
(H4umri) bezeichnet 52, 2, 25f.

Kar-'iDun-ia-as (Gefild des Gottes Dunias,
letzteres ein kossäischer Name) eine Be-
nennung Babyloniens.

Kullabu Stadt Babyloniens Io6, 29.
Labnäna Libanon (I~bi) 51, 2, 7.
Ma-da-a-a Medien, Meder (mit Adj. im

P1. m.; '_).
Madaktu Stadt Elams (der - semitische -

Name bed. Station, Lagerplatz u. dgl.).
Meluhhi Äthiopien Sanh. II 8I.
Mempi Memphis (#t und - vgl. das assyr.

Präformativ n bei labialhaltigen Stäm-
men - ib) 43, io. Babyl. Chron. IV 26.

Musur (Sanh.) und Misir (Babyl. Chron.)

Ägypten (t:?.).
Nabu-kudurri-usur m. (,Nebo, schütze mein

Gebiet!"), berühmter Chaldäerkönig, hebr.
am richtigsten 'i .t_ :} Jer. 49, 28, vgl.

m Is-mi-be König von Gaza Sanh. III 25, lies Sil-
BeU siehe 44, 15. - amel Bi-i-i lies Kas-si-i (Koa-
aaroL).
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Verzeichniss ausgewählter Eigennamen.

'.:.:~:n- Ezra 2, I; sonst i.TT?^;.

Jer., Ezech. und O .:gtm: 2 Rg., Dan.
u s. W.).

Nin-ki-gal Göttin der Unterwelt, se-
mit. Allatz (vgl auf der Tafel Amarna-
Lond. 82 Obv. 2. 7 die Buchstabierung:
e-ri-es-ki-i-ga-(a)-al).

Ninua, Nina Nineve I07, 66.
Nippuru Stadt Mittelbabyloniens (heutzutage

Nuffar) 107, 50.
Sin-ahe-erba ("Sin, mehre die Brüder!") assy-

rischer König (s.tO).
Saniru, „die Gebirgsspitze gegenüber dem

Libanon", d. i. der Hermon ('ni.).
Sippar Stadt Nordbabyloniens I09, II9.

Purätu Euphrat (nit) I09, 120.

Suzubu König von Babylonien Sanh. III 45.
IV 35. V 5.41, abgekürzt theils ausNea-gal-
uezib theils aus Musezib-rMalrdzik (siehe
Babyl. Chronik).

Samarain Samaria (bibl. aram. Tiü? )
Babyl. Chron. I 28. Assyr. SamereIna
führt auf ursprüngliches Sameran, woraus
lin'I verdumpft. Die jüngere Aus-
sprache .aiz ist aus en hervorgegangen
(wie Qbi aus cbt7il>, u. a. m.).

Samas-mitu-uballit (,Samas hat den Todten
zum Leben erweckt") 76, b, 2.

Sarru-lu-da-ri („lang lebe der König") Sanh.
II 62.
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